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DAS HAUPTORGAN V DER NSDAP GAU BADEN
DER

Ausg . : Merkur -Rundschau
Erscheinungsweise : „Der Führer" erscheint
wöchentlich 7mal als Morgenzeitung und , war In 4 Aus -
gaben : . .Gauhauprstadt Karlsruhe ' tür den Stadtbezirl
und den Kreis Karlsruhe sowie für den Kreis Psorz -
beim . ^ .Kraichgau und Bruhrain ' für den Kreis Bruch -
sal . „ Merkur -Rundschau " für die Kreise Rastatt . Baden -
Baden und Bühl . „ Aus der Ottenau " sür die Kreise
Ossenburg , Kehl und Lahr . Anzeigenpreise :
Siehe Preisliste Nr . 13 vom 1 . Funi 1942 . Die
16gespaliene Millimcterzeile <Kleinspalte 22 Millimeier
breit ) kostet im Anzeigenicil der Gesamiaullage 18 Psg .
Wr Familienanz « igen gelten ermäbigte Grundpreise lau »
Preisliste . Anzeigen unier der Rubrik .. Werbe -Anzeigen '

die 2gespaltene 46 Millimeter breite Millimcterzeile :
90 Psg . sTeilmillimeterpreis ) . Abschlüsse Mr die Gesamt ,
aufläge nach Malstassel I oder Mengenstassel C. Nach¬
lässe für Gcleacnhciisanzeigen von privaten Aullrag -

gebern nach Malstassel II . — Anzeigenschluß
zetten : um 10 Uhr am Vorta » des Erscheinens . Für
die Montagausgabe : Samstag 13 Uhr . Unausschiebbare
Anzeigen sür die Montagausgabe <z. B . Todesanzeigen )
müssen bis längstens 16 Uhr sonntags als Manuskript
im Verlagshaus in Karlsruhe eingegangen sein . — Alle

Anzeigen werden nur für die Gesamiauflage angenommen .
Platz - , Satz - und Terminwünsche ohrie Verbindlichkeit .
Bei fernmündlich aufgegebenen Anzeigen kann für Rich¬
tigkeit der Wiedergabe keine Gewähr übernommen werden .
Erlüllungsori und Gerichtsstand ist Karlsruhe a . Rhein .
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Nach einem Zchr Krieg alle strategisch wichtigen Punkte beseht - 303 »«« Gefangene - Riesige Beute - 262 feindliche Kriegsschisse versenkt
* Tokio . 7. Dez . Die Presseabteilung des Heeres des Kaiserliche» Hauptquartiers gab

bekannt, daß i» den Kämpfen an de» weit anseinanderliegendeu Fronten vo» de« Aleuteu im
Norde» bis China u»d bis i» die Südgebiete die japanischen Heeresstreitkräste glänzende
Erfolge seit Ausbruch des grohastatischeu Krieges erzielt habe » . Die Japaner eroberte« alle
wichtige » strategischen P » » kte . die vom Feind gehalte» wurde» , darunter ft»d

Smgapur , Hongkong, Malaye » , Sumatra . Java , die Philippinen und Burma .

Bei allen diesen Operationen wurden von der
Gesamtanzahl der feindlichen Truppen , die den
Japanern gegenüberstanden und die sich auf
etwa 600 000 Mann beliefen , ungefähr 3 03 000
Mann gefangen genommen , während
der Feind außerdem ungefähr 51000 Tote auf
den Kampffeldern zurückließ .

In den gleichen Gebieten wurden er -
beutet : 3620 Geschütze verschiedener Art ,
11300 schwere und leichte Maschinengewehre ,
20ö 000 -Stück andere Feuerwaffen , 1440 Pan -
zer , 31700 Autos , 12 200 Eisenbahnwagen , 235
Flugzeuge .

In der gleichen Zeit schoflen die japanischen
Armeestreitkräfte 731 Kriegsflugzeuge
ab und zerstörten am Bode « 993 Flugzeuge .

Di« Erfolge in China
I « dem Bericht wird weiter bekanntgegeben ,

daß die japanischen Streitkräfte an den ver¬
schiedenen Fronten in China ungefähr 25 000
verschiedene Aktionen ansfochten , was
einem Durchschnitt von 70 pro Tag entspricht ,
gege« eine Macht von insgesamt 3 600 000
Mann feindlicher Truppen . Bon dieser Anzahl
wurden ungefähr 123 300 gefangen genommen ,
während der Feind außerdem etwa 280 000
Tote zurückließ . Die in China gemachte Beute
setzt sich zusammen aus :

846 Geschütze , 3200 schwere und leichte Ma -
schinengewehre , 159 100 andere Feuerwaffen .
129 Autos , 208 Eisenbahnwagen .

Die Anzahl der abgeschossenen, zerstörten
oder erbeuteten feindlichen Flugzeuge belief
sich auf 118.

Im Verhältnis zu diesen außerordentliche «
Evfolgen hat die japanische Armee Verhältnis -
mäßig nur geringe Verluste erlitten . Die An -
zahl der Toten betrug 21170 und der Verwun -
dete« 42 57«. An Flugzeugen gingen 399 ver -
lore » , während die Verluste an Schiffen «2 be-
trüge « .

Dt « Kr Flugzeuge und Schiffe angeführten
Sitten » wuröeu bis Ende November festgestellt,
die übrigen Ergebnisse bis Ende Oktober.

Die großen Siege der japanischen Marine
Dt « glänzenden Leistungen der kaiserlichen

Marwe im erste« Jahr des großasiatischen
Krieges , die in den Annale « der Seekriege in
der Welt unerreicht dastehen , werden in einer
Zusammenstellung der japanischen Nachrichten-
ageutur Domei nachstehend zusammengefaßt :
Versenkt wurden insgesamt 262 Kriegs -
schiffe , beschädigt 155 Kriegsschiffe , erbeutet
neu « Kriegsschiffe . 416 feindliche Handelsschiffe
mit einer Gesamttonnage von 220 000 BRT .
wurden entweder versenkt ober beschädigt, 503
Schiffe mit einer Tonnage von 220 000 BRT .
wurden mit Beschlag belegt und 3798 feindliche
Flugzeuge wurden abgeschossen oder beschädigt .

Die japanischen Verluste beliefen
sich auf : 41 Kriegsschiffe versenkt , 22 Kriegs -
schiffe beschädigt, 556 Flugzeuge warfen sich
selbst w die feindlichen Ziele oder kehrten nicht
zurück. Die verlorengegangenen japanischen
Handelsschiffe beliefen sich auf 65 Schiffe.

Dt « von der kaiserlichen Marine versenkten
od« beschädigten feindlichen Kriegsschiffe wur -
den tu einer namentlichen Aufstellung aufge -
zählt , der wir folgende Angaben entnehmen :

Versenkte feindliche Schlachtschiffe : Zwei
der California -Klasse (amerikanisch ) , ein der
Maryland -Klasse (amerikanisch ) , ein der Ari -
zona -Klasse ( amerikanisch ) , ein der Oklahoma -
Klasse (amerikanisch ) , ein „Prince of Wales "

lbritisch) , ein „Repulse " (britisch) , vier unbe -
kannter Klasse, im ganzen elf Schlachtschiffe.

Schwer beschädigte feindliche Schlachtschiffe:
Ei« der Maryland -Klasse (amerikanisch ) , ein
der Nevada -Klasse ( amerikanisch ) , zwei der
Pennsylvania -Klasse (amerikanisch ) , ein der
Northcarolina -Klasse (amerikanisch ) , ein der
Texas -Klasse (amerikanisch ) , ein unbekannter
Klasse lamerikanisch ) , ein der Warspite -Klasse
(britisch) , ein der Queen - Elizabeth -Klasse (bri -
tisch) , im ganzen neun .

An Flugzeugträgern wurden im gan -
zcn elf versenkt : 1 „Lexington " (amerikanisch ) ,
> „Saragota " (amerikanisch ) , 1 „Aorktown "
(amerikanisch ) , 1 „Wasp" (amerikanisch ) . 1 „En -
terprise " (amerikanisch ) , 1 „Hörnet " (amerika -
nisch) , l „Hermes " (britisch) , 1 „Langley " (ame-
rikanisch) , drei unbekannter Klasse ( ein neuer
mittelgroßer Flugzeugträger , ein Sonderbau
und ein großer Flugzeugträger ) , insgesamt elf
Flugzeugträger .

Schwer beschädigt wurden vier Flugzeugträ -
ger : ein großer Flugzeugträger (amerikanisch ) ,
ein mittelgroßer Flugzeugträger (amerikanisch ) ,
»wei unbekannte Flugzeugträger -Typen (ame-
rikanisch) , insgesamt vier .

Versenkte Schwere Kreuzer : 1 „Augu-
lta" 1 ^Houston" (USA .) , ei» der Port -

laud -Klasse (USA .) , ein der San -Francisco -
Klasse ( USA . ) , ein der Wichita -Klasse (USA . ) ,
fünf der Astoria -Klasse (USA . ) , ein der Omaha -
Klasse (USA .) , ein der Augusta -Klasse ( USA .) ,
ein „Exeter " (Großbritannien ), ein der Corn -
wall -Klasse (Großbritannien ) , ein der London -
Klasse (Großbritannien ) , zwei der Australia -
Klasse (Großbritannien ) , ein unbekannter Klasse
(Großbritannien ) , im ganzen 18.

Versenkte Leichte Kreuzer : Eiu der
Ach illes -Klasse (Größbritanuien ) , zwei der Ho-
wartklasse (Großbritannien ) , ein „de Royter "

(Holland ) , zwei der Java - Klasse (Holland ) , ein
der Tromp -Klasse (Holland ) , im ganzen sieben .

Schwere Kreuzer schwer beschädigt : 1 „Mar -

blehead " (USA .) , ei« der Northampton -Klasse
(USA . ) ein der San -Francisco -Klasse ( USA . ) ,
ein weiterer Schwerer oder Leichter Kreuzer ,
im ganzen vier .

Kreuzer schwer beschädigt: eiu der Leander -
Klasse (Großbritannien ) , zwei der Arethusa -
Klaffe ( Großbritannien ) , ein der Tromp -Klaffe
(Holland ) , im ganzen vier .

USA . „trösteten" sich durch Reden
O Stockholm , 7 . Dez . Der Jahrestag des

amerikanischen Kriegseintritts ist von unseren
Gegnern mit einem Schwall großer Reben und
Botschaften begleitet worden . Da die ein aan -
zes Jahr unterdrückte Bekanntgabe der gewal -
tigen Flottenverluste der Vereinigten Staaten
in Pearl Harbour eine Sensation höchst unan¬
genehmer Art auslöste , haben sich fast aus -
uahmslos sämtliche Spitzen der plutokratischeu
Welt wie auf ein gemeinsames Kommando ver -
anlaßt gefühlt , dem leidtragenden amerikani -
schen Volk Trost zu spenden und iHm eine ge¬

deihliche Entwicklung des Roosevelt -Krieges zu
wünschen.

Auch R o o s e v e l t selbst versuchte , die ^späte
Niedergeschlagenheit in den Vereinigten Staa -
ten ob der Pearl -Harbour -Verluste mit einer
Rede an sein Volk zu überbrücken . In seiner
Botschaft meinte er , die Soldaten der ameri -
kanischen Marine und die Truppen des Heeres
und der Luftwaffe hätten überall , sei es bei
den Niederlagen im Korallenmeer , bei den
Midways und den Salomon -Jnfeln . auf Neu -
Guinea und neuerdings in Nordafrika , „leuch-
teude Beispiele der Tatkraft " gegeben . Im
übrigen huldigte er einmal mehr dem zähen
Widerstand Englands , Sowjetrußlands und
Tschuugkiugs .

Alle Reden zum Jubiläum des Roosevelt -
Krieges hatten jedoch die peinliche Eigentüm -
lichkeit, daß sie kein Wort ^ ber etwaige ameri -
kanische Erfolge des vergangene « Jahres e« t-
hielten .

Starte vergslellung nördlich Tnapse gestürmt
Weitere Sowjetangriffe zwischen Wolga and Don gescheitert — Die Briten verloren am Sonntag 33 Flugzeuge

* Aus d « m Führerhanptqnartier .
7. Dez . Das Oberkommaudo der Wehrmacht
gibt bekannt:

Nördlich T u a p s e stürmte» deutsche Jäger
unter schwierigste » Gelände , u«d Wetterver -
hältuisse» eiu« stark befestigt« Bergstellu »g u«d
»ahme» über «5 Kampsstäude. Uuter Einsatz
frischer Kräfte rannte der Fci »d nördlich des
Terek zwischen Wolga »nd Do « v» d im
große» Donboge » erfolglos gege» die
deutsch-rumänischen Stelluuge » au.

Auch im Mittel , und Nordabschnitt griff der
Feind wie bisher vergeblich an. An mehrere»
Stelle « wurden örtlich eingebrochene Gegner
i» Gegenangriffen geworfen , a» andere» Ab-
schnitte« seindliche Bereitstellnnge » schon d« ti ~

Artilleriesencr zerschlage» , 37 Pa »ze, »n
Pa «zerfahrze« ge vernichtet.

I » der Cyrenaika verstärkt « sich dt« Ar :
llerie - «vd Spähtrnpptätigkeit . Britische Be -

reitstell »»ge» »nd ei» Berso «g»«»gslager » nr -
de» mit Bombe » bekämpft.

I » T » » is waren Panzer , »»d Krastfahr-
ze»ga»sa»n«ln«ge» des Fei «des das Ziel
schwerer Lnftangriff «. Kampffliegerverbände
bombardierte» nachts die Häfen Bon « und
Philippeville . Deutsche Jäger schösse » »m
Mittelmeerraum »hue eigene Verlust« sechs
seindliche Flugzeuge ad .

Die britische Lnftwafse griff tagsüber »»ter
Wolkendecknng die besetzten Westgebiete, i» der
verga»ge»e» Nacht West - u» d Südwestde» tsch-
la» d au. Die Bevölkeruug hatte Verluste . Bei
diese « Augriffe » über dem Ka»al »nd im dent-
schen Küstengebiet schösse » Jagdflieger Flak-
artillerie der Luftwaffe und Kriegsmarine am
Tage dreißig britische Jagd , u » d
Bombenflugzeuge , bei Nacht fS » f
Bombenflugzeuge ab . Drei eigen« Flugzeuge
ginge« verloreu .

Jagdflugzeuge griffe» am Tage Ziele im
Südosten Englands mit guter Wirkung a».

Die Häfen von Bone und Philippeville
bombardiert

* Rom , 7. Dez . Der italienische Wehrmacht-
bericht vom Montag hat folgende » Wortlaut :

Erhöhte Tätigkeit der Artillerie und der
Spähtrupps in der westlichen Cyrenaika .

Im Frontabschnitt von Tunesien wurde die
Säuberungsaktion des Straßen - und Eisen -
bahnknotenpunktes von Tebourda beendet , wo
zwischen dem 1. und 4. Dezember heftige
Kämpfe im Gange waren . Die Gesamtverluste
des Feindes stiegen insgesamt auf 1100 Ge¬

fangene , 72 Panzer , 41 Kanone » , 40 Minen¬
werfer und 374 Lastkraftwagen .

Italienische und deutsche Flugzeuge bombar -
dierten wiederholt die Häfen von Bone und
Philippeville und « «ige Eisenbahnknoten -
punkte in Tunesien , wo beträchtliche Schäden
an Anlagen , Lagerhalle « und Eisenbahnmate -
rial verursacht wurde .

Jagdflugzeuge der Achse schössen im Lust -
kämpf über Nordafrika sieben feindliche Flug -
zeuge ab.

Drei unserer Flugzeuge kehrten von ihrem
Feindeinsatz uicht zurück.

*
* Berlin , 7. Dez . An der tunesischen Front

bekämpften am «. 12 . nach Mitteilung des
Oberkommandos der Wehrmacht deutsche
Stnrzkampf » und Schlachtflieger Stellung ««
der britifch -uorbamerikauischeu Streitkräfte a«
de«' östliche« Ausläufer « des AtlaS -GebirgeS .
Der Feind versuchte, seine Feld - und Ar »
tilleriestelluugeu durch heftiges Flakfeuer zu
sichern und setzte auch Jagdstaffeln zur Abwehr
ein . Deutsche Jäger hielten den Luftraum
frei und stellten wiederholt feindliche Flug -
zeuge zum Luftkampf . Der Feind verlor da-
bei sechs Flugzeuge , während auf deutscher
Seite keine Verluste eintraten . Zerstörer -

staffeln bombardierten in ei« er Paßenge
feindliche Fahrzeugkolonnen uns
brachten durch Volltreffer in Flakstellungen
mehrere Geschütze zum Schweige ».

Ju der Nacht zum 7. 12. waren die Hasen -
anlagen von Bone und Philippeville
erneut das Ziel schwerer deutscher Kamps -
flugzeuge . Kurz nach 22 Uhr warf die erste
Angriffswelle der deutschen Kampsstaffeln ihre
Bomben in das innere Hafengebiet und Phi -
lippevtlle , in dem größere Brände ausbrachen
und sich schnell ausdehnten . Im südlichen Teil
sowie am Westrand des Hafens ebenso wie in
dem Hafen von Bone wurden Großfeuer be -
obachtet.

Britisches U-Boot „Anique" verloren
O Lissabon , 7. Dez . Die britische Admiralität

gab i« der Nacht zum Montag bekannt , das
Unterseeboot „Uuique " sei überfällig u « d müsse
als verloren angesehen werden . Das U - Boot
„Unigue " hat eine Wasserverdrängung von 540
Tonnen in aufgetauchtem Zustand und eine
solche von 730 Tonnen in getauchtem Zustand .
Die Besatzung bestand aus 27 Mann . DaS
Boot war mit 6 Torpedorohren ausgerüstet .
Die Baukosten des Schiffes betrugen etwas
mehr als 200 000 Pfund Sterling .

Die schwere Schlappe der britischen Luftwaffe
Die „Fliegenden Festungen" scheiterten ebenso wie die

und „Lockhead-Hudson " .Douglas -Boston"

* Berti « , 7. Dez . Zu dem großen Erfolg ,
den die deutsche Jagd - und Flakabwehr am
6. Dezember mit der Vernichtung von 35 bri¬
tischen Jagd - und Bombenflugzeugen errang ,
teilt das Oberkommando der Wehrmacht noch
mit :

Der Einffna der britischen Bomber w die
besetzten Westgebiete wurde durch die über dem
Kanal und der Küste liegende dichte Wolken -
schicht begünstigt . Um die deutschen Jaadver -
bände von den feindlichen Bombern abzulen -
ken , hatten die Briten ein starkes Aufgebot
von „Svitfir »

"-Berbänden vorausgeschickt.
Diese Taktik wurde von den „Focke -Wuls "-^ ä -
gern sofort erkannt . Sie wehrten die anarei -
senden Spitftre ab und stürzten sich aus die
zahlreichen zwei- und viermotorigen Bomber .
Die äußerst stark bewaffneten amerikanischen
Kamvsslugzeuae . die die britisch- nordamerika -

britische Ausflüchte um die Lage in Uarimsrika
Vorbereitung auf ernste Verluste — Ein Tröstungsversuch geht daneben

O Stockholm , 7 . Dez . In zweideutig und dun -
kel gehaltenen Nachrichten vom Kriegsschauplatz
in Nordasrika wird dem englischen Volk seit
einigen Tagen behutsam beigebracht , daß die
Streitkräfte der Achse nicht nur beträcht -
licheu Geländegewinn zu verzeichnen
haben , sondern gleichzeitig — und das ist be -
deutend schwerwiegender — ihrem Gegner
ernste Verluste zufügen konnten . Die britische
Presse ist , wie aus Londoner Berichten schwe-
bischer Zeitungen hervorgeht , gegenwärtig eis -
rigst bemüht , teils die anglo - omerikanische Nie -
Verlage zu bagatellisieren und teils einleuch-
tende Erklärungen dafür zu finden . Letzteres
hat sich als eine außerordentlich unangenehme
Aufgabe erwiesen , denn mit der Feststellung
des militärischen Sachverständigen der „Ti -
mes " , der die Heranführung von Verstärkun -
gen und die Organisation des Verbindung ^-
«etzes ra Nordafrika als vordringlichste Not -

wendigkeit darstellt , wird dem englischen Volk
unmißverständlich enthüllt , dc>ß die seit Mo -
naten vorbereitete Aktion der Alliierten zu
einem neuen Schulbeispiel für den Dilletantis -
mus der militärischen Führung der „vereinig -
ten Nationen " geworden ist . Die englische Be -
völkerung beginnt zu begreifen , daß die Um -
organisation in Französisch -Nordasrika unb die
Heranführung von Verstärkungen und Luft -
streitkräfteu nicht zu jenen militärischen Auf -
gaben gehören , die im Handumdrehen erledigt
werden können . Inzwischen , so fürchtet man
offenbar in London , bat die Führung der
Achsenmächte wertvolle Zeit ge -
wonnen . Recht vielsagend erscheint die alle?
verschweigende Meldung des englischen Nach - ^
richtendienstes am Montagmorgen , daß vom
Kriegsschauplatz um Tunis unb Vizerta keine
Veränderungen z« berichten seien.

nische Agitation unter dem Begriff ..Fliegende
Festungen " für unbesiegbar erklärte , scheiter-
ten ebenso wie die von den Briten bei diesem
Angriff eingesetzten Bombenflugzeuge vom
Muster „Douglas - Bostou " und „Lockhead -Hud -
fon" an dem vorbildlichen Zusammenwirken
unserer Jäaer und der Flakartillerie der Luft -
waffe und Kriegsmarine .

Noch vor Erreichen der Küste stürzten be -
reits zwei der stark bewaffneten amerikanischen
Kampfflugzeuge , deren gepanzerter Flugzeug -
rümpf von den Geschoßaarben der „Focke -
Wuls "-Jäaer förmlich durchsiebt wurde , bren -
nend ab . In kürzesten Zeiträumen stürzten
acht weitere britische Bomber , barunter solche
modernster amerikanischer Bauart , im zusam-
menaesaßteu Feuer der Flakartillerie ab . Er -
bittert ainaen die Luftkämpfe bis in die Mit -
tagsstunden hinein weiter . Eine ..Doualas -
Boston " zerschellte nach einem hartnäckigen
Kampf mit einem ..Focke - Wuls "- !>äaer auf
einer Insel an der Schelde - Münduna . ftn Ab¬
ständen von nur ein und zwei Minuten sielen
drei weitere ..Doualas -Boston " den Anarissen
unserer Jagdflieger zum Opfer , während eine
vierte nach schwerem Beschuß zur Notlanduna
gezwungen wurde .

Auch an anderer Stelle der Kanalküste stell -
ten deutsche Jäaer britische Bomberverbände
zum Kampf und schössen sieben Flugzeuge ab
darunter einen viermotorigen Bomber vom
nordamerikanischen Tvv ..Liberator "

. der den
ungestümen Angriffen der - . .Focke -Wulf " -Iäger
im Tiefflug zu entkommen versuchte.

Während die Verluste der Briten allein am
gestrigen Tag 30 Bomben - und Jagdflugzeuge
betrugen , gelang es , wie bereits aemeldet . der
deutschen Abwehr , weitere fünf Britenbomber
in der Nacht zum 7 . Dezember über dem Reichs¬
gebiet zum Absturz zu bringen . Darüber hin -
aus büßten die Briten noch sechs Fluazeuae im
Mittelmeerraum ein . womit sich der Gesamt -
verlust der britischen Luftwaffe sich in den letz-
ten 24 Stunden auf 41 Flugze ««« erhöht .

Das größere ostasien
Von M. Th . Strewe

Ebenso wie die Menschen wachsen auch die
Staaten mit ihren „höheren Zwecken". So ist
auch die I d e e ,.G r o ß o s t a s i e n" nicht plötz -
lich vom Himmel heruntergefallen , sondern
hat sich , wachsend mit dem Werden der japa -
Nischen Weltmacht , zu der nationalen Parole
des modernen Japan ausgebildet . Der Keim
zu dieser Mee schlummerte wohl schon in den
Köpfen jener japanischen Patrioten , die wie
Jto . Okuma und viele andere als getreue Pa -
ladine des Tenno Mutsuhito in der Mitte des
vergangenen Jahrhunderts löie Umformung
des javanischen Staates nach modernen west-
lichen Staatstheorien einleiteten , nachdem der
westliche Imperialismus Japan aus seiner
Jahrtausende währenden Isolierung in die
weltpolitische und weltwirtschaftliche Kamps -
bahn ber Großmächte gezwungen hatte . Wei -
teren Antrieb und Förderung erhielt der groß -
asiatische Gedanke durcki die Off<ubaruua der
militärischen Schwäche des aewaltigeu Reiches
der Mitte im Verlause des für Japan sieg-
reichen Krieges um Korea 1894. Der Ausam -
menschluß der westlichen Staaten zur Nieder -
wersuna Chinas während des Boxerausstaudes
1300 und die darauf folgende vertragliche Ab-
stempeluug Chinas als Ausbeutuugsobiekt des
westlichen Jmperwlismns durch die ungleichen
Verträge , zeigte Japan deutlich die ihm dro -
bende Gefahr durch Erschließung der gewal¬
tigen Kraftreserven auf wirtschaftlichem wie
militärischem Gebiet eines von den westlichen
Fremdmächten abhängigen Chinas .

Der Sieg über die damals stärkste Militär -
macht Europas . Rußland , auf den maudschuri -
schen Gefilden 1S04 gab dem aroß »stasiatischen
Gedanken einen erneuten Antrieb in ^>avan .
Der Zusammenbruch der weißen Front , der sich
drastisch durch den Beginn des Weltkrieges
1914 offenbarte , veranlaßte Japan zum ersten
energischen Schritt , bie aroßasiatischeu !*d« n
in die Praxis zu übersetzen , durch die Ueber -
reichuna der 21 Fovderungen an die chinesische
Regierung , die eine eilae Zusammenarbeit bei-
ber Völker unter japanischer Führung vorsah .

Bis zu diesem Zeitpunkt n»ar auch von japa »
nischer Seite zunächst nur a« einen enaeren
Zusammenschluß von Jgpa « und China ge-
dacht, doch erwartete mau i« Tokio von den
siegreichen Bundesaenossen im Weltkriea eine
Anerkennung der Sonderinteressen 5)?avans im
ostasiatischen Raum , insbesondere auf dem be-
nachbarten asiatischen Kontinent , und Berück-
sichtiauug der wirtschaftlichen Notlage Japans
infolge seiner Wirtschaftsstruktur , seines Be -
völkeruuasdruckes und vor allem infolae Man -
aels an gesicherten , lebenswichtigen Rohstoff -
quellen , durch eine eutaegeukommende Außen -
Politik der angelsächsischen Bundesgenossen .

Japan wollte in dieser Zeit sein Ziel einer
'großasiatischen Interessengemeinschaft in Süd -
ostasien durch vertragliche Bindung der in die-
sem Raum interessierten Kolonialmächte Ena -
land . Niederlande . Vereinigte Staaten von
Amerika sowie Australien und Neuseeland er-
reichen . Statt diesem Plan , dessen Durchfüh »
runa für Japan von lebenswichtiger Bedeu¬
tung war . entgegenzukommen , verfolgten die
betreffenden Staaten unter ^ übruna von
Roosevelt eine Handelspolitik , die 5>apan im¬
mer mehr von den notwendigen Rohstoffquellen
abschnürte nnd sogar darauf ausging , durcb
den Druck hondelspolitischer Maßnahmen !Va
pan zu zwingen , seine Chinavolitik aufzugeben .

Die Chinavolitik ist aber das Fun -
dament der Außen - und Wirt -
schaftspolitik Japans : sie ist seit Enf>r
des Weltkrieges von jedem neuen Kabinett
immer wieder in den Mittelpunkt gestellt wor¬
den. Sie ging und geht darauf aus . falls eine
freundschaftliche Einiguna nicht zustande
kommt , durch die Japan zur Verfüauna stehen
den Machtmittel den Zusammenschluß der bei
den Länder und damit die Einordnuna Chinas
in das geplante aroßasiatische System zu er-
zwingen . Roosevelt mußte daher wissen, das,
seine Forderung , diese Chinavolitik au ^zu -
geben , als Antwort auf die wochenlangeu et»
dringlichen Vorstellungen der beiden javani
schen Diplomaten Kurusu und Nomüra nur der
Kriea sein konnte .

Die Antwort Japans war die B 'ombardie
runa von .Hawai am 7. Dezember 1941 . die den
Kriea einleitete , der Japan binnen eines ?tah
res . weit über die eigenen Erwartungen hin -
aus . durch die Siege der javanischen Armeo
und Marine geographisch die abgeschlossene
„Sphäre gemeinsamen Wohlstandes , den groß
asiatischen Wirtschaftsraum , so wie ihn Japans
kühnste Träume kaum erhofft hatten , dem
Szepter des Tenno unterstellte .

Das südchinesische Meer ist zur javanischen
Binnensee geworden , umaeben von dem Kran /
der eroberten Inselwelt Südostasiens ^ von den
Philippinen , über Niederländisch -Ostindien .
Malana und Burma bis zur Grenze Indiens .
Diese ganze aroßasiatische Wirtschaftsfvbäre ist
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Beute fest in der Sand des japanischen Mili¬
tärs . mit Hongkong und Singapur als Schutz -
bastionen und Trutzburaen am Eingang und
Ausaana des südchinesischen Meeres . Das
ganze eroberte Gebiet kann heute schon als in -
nerlich befriedet gelten . Die Verwüstungen
des Krieges sind beboben , die Verkehrswege
hergestellt . Handel und Industrie beginnen
wieder aufzuleben unter einer festen Vermal -
tung und planvoll gelenkten Wirtschaft . Die
Rohstoffquellen dieses reichsten Gebietes der
Erde sind den früheren Besitzern , den gegen
Japan vereinigten Nationen , verschlossen und
fließen nur nach vorgedachtem Plan im Dienst
der japanischen Kriegswirtschaft .

Mitten im Krieg hat so die aroßasi ^tische
Wohlstandssphäre Japans körperliche Gestalt
angenommen : geschützt durch das japanische
Schwert , ungestört von Intrigen und Eingrif¬
fen der depoffedierten Herren , kann Japan
feine im Kriegsdienst entbehrlichen Kräfte . Ar -
beiter , Ingenieure und Verwaltunasbeamte ,
einsetzen , um die neugewonnenen Gebiete voli -
tisch , wirtschaftlich und kulturell in aller Ruhe
ganz im Sinne der grobasiatischen Idee einzu -
schalten . Binnen eines Jahres hat Japan ein
Gebiet von 16 Millionen Quadratkilometer
und eine Bevölkerung von 730 Millionen unter
seine Kontrolle gebracht , darunter Länder , die
zu den reichsten Gebieten der Erde gehören .Die Nahrungömittelgrundlaae also ist als
Voraussetzung für die Selbstversorgung in die -
sem großen Gebiete gegeben . Aber die Beöen -
tung dieser Länder zeigt namentlich die Be -
teiliauna an der Weltvroduktion . bei zur Zeit
für die Weltwirtschaft lebenswichtigen Waren .
So ist der Anteil Südostasiens an der Weltpro -
duktion an Kautschuk 96 Prozent , an Kovra
95 Prozent , an Chinin 92 Prozent , an Tee
82 Prozent , an Reis 7t Prozent , an Pfeffer
71 Prozent , an Erdnüssen 60 Prozent , an
Palmöl SS Prozent , an Tabak 80 Prozent , an
Zinn SS Prozent , an Wolfram 25 Prozent und
an Chorom 13 Prozent . Ein Problem bleibt
aber immer noch für den großasiatischen Wirt -
schaftsraum : die Versorgung mit Wolle und
Baumwolle . Die bisher innerhalb dieses Rau -
mes zur Verfügung stehende Wolle reicht nur ,
um 20 Prozent des Bedarfs zu decken . Mehr
als die Hälfte der Rohbaumwolle wurde bis -
her durch Einfuhren aus Notdamerika und
Indien gebeckt .

Wie aber die ostasiatische Grobraumidee sich
aus kleinen Ansängen entwickelt hat und zu -
nächst nur eine engere Vereinigung von Japan
und China in Aussicht nahm , so ist sie . wie wir
zu Beginn des Artikels ausführten , mit dem
Wachsen der Ziele Japans mitaeganaen . Die
letzten , wohl unter dem Einfluß des Groß -
ostasien - Ministeriums entworfenen Statistiken
beziehen auch Britisch - Indien und ebenfalls
Australien in den Großwirtschaftsraum ein ,
wodurch die notwendige Deckung an Baum -
wolle und Wolle auch gegeben sein würde .

Entsprechend der geographisch geschaffenen
Grundlage für den aroßasiatischen Wirtschafts -
räum bat Japan mit dem 1. November 1942
als oberste Behörde das großostafia -
tische Ministerium unter Aoki aeschaf -
fen . Ueber die gewaltige Größe ber Aufgabe
sind sich die japanische Regierung und Wirt -
schaft völlia einig , uitd sowohl Ministerpräsi¬
dent Toto wie auch der Minister für Grobost -
asien Aoki haben keinen Zweifel darüber ae -
lassen , daß man , ganz abgesehen von der
Durchführung des Krieges , sich über die außer -
ordentlichen Anstrengungen klar ist . die das
gesamte japanische Volk für die Lösung dieses

.Problems aufwenden muß . Aber Japan hat ja
gezeigt , durch die in nur 75 Iahren durchge -
führte beispiellose industrielle Entwicklung , daß
es ähnliche Probleme meistern kann , zumal ihm
im großostasiatischen Wirtschaftsraum die reich -
sten Kraftauellen ver Erde und ein unerschöpf -
liches Reservoir von billigen und tüchtigen Ar -
beltskr '

äften , zur Verfügung stehen .
Denn Kernpunkt der großostasiatischen ^ rage

bildet aber nach wie vor das Problem China .
Wie aus Anlaß der Gründung des aroßost -
asiatischen Ministerium ? und noch vor weni -'
aen Tagen von dem nach Nanking zurück « -
kehrten javanischen Botschafter Ihigemitfu er -
klärt wurde , werben in dem kommenden Jahre
alle Kräfte eingesetzt , um eine tatkräftige ia -
panifch - chinesischo Untermaueruna des aroßost -
asiatischen Wirtschaftsraums zu schaffen .

Roosevelt wird wohl am Jahrestag des ia -
panisch - amerikanischen Krieaes an Hand der
Landkarte von Ostasten einsehen , wie verblen -
öet er war . auch Japan in den Krieg zu hetzen .

französische Journalisten
in Nordafrika erschossen

O Paris 7. De » . Der u . a . auch als Verfasser
von Romanen nnd Gedichten bekannte fran -
zösische Journalist Marcel Sauvage ist auf
Befehl der USA . -Behörden in Algier erschossen
worden , wogegen die Pariser Zeitungen am
Montagmorgen protestieren . Wie es heißt , soll

. Sauvage von einem Juden .als Anhänger der
Politik des Marschalls Petain und als Gegner
der amerikanischen Invasion denunziert wor -
den sein . Wie ans Marokko gemeldet wird ,
sind noch 9 andere französische Journalisten
mit der gleichen Begründung erschossen worden .
Die Pariser Blätter fordern als Vergeltung
die Verhaftung von in Frankreich lebenden
Engländern , Amerikanern , Juden und Gaul -
listen .

Italienische Zeitschrift für deutsche Soldaten
© Rom , 7. Dez . In diesen Tagen erschien

die erste Nummer der italienischen Zeitschrist
„ II Mediterraneo " in deutscher Sprache . Die
deutsche Ausgabe ist ausdrücklich vom Duce
für die deutschen Soldaten an den
verschiedenen Mittelmeerfronten bestimmt wor -
den , die durch diese Zeitschrift das italienische
Volk , seine Geschichte und seine Teilnahme am
gegenwärtigen Krieg näher kennenlernen
sollen . Die erste Ausgabe veröffentlicht Ar -
tikel von Marschall de Bono , Marschall Ca -
vallero , Minister Teruzzi , Unterstaatssekretär
der italienischen Luftwaffe Fougier , dem deut -
schen Botschafter beim Ouirinal von Macken -
fen und anderen italienischen Persönlichkeiten .
In der Einleitung dieser Zeitschrift übermittelt
Minister Pavolini den deutschen Kämpfern an
den Mittelmeerfronten , die Seite an Seite mit
den italienischen Soldaten den harten Kampf
der Gerechtigkeit in diesem Meer zum sieg -
reichen Ende führen werden , seinen Gruß .

Schweres Grubenunglück in der Türkei
Bisher 88 Tote

» Istanbul, ? . Dez . Im Steiukohleugebiet
von So « g« dak ereignete sich eine schwere Koh -
levgas -Explosio « . Bisher wurde « « 8 Tote
und 10 Verwundete geborgen . Mau fürchtet
jedoch, daß die Zahl der verunglückte « Berg -
leute sich » och « * » &«* wird .

Seetransporte verstärken Achsenposition in Tunesien
Italienische Zerstörer sichern Transporter mit deutschen Soldaten und Kriegsmaterial

Von Kriegsberichter Hans T h .y s s e n
P .K . Einem der ersten Transportflugzeuge ,

die auf öem Flughafen Tunis landeten , ent -
stieg auch ein kleines deutsches Marinekom -
mando . Die Bildung des Brücken -
kopfes Tunis hat an sie wie an die ande -
ren Einheiten der hier eingesetzten Kriegs -
marine neue Anforderungen gestellt . Die fran -
zöfischen Behörden verhielten sich zunächst sehr
zurückhaltend , wenn auch in keiner Weise seind -
lich . Doch hausten die ersten Männer der Kriegs¬
marine nächtelang in einem Schuppen . Hotel -
räume oder ähnliches konnte nicht so schnell
srei gemacht werden . Sie waren alle überfüllt
aus den Zeiten der „ Flucht aus Frankreich "
her , als viele in panischem Entsetzen vor öem
heranrückenden Kriege nach Uebersee in öie
Kolonien flohen . Heute sitzen diese selben Fran -
zosen an den kleinen runden Tischen vor den
Cafös von Tunis oder Bizerta und schauen
dem deutschen Soldaten neugierig nach . Die
Nachrichten , die zu ihnen aus Frankreich dran -
gen , haben ibnen die Furcht vor dem Sieger
genommen . Sie wissen , daß er ihnen , den
Nichtkämpsfrn , Verständnis entgegenbringt .

Jubelnde Begriihung im Hafen
Mit schnell durchbrechendem Instinkt haben

das die Farbigen des Brückenkopfes Tunis er -
faßt . Die ersten einlaufenden Einheiten der
deutschen Kriegsmarine lockten sie zu Hunder -
ten an das Ufer , auf die Kais . Sie winkten ,
riefen den im Hafenbecken schwimmenden deut -
schen Kriegsschiffen Begrüßungsworte zu —
zumeist in französischer Sprache — und legten
hilfsbereit und behende die an Land geworfe -
nen Leinen um die Poller . Eines Morgens ,
als wir schlaftrunken an Oberdeck kletterten ,
standen sie dicht gedrängt an der Reling ,
musterten jedes einzelne Lüsterohr an Bord ,
die . MG . s . die übrigen Massen , erschöpften ein -
ander in wort - und gebärdenreichen Ausein -
andersetzungen und riefen uns dann das erste
„Guten Morgen " zu .

Inzwischen liefen die auf dem Seewege her -
angeführten Transporter auf die Häfen
des Golfes von Tunis zu . Von italienischen
Zerstörern begleitet , sehen wir einen aus -
schließlich mit deutschem Kriegsmaterial und
deutschen Soldaten beladenen Transporter ein -
treffen . Immer wieder verjagten die Zerstörer
britische U -Boote , die die Aufgabe hatten , den
Seeverkehr vom südlichen zum Nordufer des
Mittelmeeres unbediüat zu sperren . Acht Tor -
pedos schössen sie auf die Transporter ab . Mit
geistesgegenwärtigem Manöver wich der Kapi -
tän den vielen Blasenbahnen immer wieder
aus und brachte seinen Dampfer sicher in den
Bestimmungshafen . Mit „Sieg -Heil " -Rufen ,
mit allen erdenklichen bei der deutschen Wehr -

macht gebräuchlichen BearüßungSzeichen jubel -
ten seine Insassen der deutschen Kriegsflagge
zu , wo sie sie sahen . Die Arbeiter an der Pier
stimmten von Land mit ein . minutenlanges
Iubelgebrüll erfüllte den Hafen . Da rollt und
donnert plötzlich die Flak . Englische Bomber
kurvten aus einer großen schwarzen Wolke
heraus . Donnernd rollten ihnen die Salven
der italienischen Zerstörer entgegen , hämmernd
und belfernd mischten sich öie kleinen Schieß -
instrumeute ein . Vor öiesem Inferno von
Leuchtspur und platzenden .̂ lakgranaten dreh -
ten öie Engländer schnell ab und verzogen sich
wieder hinter den schützenden Wolkenvorhang
von Jägern verfolgt .
Italienische Transporter bringen Lastwagen

Und während der große Transporter fest-
macht , tritt die von öem deutschen Marinekom -
mando in Tunis und von der Seetransport -
stelle ' vorbereitete Organisation in Tätigkeit .
Panzer , Lkw .s , Material aller Art schwingen
öie Ladebäume auf den festen Boden , wo es
gleich wieder in rollende Fahrzeuge verladen
und auf den Weg zur Truppe gebracht wird .
Ein besonderes buntes Bild bietet sich uns vor
einem italienischen . Transporter , aus dem ganz

schwere Lkw . s gehievt werden . An den Vorder -
und Hinterrädern sind kräftige Seile befestigt
worden , um die leise schwingenden Ungetüme
vor dem Zerschellen an der wohl ö Meter hoch
aufsteigenden Bordwand zu bewahren . Italic -
nische Fallschirmjäger , weiße französische Ha -
fenarbeiter , Farbige , Berber , deutsche Kraft -
fahrer ziehen und zerren gemeinsam , um den
Wagen sicher an Land zu bringen .

Kleinere Schiffe haben inzwischen auf dem -
selben Wege wie die großen Transporter
Brennstoff für die kleinen deutschen Kriegs¬
fahrzeuge gebracht , die den Hafenschutz und
Streifendienst an den noch unbesetzten Küsten -
teilen des Brückenkopfes übernahmen . Irgend -
wo hat sich auch schon ein Verpslegungslager
aufgebaut . In ununterbrochener Folge don -
nern die Transportgeschwader der alten Iu
durch die Lüfte — jene beiden We .irmachtteile ,
auf denen die Hauptlast des Nachschubes bei
Operationen dieser Art liegt , haben das Ihre ge
tan . Aus den ersten kleinen Kommandos der
Luftwaffe auf den tunesischen Flugplätzen , aus
den ersten Vortrupps der deutschen Kriegs -
marine erwuchs jene Organisation , die der
kämpfenden Truppe den unentbehrlichen Rück -
halt gibt .

Lyttelton erhielt genaue Anweisungen
Roosevelt verlangt Steigerung der britischen Kriegsproduktion

O Stockholm , 7. Dez . Der britische Produk -
tionsminister Lyttelton , der am Samstag nach
einem vierwöchigen Aufenthalt in Washington
nach England zurückkehrte , begab sich nach fei -
ner Ankunft unmittelbar nach Aorkshire , um
mit Churchill zusammenzutreffen . Das wird in
schwedischen '

Meldungen aus England als Zei -
chen der besonderen Wichtigkeit der von
Lyttelton in Washington erreichten VerHand -
lungsergebnisse angesshen .

Im Znsammenhang mit der Rückkehr
Lytteltons wird in England bekannt , daß er
vor allen Dingen Anweisungen für die
Steigerung der englischen Kriegs -
Produktion mitgebracht habe . In den USA .
ist man nämlich nach einem Jahr Krieg endlich
dahintergekommen , daß sich der Sieg nicht mit
der Bekanntgabe astronomischer Produktions -
Ziffern gewinnen läßt . Der englische Produk -
tionsminister ist also anscheinend ins Weiße
Haus zitiert worden , um sich sagen zu lassen ,
daß die USA . ihre Kriegsanstrengungen bis
zur äußersten Leistung anspornen müssen , und
daß es Englands Aufgabe sei . mehr zu arbeiten .
Unter der wohlklingenden Parole vox der Zu
fammenlegung der englischen und amerikani

Roosevelt ist der wahre Schuldige an diesem Krieg
Römische Stimmen zum Jahrestag des Kriegs im Pazifik

<•> Rom , 7. Dez . Der Jahrestag des japani -
schen Kriegseintritts verdrängte am Montag
in Italien alle anderen politischen Ereignisse .
Der Sieg von Pearl Harbour , heißt es in den
bei diesem besonderen Anlaß abgegebenen Er -
klärnngcn der zuständigen politischen Stelle
Roms , hat eine kaum übersehbare Reihe mili -
tärischer Erfolge Japans eingeleitet . Er zer -
schlug mit einemmal die ganze Unerheblichkeit
der Bereinigten Staaten gegenüber Japan .
Deshalb fei es nur zu verständlich , daß die
USA . diesen Tag im trauervollen Schweigen
verbringen , während Japan im Kreise seiner
Bundesgenossen Pearl Harbour alsdie
Eröffnung des entscheidenden Be -
freiungskrieges gegen die anglo - ameri -
konischen Vorherrschaftsansprüche feiert .

Tie zuständigen Stellen Roms weisen auf
die Verantwortung hin , die sich Roosevelt auf -
geladen habe , als er durch eine unmenschliche
politische Behandlung Japans die Kriegsaus -
weitung leichtsinnig heraufbeschwor . Er sei
zwar das Opfer eines tragischen Irrtums ge -
worden , weil er die militärische Schlagkraft

Japans in kaum verständlicher Weise unter -
schätzte, dennoch sei er der wahre Schul -
d i g e an diesem Krieg und vor allem an den
überkontinentalen Dimensionen , die er ange -
nommen hat .

Am Jahrestag von Pearl Harbour , so heißt
es weiter , könne man ohne Unerheblichkeit
feststellen , daß auch der neue imperialistische
Plan deS amerikanischen Präsidenten keinerlei
Aussicht auf Verwirklichung habe . Dies ist
auch dxr Leitgedanke der Erklärung , die der
Duce den japanischen Journalisten gab ? al ?
er sie aus Anlaß des Jahrestages empfing .
„Unsere beiden Völker "

, so sagte der Duce ,
„ kämpfen mit der absoluten Gewißheit des
Sieges . Wer daran zweifelt , wäre ein Ver -
räter . Lassen Sie in Tokio wissen , daß ich dir
ganze Bedeutung der japanischen Siege bei
den ruhmreichen Operationen gegen die Eng -
länder und die Amerikaner kenne und daß ich
volle Gewißheit über die geistige und soldatische .
Einigkeit besitze , mit der Japan seine Ziele
verfolgt ."

Weltes spielt den Naiven
Unbeantwortete Fragen nach der Kriegsschuld — Angst vor der Verantwortung

* Berti « , 7. Dez . Der stellvertretende USA .-
Außenminister Sumner Melles hielt am
Samstagabend eine Rundfunkrede , in ber er
zwei rhetorische Fragen stellte , mit denen man
sich in UTA . „schon vom Standpunkt unseres
eigenen Interesses " beschäftigen müsse :

„Erstens : Wären wir als Volk nicht besser
beraten gewesen , wenn wir vor 20 Jahren He -
reit gewesen wären , uns mit den anderen
freien Völkern zur Förderung der internatio -
nalen Ordnung zu vereinigen , die der Welt
den frieden erhalten und verhindert hätte , daß
sich jene Umstände ergaben , die zu dem heu -
tigen totalen Krieg geführt haben ?

„Zweitens : Wenn das amerikanische Volk
eine Generation früher bereit gewesen wäre ,
seinen Anteil an der Verantwortlichkeit für
die Aufrechterhaltuna der Weltordnuna zu
tragen , würden dann unsere Männer heute ae -
zwungen sein , ihr Leben einzusetzen , um die
Aufrechterhaltuna der Unabhängigkeit und
Sicherheit ihrer Mitbürger zu gewährleisten ?"

Die Fraaen sind reichlich naiv . Das
amerikanische Volk kann sich die Antwort selbst
aeben . Es weiß so gut wie wir . daß es nicht
zuletzt die Verautwortunaslosigkeit der USA .^
Politik und ber kapitalistisch - imperialistische
Einfluß der Wallstreet waren , öie auch diesen
zweiten Weltkrieg auf dem Gewissen haben .
Die Vereiniaten Staaten sind ja maßgebend
da,™ « beteiligt gewesen , daß sich . .jene Um¬
stände ergaben , die zu dem heutigen Krieg ge -
führt haben "

. Da hilft es nicht , den Kopf in
den Sand zu stecken , um den Tatsachen nicht
ins Gesicht blicken zu müssen .

Wir wollen Herrn Melles nur an einiges
Wenige erinnern : Waren eS nicht die USA . ,
die sich nach dem Betrug Wilsons mit
seinen 14 Punkten 1919 vor der Uebernahme
der Verantwortung feige zurückzogen ? Schutz -
los überließen sie damals die Betörten den
Haß - und Rachegefühlen Englands und Frank -
reichs . Sie waren eben nicht bereit , wie Wel -
les es ausdrückt , „die Verantwortung zu tra -
gen ." Vielmehr trugen sie durch ihre Anleihen
nicht wenig , bei zur Zerrüttung des Wirt -
schaftsfystems der Unterlegenen . Ihre maß -
gebenden Finanzmänner schufen ausgeklügelte

Methoden zur Ausbeutung ber Völker Euro »
pas . Millionen von Menschen sahen damals
den Ruin vor sich , die Neuyorker Börsenjuden
aber hatten in ihrer Geldgier alle Abhän -
gigkeitsverhältnisse innerhalb
der Weltwirtschaft vergessen . Rie -
sige Tribute wollten sie auf Generationen hin -
aus aus den gequälten Völkern des alten Erd -
teils herauspressen , sich selbst aber schlössen sie
durch hohe Zollmauern von jedem nutzbringen -
den und natürlichen Wirtschaftsaustausch ab .
Als sich die Unterdrückten aber aus - eigener
Kraft halfen , da setzte in USA . jene Quaran -
täne - Mentalität " ein und Roosevelt schickte
seine Vullitts und Donovans nach Europa , um
die Minen zu legen . DaS amerikanische Volk
wäre gewiß besser beraten gewesen , wenn eS
sein Schicksal anderen Männern anvertraut
hätte als jenen Roosevelt , Hüll , WelleS , Ba -
ruch , Rosenmann und wie sie alle heißen , öie
es 1941 ebenso in den Krieg hineintrieben wie
1917.

schen Produktion ließ man Lyttelton unö seine
Sachverständigen — es heißt , daß seine mit
Vertretern aller Zweige öer englischen Rü
stungsindustrie besetzte Sachverständigenkom
Mission die größte gewesen sei , öie je in den
USA . war — wissen , um wieviel öie englische
Kriegsindustrie ihre Leistungen zu steigern
habe .

Der Londoner Vertreter des „Svenska
Dagbladet " weiß u . a . zu berichten , daß sich die
USA . bereit erklärt hätten , verschiedene Roh -
stosse , u . a . Stahl , nach England zu senden .
Lyttelton erhielt in Washington auch vorge -
schrieben , was in den englischen Fabriken her -
zustellen sei . Wie verlautet , beziehen sich die
Anweisungen vornehmlich auf die Flugzeug -
Industrie . Die Vankees haben genaue Wünsche
geäußert , welche Typen zu bauen seien . Einer
öer ersten Zusammenkünfte werde Lyttelton
mit Stafforb Cripps , dem neuen Minister für
öie Flugzeugproduktion , haben . Damit die
englische Oeffentlichkeit jeidoch nicht allzusehr
die beklemmende Vorstellung erhält , baß öer
englische Proöuktionsminister ausschließlich
nach Mafhington reist , um Anweisungen ent -
gegenzunehmen , wird in Londoner Pressemel -
düngen bescheiden bemerkt , auch Lyttelton habe
während seines Besuches in Washington einige
Anregungen über eine bessere Organisation
der englischen und amerikanischen Produktion
geben können .

In diesem Augenblick hat sich in Südafrika
Marschall Smuts , der ja wohl an öem
Abenteuer in Französisch - Nordafrika mitfchul -
dig ist , aufgerafft , .um dem englischen Volk in
einer Botschaft Trost und neuen Mut zuzu -
sprechen . Er legte die Miene eines guten alten
Onkels an , ber sich zunächst noch einmal ge -
rührt und geschmeichelt für alle Freundlich -
keiten bedankt , die man ihm kürzlich während
seines Besuches in London erwiesen hatte .
Dann gab er in epischer Breite Erinnerungen
ans seinem Leben zum besten , die alle irgend -
wie einen Eindruck von der Vortrefflichkeit
des britischen Empires hinterlassen sollten .
Smuts zog Parallelen zwischen dem Weltkrieg
unö der heutigen Auseinandei -setzung und ge -
riet dabei in seinem Bemühen , Trost und
Kraft zu spenden , daneben , als er sagte , ber
Unterschieb zwischen damals und heute liege
vor allem in öem Umstand , daß die Lage für
die „Vereinigten Nationen " heute viel
komplizierter sei . Wahrscheinlich hat er
dabei nicht nur an öie militärische Seite dieser
größeren Kompliziertheit gedacht , sondern vor
allem die von Tag zu Tag schärfer werdende
Zuspitzung des Streites um Ruhm und Macht
der französischen Verräter de Gaulle und Dar -
lan im Auge gehabt .

Pilgerfahrt nach Mekka als Protest
gegen England

Kl .Ankara , 7. Dez . Die diesjährige Pilger -
fahrt nach Mekka nimmt immer mehr die Form
einer Protestkundgebung gegen England an .
Obwohl die Briten alles baran setzten , die
Zahl dbr Pilger aus den vorderasiatischen Län -
dern möglichst gering zu halten und sich wei -
gerten , für die Pilgerreise auf dem Roten
Meer Schiffe zur Verfügung zu stellen und die
Erteilung von Ausreisegenehmigungen denk -
bar erschwerten , haben die Anmelöungen zur
Pilgerfahrt in den vorderasiatischen Ländern
in diesem Jahr eine Rekordhöhe erreicht .
Die palästinensische Presse teilt mit , daß sich be -
reits jetzt die dreifache Zahl ber Pilger als in
den letzten Jahren zur Reise nach Mekka mel -
dete . Mit einem weiteren Zuwachs sei zu rech -
nen . Die syrisch - libanesische Presse gibt be -
kannt , daß die Zahl der Mekka - Pilger in die -
sem Jahr das Fünffache der vergangenen
Jahre erreiche , wobei bemerkenswert ist , daß
die Bekanntgabe der Zahlen von der Zensur
gestrichen wurde .

Maisky protestiert gegen Sarlan
Moskau erinnert sich der sowjetfeindlichen Ministerpräsidentschaft Darlans

O Ber « , 7 . Dez . Der Fall Darlan hat sich
für die Engländer dadurch aufs neue kompli -
ziert , daß jetzt offenbar öie Sowjetregierung
gegen die Abmachungen mit dem französischen
Verräter protestiert hat . Sie kann ihm nicht
vergessen , daß er Ministerpräsident in Vichy
war . als die französische Regierung die diplo -
malischen Verbindungen mit Moskau abge -
brochen hat , die Sowjetguthaben in Frankreich
beschlagnahmte und Maßnahmen gegen öie
dort ansässigen sowjetischen Staatsangehörigen
ergriff .

Wie es heißt , hatMaisky auf Grund einer
Moskauer Anweisung in den letzten beiden
Wochen mehrfach mit Eden über den Fall Dar -
lan gesprochen und dabei die Bedenkender
Sowjetregierung gegen die Zu -
sammenarbeit mit ihm zum Ausdruck
gebracht . Eben ist dabei anscheinend in der
merkwürdigen Lage gewesen , die amerikani -

schen Maßnahmen , die ihm selbst so unange -
nehm sind , einem dritten gegenüber auch noch
verteidigen zu müssen . Andererseits mochte ihm
der sowjetische Protest für die Verstärkung sei -
ner eigenen Position in ber Ansejnandersetzung
mit Washington nicht ganz unangenehm sein .

Uebrigens beschäftigt sich auch die sogenannte
„polnische Regierung " des Generals Sikorsti
mit dem Fall Darlan . Sie ist deshalb daran
interessiert , weil sich in Westafrika ein Teil
des seinerzeit aus Polen entführten Staats -
schatzes befinden soll . Es handelt sich angeblich
um einen Betrag in Höhe von 75 Millionen
Dollar , der seinerzeit in einer kleinen Stadt
bei Dakar deponiert worden sein soll . Die
französische Regierung in Vichy hat sich korrek -
terweise geweigert , den Londoner Emigranten
diese Summe zur Verfügung zu stellen , jetzt
aber hofft Sikorsti , bei Darlan zum Ziel zu
kommen und diesen guten Fischzug zu machen .

Der Führer hat dem ordentlichen Pro -
fessor an der Technischen Hochschule Stuttgart .
Paul Bonatz , aus Anlaß der Vollendung sei-
nes SS. Lebensjahres in Würdigung seiner
Verdienste um die deutsche Baukunst die Gothe -
Medaille für Kunst und Wissenschaft verliehen .

Der Führer hat dem Botaniker Professor
Joseph Bornmüller in Weimar aus Anlaß der
Vollendung seines 30. Lebensjahres in Wüvdi -
gnng seiner Verdienste um die botanische
Orientforschuna die Goethe -Medaille für
Kunst und Wissenschaft verliehen .

Der R e i ch s k o m m i f f a r für das
Ostland hat auf Grund des Paragraphen 2
der Verordnung über das Zollrecht im Reichs -
kommissariat Ostland vom 28. April 1942 durch
Erlaß vom 14 . November 1942 die Einrichtung
eines Zollamtes für den Generalbezirk Weib -' ruthenien in Minsk verfügt . Das Zollamt ist
unmittelbar dem Generalkommissar für Weiß -
ruthenien in Minsk unterstellt .

In Drontheim fand in Gegenwart meh -
rerer Minister und führender MäNner des
neuen Norwegen ein Treffen der Nasjonal
Sämling statt , das mit einer Kundgebung von
norwegischep Beamten eingeleitet wurde . Mi -
nisterpräsident O.uisling erläuterte dabei die
Ziele und Aufgaben seiner Bewegung . In
Verbindung mit den heutigen Schicksalskämp «
fen für Europas und damit auch für Nor -
wegens Freiheit gelte es , Nasjonal Sämling
in Norwegen so stark wie möglich zu machen .

Der von Berlin abberufene spa -
nische Botschafter , Don Jose Finat y
Escortva de Romani , Graf von Mayalbe , ver -
ließ in Begleitung von Gräfin Mayalbe am
Sonntagabend die Reichshauptstadt .

Ein USA . - Heeres - Transport -
f l u g z e u g stürzte in der Nacht zum Sonntag
in der Nähe von Maxton sNord -Carolina ) ab .
12 Soldaten fanden dabei den Tod .

Ritterkreuz für Sturzkampfflieger
DNB» Berlin, ? . De, . Der Führer »er ,

lieh ans Vorschlag des Oberbefehlshabers der
L« ftwafse . Reichsmarschall Göring , das Ritter -
kreuz des Eisern «« Kreuzes a «

Stabsfeldwebel Ia « er « ik , i« ei »em
Sturzkampsgeschwader .

Stabsfeldwebel Georg Ianerni ? . am 28.
November 191k in Leipzig geboren , hat sich als
Sturzkampfflieger auf rund 4S0 Feindilügen
in Polen und Frankreich , über England und
im Kampf gegen die Sowjetunion hervorragend
bewährt . Bei Durchführung von Sonderaufträ -
gen erzielte er Erfolge von wichtiger operati -
ver Bedeutung . In der letzten Zeit unterbrach
er die Nachschubstraße von Tuapse , beschädigte
einen im Hafen von Tuapse liegenden 7000-
VRT .-Frachrer schwer und zerstörte einen Pan -
zerzug .

Ritterkreuzträger Hauptmann Mohdorf
vom Feindflug nicht Mrückgekehrt

* Berti « , 7. Dez . Ritterkreuzträger Haupt -
mann Markus Moßdorf , Staffelkapitän in
einem Sturzkampfgeschwader , ist von einem
Feindflug nicht zurückgekehrt .

Schon vor dem Kriege Sturzkampfflteaer ,
zeichnete sich Hauptmann Moßdorf im Polen -
Feldzug aus und erwarb sich im Kampf aegen
Frankreich das EK . 1. Nach vorübergehender
Verwendung als Sturzkampflehrer nahm er
am Balkan - Felbzug . an den Kämpfen aegen
Serbien . Griechenland und Kreta teil und be -
währte sich auf zahlreichen Feindflügen gegen
den britischen Gegner im Mittelmeerraum und
in Nordafrika . Inzwischen Staffelkapitän ge -
worden , erhielt er am 3. September 1942 das
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes .

Badisch - württembergische Jäger
rieben bolschewistischen Stoßtrupp auf

* Berlin , 7. Dez . Im unübersichtlichen Wald -
und Sumpfgelände südöstlich des Ilmensees
hatte sich ein starker feindlicher Stoßtrupp bis
auf nächste Entfernung an die Stellungen
badisch - württembergischer Jäger
herangeschlichen . Im Schutze der Nacht nistete
er sich etwa IS Meter vor dem vordersten deut -
schen Graben in einer von dichtem Gestrüpp
bewachsenen Mulde ein . 24 Stunden verharrten
öie Bolschewisten hier regUngSlos , jede Bewe -
gnng auf der deutschen Seite beobachtend . End -
lich hielten sie die Zeit für den geplanten
Ueberfall für gekommen . Das in diesem Ab -
schnitt aufgestellte deutsche Maschinengewehr
wurde für kurze Zeit zur Reinigung zurückae -
zogen . Die Bolschewisten schlichen Meter für
Meter heran . Schoxi glaubten sie sich dem Er -
folg nahe . Da erkannte ein Posten der deut -
schen Jäger die Gefahr . Er warf eine Hand -
granate gegen den heranschleichenden sseind .
Das war das Alarmsignal für die Grabenbe -
fatzung . Als die Bolschewisten zum letzten
Sprung in die deutsche Stellung ansetzten , stan -
den die Jäger auf ihren Plätzen und bereiteten
ihnen einen heißen Empfang . Nur kurz war
der erbitterte Nahkampf , bei dem der sowjetische
Stoßtrupp völlia aufgerieben wurde .
Zahlreiche Tote und Verwundete bedeckten den
Kampfplatz . Nur wenige Bolschewisten konnten
entkommen .

Bormilitärische Winterausbildung
durch die SA .

* Berli « , 7. Dez . Die Kämpfe des vergange -
nen Winters in Rußland haben Bedeutung
und Notwendigkeit der Truvvenausbilbuna für
den Winterkrieg erneut bewiesen . Im Rahmen
der SA .- Wehrerziehung wird deshalb der vor -
militärischen Ausbildung für den Winterkrieg
und im Schneeschuhlauf auf Grund der Erfah -
rungen des Winterfeldzuges 1941/42 besonderes
Augenmerk gewidmet . Zu diesem Zweck ver -
anstaltet die oberste SA . - Führung vom 10. De -
zember ab auf dem SA . -Ski -Haus Valepp -
Alpe fortlaufend vierzehn 'tägige Lehrgänge
für Skilauf unö vormilitärische Winterausbil¬
dung . Die Lehrgänge werden von einem SA .-
Führer geleitet , der schon mehrfach bei der
Wehrmacht für die Winterausbildung der
Trnppe eingesetzt war . Zu den Lehrgängen sinddie Ausbildungsleiter der Gruppen komman
diert , die ihrerseits in den Gruppen die Aus¬
bildung der einzelnen Einheiten auszurichten
haben .
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Moraller , Stellv Hauptschriftleiter : Dr . Georg Brtxner
Rotationsdruck : Sfld westdeutsche Druck - and Verlags
fesellschaft m . d. H. Zur Zeit ist Preisliste Nr . 13 gfiltig .



Dienstag , 8 . Dezember 1942 DerMkrec Seite 3

IlKrainisdier Bilderbogen
Eindrücke einer Ukraiife -Fahrt / Von Dr . Friedrich Schultz

Die Ostbahn
Warum wir im Reiseverkehr der Heimat so

manche Einschränkungen in Kauf nehmen , wa¬
rum wir uns mit überfüllten Zügen abfinden
müssen , bei der Fahrt in die unermeßliche
Weite öes Ostens ist uns öas klar geworden .
Auf welchem Bahnhof man dort auch stehen
Mag — und wie viel Hunderte sind es auf der
weiten Strecke von der Reichsgrenze bis hin -
unter zum Dnjepr und darüber hinaus —
überall ist ein ununterbrochenes Kommen und
Gehen , ein Betrieb , wie er auf den Bahnhöfen
unserer großen Städte nicht reger sein kann .

Ein schönes Landschaftsbild aus der Ukraine
Blick kis Dnjestr -Tal

Einer hinter dem anderen kommen die Züge
aus dem Westen . Endlose Güterzüge mit Mu¬
nition und Kriegsgerät , mit Balken und Trä -
gern , mit Feldbahnen und Baumaschinen , mit
Verpflegung und Kleidung . . . Zischend und
fauchend rattern die Maschinen mit öer langen
Wagenkette durch die Stationen , einer hinter
dem anderen in kurzem Abstand . Von der an -
deren Seite her der gleiche Rhythmus : Auf
den offenen Wagen zerschossene und zerbeulte
sowjetische Panzer und Geschütze, die als
Schrott in die deutschen Waffenschmieden man -
dern . Dazwischen Lazarettzüge , Züge mit

i Leichtkranken , Züge mit Ukrainern , die zur Ar -
beit nach Deutschland fahren . . . und daneben
in fast ununterbrochener Reihenfolge der Ver -
kehr von und zur Front . Alle Gleise stehen
voll , und an den langen Rampen ein Güter -

wagen neben dem anderen , dort strömen die
Panjewagen zu Hunderten und aber Hunder -
ter herbei , um Kartoffeln einzuladen , Korn ,
Zuckerrüben .

Fast reibungslos wickelt sich dieser riesige
Verkehr ab . Man muß wissen , wie primitiv die
sowjetischen Bahnanlagen sind , um diese Lei -

stung würdigen zu können . Schienen und

Schwellen sind auf die blanke Erde gelegt ,
nichts von dem gediegenen Schotterunterbau ,
auf dem man bei uns so glatt und weich fährt ,
nichts von dem hervorragenden Eisenbahn -

sicherungswesen , das uns zu Hause selbstver -

stündlich ist. Auch hier heißt es : improvisieren
können . Was unsere Eisenbahner dort leisten ,
zumal wenn immer neuer Schnee die ganzen
Anlagen begräbt , das gehört zu dem stillen
Heldentum , an dem dieser große Krieg so nn -

endlich reich ist.

Das Ghetto in Luck
Auch Luck besaß , wie alle Städte des Ostens ,

einen hohen Prozentsatz jüdischer Bevölkerung .
Man hatte sie zunächst in dem Viertel zu-

sammengezogen , wo die Mehrzahl von ihnen
saß . . . Jetzt sind sie fort — geblieben aber ist
noch das Ghetto , schweigend , verlassen , eine
Stätte so unvorstellbar , daß keine Feder sie
darzustellen vermag . Kein Hund , keine Katze,
sonst so oft die letzten Zeugen des Lebens in

verlassenen menschlichen Siedlungen , wagt sich
herein . Ukrainische Ordnungskommandos ha¬

ben den „Hausrat " aus den Häusern zu -
sammengetragen und auf einem riesigen Platz
gesammelt : Schränke , Tische , Betten . . . ein
düsterer schmutziger Haufen verbrauchten und
verramschten Abfalls , den nur zu berühren
schon Ekel hervorruft . Und dann ein Blick in
die Wohnungen , in die man sich nur mit
Widerwillen hineinwagt . Sie sind gar nicht
einmal schlecht gewesen , diese Häuser , aber sie
sind in einer unvorstellbar grauenhaften Weise
verschmutzt und verkommen , verbraucht und
verludert , eine Kloake des Untermenschentums ,
für die es auf dem ganzen Kontinent keinen
Vergleich gibt .

Treppen und Türen verbogen und verfault ,
wo man auch hineinschaut , überall düster und
dreckig , die Küchen , das Geschirr in einem Zu -
stand , daß man sich mit Würgen im Hals ab-
wendet . Das ist die „Heimat " des Ostjuden -
tums , von dort ist das auserwählte Volk in
immer neuen Wellen in den Kontinent einge -
druugen . Den äußeren Schmutz hat es mit der
Zeit abzustreifen verstanden , hier aber wird
das wahre Bild jüdischer „Kultur " schonungs -
los offenbar . Man müßte diese Bilder fest-
halten , um sie jedem vorzulegen , der noch an
falscher Sentimentalität leidet . Sie - würden
den letzten kurieren . . .

Markt in Kiew
Eine ganze Doppclstraße von Holzbuden , in

denen öer seltsamste Tand ausliegt , den man
je auf einem Markt gesehen . Und wir haben
ja viele Märkte geschaut , seit die deutschen
Waffen ganz Europa durchwandern mußten .
Was bei uns längst auf dem Schrotthaufen
oder im Mülleimer gelandet wäre , ist hier
Handelsgut : alte Nägel und Schrauben , Drähte
und Schaltdosen , Lampen und Ofenröhren , ein
verwirrendes und doch entsetzliches primitives
Durcheinander , das zum größten Teil aus den
Ruinenfeldern stammen mag , an denen Kiew
so traurig reich ist. Aber es gibt auch anderes :
Postkarten und Bilder in bunten , knalligen
Farben mit teils kitschiger , teils kindlicher
Zeichnung , daß öaneben alles verblaßt , was sich
bei uns zu Hause noch aus verstaubten Ecken
der Papierhandlungen ausgraben läßt . Das
primitivste und anspruchsloseste Bedürfnis
mag hier zu Kaufe gehen , mit Kultur , und sei
sie noch so bescheiden verstanden , hat das nichts

zu tun . Aber es gibt auch Bücher ! Billige
Broschüren und Heftchen , zwischen denen sich
plötzlich Prachtbände von Puschkin und Tolstoi ,
von Gogol und Dostojewski ebenso seltsam aus -
nehmen , wie die ledergebundenen Sammelaus -
gaben deutscher und französischer Weltliteratur .
Ihrem narbigen Aussehen merkt man ihre
bunte Vergangenheit an . In welchem reichen
Hause , das im Strudel öer Revolution unter -
ging , mögen sie einst Zeugen öer Verbunden -
beit mit der Kultur des Abendlandes gewesen
sein ?

Um diese Buden herum unö nebenan auf
dem Gemüsemarkt eine bunte feilschende
Menge , und jeder einzelne ist ewig am Kauen
und Spucken : Sonnenblumenkerne , die man
glasweise für eine Kleinigkeit kauft . An der
einen Ecke eine Ansammlung andächtig lau -
schender Frauen : Auf den Steinfliesen hockt
eine zahnlose Alte und wahrsagt : Ein junges
frisches Ding , offenbar vom Lande , möchte all -
zu gerne in die Zukunft schauen . Die Alte
fingert mit einem Spiel unglaublich schmutziger
Karten und verkündet dabei eine unendlich
wortreiche Weisheit . Je wortreicher , desto
größer der Eindruck und die Anteilnahme un -
ter den Zuhörern .

In einer ganz stillen Ecke wirö offenbar
schwarz gehandelt . Da gibt es sogar noch neue
Sachen , die ganz Gerissene , offenbar vorsorg -
lich, zurückgehalten haben . Die Preise sind
auch danach , aber immerhin , öas Geschäft
scheint zu blühen .

Ein Stück weiter verschenkt man in einer
kleinen Bude Limonade . Es ist» ein giftig grün
und rot aussehendes Zeug , und die paar
Gläser , über die der Ausschank verfügt , wan -
dern von Hand zu Hand . Das ist der Markt
von Kiew , öer größten Stadt der Ukraine . . .

Die Villa Popoff
Sie ist einige öer wenig schönen Bauten , die

im einst goldenen Kiew aus zaristischer Zeit
noch erhalten geblieben sind . Ein reicher russi -
scher Teehändler schenkte den schönen , gedie -
genen Bau einst seiner Tochter zur Hochzeit .
Die Revolution hat die Bewohner vertrieben .
Wie mag ihr Schicksal gewesen sein ? — In die
verlassene Villa zogen GPU -Kommissare ein
und haben sie gründlich verwirtschaftet . W »
einst die reiche Teehändlertochter residierte ,
wurden Todesurteile gefällt , wurden die Pläne
entworfen , die systematisch alles ausrotten soll -
ten , was noch an öie Kultur von einst er-
innerte . Auch dieser Spuk ist heute vorbei :
und in die Villa Popoff ist der deutsche Gene -
ralkommissar eingezogen . Allerdings — er
hat die Maler und Tapezierer vorangehen

In der Ukraine
klick gut einen typisch ukrainischen Bauernhof . — Unter dem Schutze der deutschen Wehrmacht ist in diesem

Jahr die Ernte in dem gesegneten Ukrainerland eingebracht worden und die Scheuern sind gefüllt .
(Atlantic , Zander -M.)

lassen müssen , und sie hatten unendlich viel zu
tun , um öas Versäumnis von Jahrzehnten
nachzuholen . Aber heute strahlt öie Villa Po -
poff in neuem Glanz . Helles Weiß hat öie
schönen klaren Linien drinnen und draußen ,
die Ornamentik der Decken wieder hervorge -
holt , und deutsche Sauberkeit atmet der Geist ,
der heute öas Haus regiert . Nicht Blut und
Terror ist mehr in diesen Räumen zu Hause ,
sondern die ernste und doch frohe Verantwor -
tuug , Neues aufzubauen und das so schwer
mißhandelte Land wieder anzuschließen an die
Kultur Europas , öer es in einem Blutbad
ohnegleichen entfremdet wurde . . .

Schwabenmädel in Nikolajew
Irgendwo in der behaglichen Geborgenheit

ihrer württembergischen Heimat hat sie der
Ruf nach dem Osten erreicht . Gewiß , so ganz
leicht ist ihr der Abschied von den Eltern und
Geschwistern , von dem liebgewordenen Kreis
ihres Lebens nicht geworden , aber in ihrer
frischen Unbeschwertheit hat sie sich bald einge -
lebt in öen so ganz anders gearteten Tätig -
keitskreis hier unten , wo ihr öas Schwarze
Meer näher ist als es einst öas Schwäbische
Meer war . Zwar gibt es hier nur wenig von

Fünf Grenadiere holen sidi ihr MG. zurttdf
Eine Episode aus den Abwehrkämpfen im mittleren Abschnitt der Ostfront

Von Kriegsberichter Dr . Joachim Fischer

PK . Die Nächte sind in dieser Jahreszeit hell .
Der Schnee , der nun schon eine dünne Decke
zieht , widerstrahlt das Licht. Die dunklen
Büsche nehmen Gestalt an , — sie gleichen toten
Panzern , der Vernichtung preisgegebenen
Leichenbergen , wie wir sie aus dem vergange -
nen Winter als erstarrtes Grauen in Erinne -

rung tragen . Die deutschen Grenadiere auf
ihren Postenständen , auf Hochsitzen, vorgescho -
benen Sappen , eingeigelten Stützpunkten star-
ren in öie fahle Helle , die regungslos in den
mondbedingten Nebeln über öen Hügeln , Wald -
stücken, Schlenken und Mulden hängt . Das
sind die Stoßtruppnächte . Gefährlich erregend .
Doch Nächte , in denen wir über dem Warten ,
dem Denken über das Fragende in öiesem Le-
ben näher sinö . Da versinkt die ermattende
Stumpfheit dieses Abwehrkrieges . Die durch-
dringende Kühle , durch öen fehlenden Wind
noch erträglich , läßt die Füße in öen Filz -

stiefeln ein wenig nur kalt werden . Der Pelz
aber , die dicken Handschuhe halten die Wärme
am Körper . Nur das Gesicht nimmt die
Kälte an .

Die Wolken verschließen den Mond , wie ein
Laden ein Fenster . Um zwei Uhr wurde abge -

löst . Stille , tiefe Stille ohne Widerhall im wei -

ten Raum des Krieges . Am Büffelwald schiebt
sich die weitest vorgeschobene Maschinengewehr -

stellung feindwärts . Auf einer vorspringenden
Hügelnase sitzen am Vorderhang fünf Grena -

diere Ein Doppelposten wacht stets . Drei kön -

nen schlafen . Aber das ist der Schlaf der Halb -

wachen , in dem das mindeste Geräusch einen

jeden sofort weckt.
Drei Uhr . Noch ist der Tag lehr weit . Ein

leichter Wind greift in die Gesichter der

Schweigsamen , die , in ihre dicken Mäntel ge-

hnllt , in öas Vorfeld schauen . Büsche , die reg -

Dr .

los scheinen . Hecken , die wie bergende Hände
am Hügel aufliegen . Ein paar Bäume , öie .
wie ohne Leben , im Blickfeld stehen .

Hin metallenes Geräusch
Ein Spaten , der gegen einen Stein stößt . Die

Deutschen erstarren nun selbst — sie lauschen .
Nichts . Es war nicht sehr weit , glauben sie.
Lautlos zieht der Obergefreite an der Schnur ,
die drinnen im Bunker eine Konservenbüchse
voller Bachkiesel aus den Tisch kullern läßt .
Drei Kameraden sind im Nu heraus . Ohne
Fragen , ohne Geschrei — wachende Erfahrene .

In fünf Händen werden Handgranaten ge-

wogen . Die leichten stählernen Eier schmiegen
sich an die Hände . Die Maschinenpistolen sind
entsichert . Das MG . feuerbereit . Laßt sie kom-
men — . Unö Sekunden später schnellten graue
Schatten gegen öie Deutschen . Gegen sie flogen
fünf Handgranaten . Bevor sie detonierten , in
den geringen Sekunden Zeit , die so blieben ,
hämmerten zwei Maschinenpistolen , und auf
sieben Meter schlug das Maschinengewehr da-
zwischen . Die dumpfen Schläge der detonieren -
den Handgranaten vermischten sich mit dem
Heißen Bellen der Handwaffen .

So etwas geht in Sekunden . Klarsichtig sehen
die Deutschen den Pl <in des Feindes . Der Geg -
ner feuert . Seine Handgranaten fliegen . Einer
der Deutschen sackt zusammen .

„Ihr Schweine !" Der Unteroffizier brüllt es .
Es gibt in öen folgenden , drei , vier Sekunden
den Zusammenprall . Den Sowjets war es ge -
lungen , unbemerkt , getarnt durch die Schnee -
hemdcm , den Stacheldraht zu zerschneiden . So
waren sie hereingekommen . . .

Die stinkenden Sowjets , von einer Wolke
schlechten Fusels und durchdringenden Ma -

chorkadunstes umhüllt , wälzten sich mit den

Deutschen auf der Grabenfohle . Deutsche Ka -
meraden hasteten zur Hilfe . Drei Sowjets
wurden hochgerissen , mit dem Kolben nieder -
geschlagen , gefangen .

Das Maschinengewehr war fortl
Verflucht — die Sowjets hatten mit ein paar

Mann , während des GewürgeS sich abgesetzt ,
das MG . mitgenommen . Was nutzten drei
feindliche Gefangene , — das MG . war fort !
Konnte theoretisch geschehen , — praktisch ging
es gegen die Ehre . . .

Sofort setzten öie Grenadiere hinterher . Die
deutschen Granatwerfer fetzten in öie Mulde .
Ein eigenes schweres MG . schoß Sperre . Die
leuchtenden Spuren der phosphoreszierenden
Geschosse zeigten die Blockade . Davor mußten
sie die Sowjets einholen . Im Vorfeld gingen
sie vor . Ihre eigenen 'Minen wußten sie. Wut
und Erbitterung trieben die Deutschen voran .
Sie stellten die Sowjets in dem Grunde einer
Mulde . Der Feind eröffnete das Feuer . Seine
Maschinenpistolen waren gut . Er hatte aber
kein Gewehr bei sich , — und die besten MP .
verschießen sich. Das ging sehr rasch. Denn der
winzige Kessel war dicht.

Das deutsche Feuer konzentrierte sich auf die
Eingekesselten . Die Sowjets konnten nicht ent -
rinnen . Aus ihren eigenen Linien konnten sie
keine Hilfe erwarten . Wohl feuerten die Gra -
natwerfer und wichsten die Pak . Aber die
Leuchtspur zeigte den zu hohen Weg — die
Mulde deckte gut .

Die deutschen Grenadiere schoben sich heran .
Elf Tote , — und ihr eigenes MG . wieder .
Wohl war der Schaft angeschossen .

Das fahle Licht erhellte den müden Morgen .
Eine unbedeutende Episode am Büffelwalö

war zu Ende .

all den Dingen , die ein junges Mädel z»
Hause an Unterhaltung und Ablenkung hat ,
aber dafür ' ist sie hier umgeben von einem
festen Kreis der Kameradschaft und auch öer
Pflichten , die einen so ganz anderen Inhalt
haben als in der engen Heimat .

Einst sind ihre Landsleute hier in das Land
gezogen , von fremden Herrschern gerufen und
einem fremden Staatswesen ausgeliefert . Viel
schwäbisches Blut hat gerade auf der _

Erde
dort unten gekämpft , ausgebaut und ist doch
verweht . Jetzt geht ein öeutsches Mädel von

gleichem Blut durch öie Straßen von Niko -

lajew . Sie trägt die schmucke Uniform öes

Ostministeriums . Sie ist nicht nur geduldet
hier wie einst ihre Ahnen — der Schutz öes

deutschen Soldaten trägt sie, der kämpfend und

blutend dieses Land für eine neue Zukunft
erobert hat .

Ilm Bulgariens Nacüwuflis
Der bulgarische Innenminister Grabowski

wird dem Parlament demnächst einen Gesetz-

entwurf unterbreit »n , der die Vorrechte der

kinderreichen Familien regelt und eine beson -

dere Besteuerung jener Personen vorsieht , die

unverheiratet oder kinderlos sind . Dieses Ge -

setz wurde ausgearbeitet , um gesunde , kinder -

reiche Familien in Bulgarien zu schassen und

zu schützen und Eheschließungen in größerem
Umfange als bisher zu . ermöglichen und beson -
ders junge Ehen zu unterstützen .

Hier wirö auch der Begriff „bulgarische Fa -
Milien " definiert , die allein in den Genuß der
Vergünstigungen kommen . Kinder aus Ehen
mit ausländischen Frauen fallen nicht darunter .
Als „bulgarische Familie " werden jene bezeich-
net , deren beide Ehepartner bulgarischen Ur -

sprungs sind . Für die Eheschließung wird das
Mindestalter bei Männern auf 18, bei Frauen
auf 16 Jahre festgesetzt . Bisher war eö IS und
14 Jahre . Die vorgesehenen Vergünstigungen
für die kinderreichen bulgarischen Familien
genießen nur jene Ehepaare , bei denen der
Mann öas 40. und die Frau das 30 . " ebens -

jähr nicht überschritten haben , die nicht straf -

rechtlich verurteilt sind und ein Ehetauglich -

keitszeugnis nachweisen können .
Einige besondere strenge Verordnungen tref -

fen die Junggesellen , die älter als 27 Jahre
sind ( bei Hochschulbildung 30 Jahre ) . Sie dür¬

fen keine Anstellung in den staatlichen , kom-

munalen oder öffentlichen Betrieben erhalten .
Denjenigen aber , die bei Inkrafttreten des

Gesetzes eine solche Stelle bekleiden , wird eine

Frist von 18 Monaten gestellt , binnen welcher
Zeit sie eine Ehe einzugehen haben , andern -

falls sie ihrer Stellung verlustig gehen . Bnch -
Halter , Kassierer unö leitende Personen in
Privatbetrieben werden von diesen Maßnah -

men gleichfalls betroffen . Dasselbe gilt von
Witwern , die 3 Jahre nach dem Tode der

Frau ober nach der Scheidung keine neue Ehe
eingegangen sind .

Dieser Gesetzentwurf , der manchem Bul -
garen sehr hart erscheinen wird , hat seine Voll -
berechtignng , da der Geburtenrückgang in Bul -
garien sehr stark ist, besonders unter den besser-
gestellten Schichten des Volkes , so daß der
Staat sich gezwungen siehst, Maßnahmen ein -
zuführen , um ein noch stärkeres Anwachsen
der Ziffern des Geburtenrückganges und dessen
katastrophale Auswirkungen zu verhüten .

Ernst F. Löhrdorff

LORIA
A m e r i konisches Sittenbild

(6 . Fortsetzung) '
Die beiden Dunkelhaarigen haben Tambu -

rine und schütteln und rasseln diese über ihren
Köpfen . Der Neger legt sein Schwert beiseite :

klopft jetzt mit seinen Sandflächen a.uf eine

absonderliche Pauke , daß es wie Gewitter
durch die Bude grollt . Und ich kann mir auf
einmal sehr gut vorstellen , wie es in der Wüste
im Zelte des Emirs sein muß . wenn draußen
der Samum braust . Der Sohn des Scheiks ! . .^

Die Drei tanzen . Dabei stehen sie aögi still,
nur die Magenpartien zittern , winöen . schüt-

teln unö bäumen sich . Bauchtänzerinnen ! Sehr

interessant und lehrreich . Aber öie Kupfer -

blonde in de ? Mitte , die . während ihr Körper
sich verrenkt , ausdruckslos vor sich himchaut , ist
mir bei weitem interessanter . Hübsch? — O
Wollt) und Mama , das ist sie wirklich . Und sie
langweilt sich sichtlich. Scheint traurig zu sein .
Paßt nicht in diese verdammte Umgebung .
Stammt sicher aus guter Familie , womöglich
aus dem Süden .

Die wartet gewiß auf Rettung . Hei , ich werde
sie erretten , koste es , was es wolle . Und bei
Gott ! — ihr Blick taucht auf einmal in den
meinen , und dazu lächelt sie wehmütig ernst .
Ob sie meine Gedanken las ? Wetten , daß ?
O Mama , wie ich sie liebe . . . !

Wenn doch diese verfluchte , idiotische Vor -
stellung und öas andere Zuschauerpack schon
aus und raus wären ! Grollend versiegt öer
Tomtomschlag . Die beiden Dunkelhaarigen las »

sen die Arme sinken , lächeln und gehen dann

gleich geschäftig öaran . ihre Postkarten zu ver -

kaufen . Teilnahmslos steht öie Rotblonde in

der Ecke . Und plötzlich bin ich mit den Dreien
und öem Neger allein , alle anöeren haben
schon die Bude verlassen . Draußen ertönt die
Stimme des ausrufenden Vollmondgesichtes .

„ Möchte der Gentleman noch eine weitere
Vorstellung besuchen ?" tragt da öie eine , die
Dickere und Kurzbeinigere , im waschechten Neu -
yorker Akzent .

„Danke . Schwester , danke . Es war wirklich
schön — aber ich , ich — ich"

, und dabei mache
ich einen Schritt auf die Blonde zu.

O Teddy , wie kannst du noch so schüchtern
sein ! Bist doch ein mit allen Wassern gewasche -
ner smarter Knabe . Aber das macht die
Liebe . . .

„Ich bin Reporter vom „New Orleans
Creseent Star ", stotterte ich und füge rasch zu :

.LFar es ."
Die Dicke lächelt verstehend , und nun klin -

gen die Worte meines blonden Engels — wie
silberne Glöckchen, schätze ich — freundlich er-
staunt :

„O , ich bin auch aus dem Süden , aus
Charleston ." G

Impulsiv reicht sie mir die kleine , katzen-
pfötchenweiche Hand . Und der smarte , frech-
dreiste Teddy Stonewall Jackson Lassiter , der
jedes Mädel mit „Schwester " anredet , verbeugt
sich , wie er 's in den Hochschultanzstunden ge-
lernt hat , und erkundigt sich schüchtern:

.FVie geht 's . Miß ? Bin mächtig froh , Sie
kennenzulernen . Mächtig froh , ja . Kann ich
irgenöetwas für Sie tun ?"

Da murmelt die Dicke :
^Gloria , wenn du dich mit deinem Lands -

mann unterhalten willst , so soll er doch nach-
her in der Zweistunöenpause wiederkommen .
Augenblicklich gibt 's gleich wieder neue Zu -
schauer , ich höre sie schon.

"

..Ja . das wäre fein . Schwester . Also um

vier Uhr . Schätze , daß wir dann zusammen
Weiterreisen dürften , öenn ich bin ziemlich ge-

wiß , den Schlangenbänöigerposten zu erhaschen .
Meine Ahnung sagt es mir ."

Erstaunt und lieblich lächelt Gloria . Dann
nickt sie. Noch ein Händedruck , wobei es mir
über den Rücken kribbelt — und draußen bin
ich wieder . Und bin ich glücklich ? O Mama ,
bin ich 's ? . . .

Bei den bunten , zierlichen Wohnwagen er -
kundige ich mich nach Mister Wortham und
erhalte zur Antwort , daß dieser Scheik zum
Mittagessen ins Hotel aeaanaen ist . aber ht
kurzer Zeit zurückerwartet wird .

Die Bude , wo eine Dame mit Vollbart ae-
zeigt wird , kann mich nicht reizen , denn so
etwas ist ein scheußliches Unglück , wenn 's wahr
wäre — aber gewiß bindet sie nach vollbrach -
tem Tagewerk ihren schönen Bart ab unö legt
ihn über Nacht in ihre Strumpfschachtel ! Auch
die zwei Meerfräulein . die unter Wasser essen
und trinken , sind nicht nach meinem Geschmack.
Außerdem kann ich alles umsonst und in Ruhe
betrachten , wenn ich tatsächlich die Anstellung
als Schlangenbändiger bekommen sollte . Nur
kein weiteres Geldausgeben , das / wäre un -
smart .

Bor mir steht eine großmächtige , lanae Bude
im Blockhausstil . Ganz hübsch sieht es aus .
„Wildwestbar " heißt es , und aus dem Inneren
wehen Stampfen , Gelächter und die Töne
eines elektrischen Klaviers an mein Ohr . Ein -
tritt kostet es nicht , also hinein mit Teddv
S . I . L. ! .

O Golly und du heiliger Santa Klaus , wie
smart und gemütlich das ist ! Dieser Wortham
muß ein sehr tüchtiger Bursche sein , und mit
öer Wilöwestbar verdient er gewiß eine Menge
Dollar . Fein sieht 's aus . Ganz echt . Im Hinter -
qrunö ist eine Bartheke , wo zwei ziemlich
frech aussehende , rothaarige Mädel schlechten
Whisky in Kaffeetassen ausschänken . Der
Staat Arizona ist noch oder wieder mal

„trocken " . Rings um die Wände ziehen sich
Bänke hin . und viele Soldaten sitzen darauf
und Jünglinge und alte Gentlemen aus
Douglas . In der Mitte wird getanzt , und eine
ganze Menge vergnügter Paare dreht sich zu
einem langsamen Englischen Walzer . Die Mä -
öel haben alle bunte Blusen an . darüber Sei -
öentücher mit Fransen , kniefreie Röcke und
zierliche Cowboystiefel an den Beinen , und auf
dem Kopf tragen sie breitrandige Stetsonhüte .
Jeder Tanz kostet zehn Cents . . .

Eine lächelt mich im Vorbeitanzen an . Das
ist ja — bei Gott , das ist die Wafferstofsnelln ,
eine Platinblonde aus der Vierten Straße .
Einer Straße , wo man nur abends hingeht ,
wenn man die Frau ins Kino geschickt hat —
weil vor den Türen auf dem Holzpflaster die
netten Damen stehen und auf nette , zahlungs -
fähige Kavaliere warten . Ich kenne diese
Straße natürlich auch, denn ein Reporter muß
sich überall orientieren , sonst kommt er aus der
Uebuug . Man kann nämlich dort öie sensa -
tionellsten Skanöalgeschichten . die so recht für
eine Sonntagsbeilage passen , aufschnappen . -

Und Potzblitz , der halbe Redlightöistrict von
Douglas ist ja hier auf dem Tanzboden ver -
treten . Die Elsie , Vobbie . Joyeie und wie sie
alle heißen . Aber öas beareife ich nicht .

Doch öa kommt Nelly auf mich zu , und die
soll mir das Rätsel lösen . Und ich höre auch
gleich eine verdammt smarte Geschichte von
ihr : Mister Wortham . öer mit seinem Tinael -
tangel alle vierzehn Tage an einen anderen
Ort ziebt , wo es Fabriken , Schmelzen . Gruben
oöer Solöatencamps gibt , kann natürlich nicht
eine aanze Horöe Mädels für seine Wildwest -
bar fest anstellen unö immer mit sich nehmen .
Das würde die Sache kaum einbringen , auch
beim besten Geschäftsgang nicht . Daher trifft
er jeweils mit der Polizei und den Stadt -
vätern der z « besuchenden Orte im voraus ein
Abkommen . Die Behörden erhalten ein Fixum

bezahlt und erlauben es daher , daß ein bis
zwei Dutzend gefälliger Damen aus den öfsent -
lichen Häusern als Cowgirls für die tanz -
lustige Männerivelt zu haben sind . Wortham
liefert die Kostüme . Behörde . Unternehmer
und die Mädels stehen sich gut dabei , und alle
Beteiligten sinö zufrieden . Ist das nicht tüchtig
und smart , so etwas auszuhecken ? Schätze , öaß
Europäer zu dumm dazu wären . . .

Die verblüffte Nelly schimpft hinter mir her .
Aber ich habe keine Zeit , denn nun wird wohl
Mister Wortham zurückgekommen sein . Man
weist mich nach dem größten öer bunten Wa -
gen . Eine Sekretärin klappert darin auf ihrer
Maschine unö hinter dem geblümten Vorhang
brüllt jemand , daß es eine Affenschande sei.
und wozu man öenn einen Reiseleiter habe ,
wenn öer Kerl immer besoffen sei und so
weiter . . .

„Ist der Boß drin . Schwester ?" frage ich
vorsichtig öie Tippartistin .

Sie deutet mit dem Kopf nach dem Vorhang .
Da teilt sich dieser , und heraus , dann an mir
vorbei ins Freie und heidi , weiter saust ein
kleiner Goy . . .

„Mister Wortham ? " begrüße ich. zwei Finger
an die Hutkrempe leaend . den langen dünnen
Scheik . der eine unangebrannte dicke Zigarre
von einem Mundwinkel in den anderen schiebt.

„Bin ich. Was wollen Sie ? " schnappt er bissig
wie eine Mississippischildkröte .

Nun , man hat nicht umsonst als Bericht -
erstatter mit allerlei Leuten umzugehen gelernt .

„Schätze , daß ich der neue Schlangenbändiger
bin . Mister ."

Prüfend umfaßt sein eiskalter Blick meine
Gestalt , dann schiebt Wortham sein unend -
liches Knochengerüst empor , daß er beinahe
mit dem Kopf gegen die niedüae Decke stößt,
und knautscht :

„ Allright . Mitkommend
CgortfeÖJtnfl i»W >
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Blicf über Siihl
'

( Verlängert .) Des großen Erfolges we -
gen wird der Terra - Film „ Andreas Schlüter "
mit Heinrich George in der Hauptrolle bis
eimch « nlich Donnerstagabend im Bühler
Lichtspielhaus aufgeführt . Die Besucher der
vergangenen Sonntagabendvorstellung haben
selbstverständlich nochmals Zutritt . Die an die -
fem Abend gelösten Eintrittskarten baben also
bis kommenden Donnerstag Gültigkeit . Ju -
aendliche ab 14 fahren baben zu ..Andreas
Schlüter " stritt . Die Vorstellungen bealn -
nen abends um 19.30 Uhr .

( Vom Schweinemarkt .) Zum Bübler
Schweinemarkt vom 7 . Dezember wurden 26
Berkel aufgefahren , davon sind 20 verkauft
worden . Der niederste Preis war 100 RM . ,
der höchste 120 RM . das Paar .

Gebt jetzt die Weihnachtspakete zur Post !
Wer es versäumt , seine Weihnachtspakete

und -Päckchen noch i« der zweite » Dezember -
woche zur Post einzuliefern , kann nicht damit
rechne « , daß die Sendungen rechtzeitig zum
Weihnachtsfest beim Empfänger eintreffe « .
Haltbar verpacke « ! Genaue Anschrift ! Doppel
der Aufschrift gehört i « jede Sendung !

Bohnenkaffee muh voll ausgewogen werden
Jeder Verbraucher hat Anspruch darauf , daß

er das volle Gewicht öer Kaffeeration erhält ,
die anläßlich der besonderen WeiHnachtszutei -
lungen ausgegeben wird . Der Reichskommissar
für die Preisbildung hat bereits bei der letzten
Kaffeezuteilung vorgeschrieben , daß der Ein -
zelhandel den Kaffee netto abpackt und ver -
kauft . Diese Bestimmung gilt selbstverständlich
auch jetzt noch . Das Mitwiegen der Tüte ist
also unstatthaft .

Arbeitsbeginn in den Bäckereien
am ss .< 24 . und 31 . Dezember

Gemäß,, § 9 des Gesetzes über die Arbeitszeit
in Bäckereien und Konditoreien wurde die Ge -
nehmigung erteilt , in sämtlichen Bäckereien
Badens am Mittwoch , 28. , Donnerstag . 24 . und
Donnerstag , 31. Dezember 1942 , um 2 Uhr mit
der Backarbeit zu beginnen .

Blicf über Achern
Elter « » achmittag der Kindergruppe Achern
b . Acher » . Am Sonntag sah der Ratskeller -

saal eine Riesenkinderschar wie nicht oft . Und
alle , die mit ihren Müttern gekommen waren ,
konnten den Augenblick , an welchem sich öer
Vorhang heben würde , oder sie selber ihr Kön -
nen auf der Bühne zeigen durften , kaum er -
warten . So lebhaft das große , helle Stimmen -
gewirr auch war , mit jedem Glockenzeichen war
alles mäuschenstill : die Aeuglein glänzten und
die Mündchen standen offen .

Die Leiterin Frau Falk eröffnete mit
ihren Zither - und Gitarrespielern , die ein
Musikstück recht exakt und klangschön zum Vor -
trag brachten , das Programm . Sie begrüßte
anschließend die große Zahl Her Erschienenen ,
hieß die Kreisfrauenschaftsleiterin Frau Pgn .
Moll herzlich willkommen und gab einen
Einblick in die Arbeit der Kinder .

Daraufging es los : In den Nummern „Ein
Schneemann steht im Garten " .

'
„Ich bin ein

Schmied "
, „Tanz mit mir " , und „Die fünf

Mannlein " konnten unsere Kleinen aller
Größengrade sich produzieren . Das gab bei den
jüngsten Zuschauern jedesmal nicht nur ein
Hallo , sondern auch drollige Zwischenrufe .
Ganz reizend zeigten die Kinder nach einem
weiteren Musikstück ihr schauspielerisches Kön -
ncn in .. Morgenstund hat Gold im Mund ",
„Prinzessin Lilienfein " und „Der Wolf und die
sieben Geißlein "

. Ein Höllenspektakel hob an ,
als der Kasperle im Wald den Weihnachtsbaum
mit Hindernissen holte . Dem kommenden
Christfest wurde darauf in „Weihnachtsfest -
spiel "

, .^ kerzensprüche " und „Bald nun ist
Weihnachtszeit " Rechnung getragen .

Den Glanzpunkt aber bildete natürlich für
die große Kinderschar der Weihnachtsmann mit
dem gutgesüllten Gabensack , der mit ermahnen -
den , auch humorvollen Worten die Bescherung
vornahm und so das Programm beschließend
in unzählige freudige Kindergesichter blicken
konnte .

Das gute Gelingen dieses Elternnachmittags ,der gleich zu Beginn eine vorweihnachtlich -
freudige Stimmung hervorgebracht hatte , ist
der Leiterin Frau a I f und den brauen
Bruder . Stefan . Kornmüller und
L a n a zu danken . Um die Gestaltung der
Bühnenbilder und um das originelle Kasperle -
theater machte sich Gewerbelehrer Falk sehr
verdient . Der jubelnd « Beifall der Kinder wie
der Eltern darf den Veranstaltern als vollste
Anerkennung gelten .

b . Acher « . ( G a s s v e r r st u n d e n aufge -
hoben .) Die bisher angeordneten Sverr -
stunden werden wieder aufgehoben . Die Ver -
braucher haben iedoch nach wie vor zuaunsten
der Kriegswirtschaft arößte Sparsamkeit im
Verbranch von Gas zu üben . Die Abnehmer
müssen strikte darauf achten , daß sie den Durch -
schnittsaasverbrauch der Vorjahre nickt über --
schreiten .

(Lebensmittelkarten .) Es fei nock -
mals darauf hingewiesen , daß heute von 14
bis 18 lT.fir in der Oberschule die neuen Le -
bensmittelkarten ausgegeben werben . Sie find ,
um Mehrarbeit und Unannehmlichkeiten au er¬
sparen . sofort auf ihre Richtigkeit zu prüfen .

Aus Bühlertal
Bühlertal . (BDM . - Dien it ..) Wir mgchen

erneut darauf aufmerksam , daß die BDM . -
Werkaruppe Bülertal - Obertal heute Dienstag -
abend um 20 Uhr Dienst im Schwesternhaus
im Eichwald durchführt . Ter Dienst ist unbe -
dingte Pflicht . Es kommt die BDM . - Werkbe -
auftraate .
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimMiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiMiiiimiiiiiiiii

Was bringt der Rundtunk 7
Rcichsprogramm :

15.30—16 .00 Klassische Wanderlieder .
16 .00—17 .00 Overnmusik dcä 19 . Jahrhundert ! .

„Bauern . Matrosen . Soldaten ".
Ter Zeltspiegel .
Arontberichte und polltische Sendungen .
Der Mo ârtchor unter Erich Steffen .
Mozartsendung .

Deuttchlandsender :
17 .15—lff .30 Mlinchener Konzertmusik.
20 .15—21 .00 Bunte Unterhaltung .
21.00—22.00 Reue Tanzmusti .

17.15- rl8 .3Q18.30—10 .00
19.20- 20.00
20 .15 —20 .45
21 .00- 22.00

Jrohe Stunden im Sinderland
Elternnachmittag und Vorweihnachtsfeier d er Kindergruppe der NS .-Frauenschaft Bühl
Vühl . Eine sinnvolle Porweihnachtsfeier

vereinigte die Kinder der Kindergruppe der
NS .- Frauenschast Bühl , deren Leiterinnen und
Ellern zu einem frohen Nachmittag in der
Stadthglle . Durch zahlreiches Erscheinen be-
kündeten die Eltern ihr Interesse und ihre
Verbundenheit mit öer Arbeit der Kinder -
gruppe , deren hauptsächlichste Aufgabe es ist ,
schon in der kleinsten Garde des Führers in
ungezwungenem Beisammensein und kind -
lichem Spiel den Gemeinschaftssinn zu wecken
und die Kameradschaftspflicht zu pflegen .

Die OrtSkindergruppenleiter .in , Frau
Fischer , richtete herzliche Begrüßungsworte
an die Anwesenden , vor allem - an die Eltern
der Kleinen und lud sie ein , mit ins Kinder -
land zu gehen und dort bei Frohsinn und
Freude die Alltagssorgen zu vergessen . Gerade
die Kinder , ihr Singen und Spielen , so . frei
und natürlich dargeboten , helfen uns am besten
über manche Härte der Zeit hinweg .

Auf der Bühne stand nun die große Kinder -
schar und begann mit dem Lied „Der Winter
ist gekommen !" ihr reichhaltiges Programm .
Die Mädchen mit ihren großen und kleinen
Puppenkindern spielten eine reizende Puppen -
Wäsche vor . während die strammen Buben sich
bemühten , aus dem „Trimpels , Trampele "
einen tüchtigen Soldaten zu machen . Sehr
hübsch war der Reigen vom Hühnerfüttern ,
von den Schneeflöckchen und das Spiel der
Zwerglein , die in der Nacht aus ihrem Berge
kommen , um den Menschen bei ihrer Arbeit
zu helfen , bis die neugierige Müllerin sie mit
ihrem Licht in den Berg zurücktrieb . Dazwi -
scheu erklangen frisch gesungene Weihnachts -
lieber , ja sogar einen Kanon brachten die Klei -
nen vortrefflich zu Gehör . Besonders gefallen
konnte das Weihnachtsspiel , in dem es wieder
die Wichtelmännchen waren , die den Kindern
nachts ihre WeihnachtSarbeiten fertig machten
und die eS zustaudebrachten , aus der kratzbür -
stigeu Grete , die so gern ihre Geschwister be -
herrschte , ein liebes Mädel zu machen . Es
war wirklich eine Freude , die Kinder zu beob -
achten , mit welch kindlicher Hingabe und Wich -
tigkeit selbst die Kleinsten ihre Aufgaben er *
füllten .

Dann folgte die . Verteilung der Gruppen -
abzeichen an die Kinder , die seit einem Jahr
und länger eifrige Mitglieder der Kinder -
gruppe sind . Frau Fischer klärte die Kinder
über Sinn und Bedeutung des Abzeichens auf
und legte den Kindern ans Herz , daß die Gold -
angel als ' Sinnbild der Treue sie immer er -
mahne , dem Führer die Treue zu halten . In
dem nachfolgenden . Lied grüßten die Kinder
den Führer . Stolz steckten die Jungen und
Mädel die Abzeichen an , und als dann gar die
Geschenke des Weihnachtsmannes verteilt wur -
den , bestehend aus einem Tannenzweig mit
selbstgegrbeiteten Weihnachtssternen und einem
gebackenen Weihnachtsmann geschmückt , zogen
die Kinder in dem frohen Bewußtsein nach

Hause , Freude gegeben und Freude empfangen
zu haben .

Aber auch die Leiterinnen der Kindergruppe ,
die Frauen Fischer , Koch und Förster ,
dürfen mit Befriedigung auf den wohlgelun -
genen Elternnachmittag und ihre geleistete Ar -
beit zurückblicken . Die Elternschaft bekam
durch diese Feier einen Einblick in die . wert -
volle erzieherische Tätigkeit der Kindergruppe .

Reisemarken »«rfallen
Die seither ausgegebenen Reisemarken über

50 x Brot , 50 g Fleisch , 5 g Butter , 5 g Marga -
80 s Käse , 25 g Nährmittel lohne aufgedrucktes
Gültigkeitsdatum ) verlieren mit Ablauf des
10. Januar 1943 ihre Gültigkeit . An deren
Stelle werden neue Reisemarken mit einem
aufgedruckten Gültigkeitsdatum bis 30. Sep -
tember 1943 ausgegeben . Die neuen Reise -
marken gelten ab sofort . Zum Warenbezug
berechtigten also bis 10. Januar 1943 alte und
neue Reisemärken . Alte Reisemarken werden
in neue Reisemarken nicht umgetauscht .

Kriegerkameradschaft ehrt
Hermann Bayer

D. Varnhalt . Die Kriegerkameradschast
Varnhalt hatte ihre Mitglieder in den „Adler "
eingeladen , um dem Ehrenmitglied der Krie -
gerkameradschast Hermann Bayer , der am
gleichen Tage seinen 90. Geburtstag feierte , zu
gratulieren . Die .Kameraden waren vollzählig
erschienen . Der Vereinssü .irer Emil Mürb
begrüßte den Kreisführer der Kameradschaft ,
Fiedel aus Achern . der den Jubilar perfön -
lich beglückwünschte . Er überbrachte die Grüße
des ReichskriegerbundeS . sowie der Gau - und
Kreiskameradschaft . Bürgermeister O s e r
überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde
und würdigte die Verdienste des Jubilars , der
lange im Gemeinderat war . Bayer hat eben -
falls als aktiver Sänger dem hiesigen Gesang -
verein angehört . Der Vorstand desselben . P «.
Franz Hasel , ehrte den Jubilar mit einem
guten Tropfen . Einige Sänger verschönten
den Abend mit Liedervorträaen . Der Führer
der Kameradschaft überreichte dem Jubilar kür
seine besonderen Verdienste und Treue , die er
sich während seiner 32jährigen Führung bei der
Kameradschaft erworben hatte , einen hübschen
Korb Varnhalter „Kostbarkeiten " . Der Orts -
gruppenleiter verlas das Glückwunschschreiben
des Führers und zeichnete in seiner Ansprache
die großen Zeiten Deutschlands auf , die Bayer
das Glück hatte , noch miterleben zu dürfen .
Am Schluß dankte Bayer in schlichten Worten
für die große Ehrung , die ihm anläßlich seines
90. Geburtstages zuteil wurde .

I ;. Neuweier . ( Lebensmittelkarten .)
Moraen Mittwoch , vormittags von 8 bis 10
Uhr . werden auf dem hiesigen Rathaus die
Lebensmittelkarten ausgegeben . Die Einwoh -
nerschaft wird aebeten . diese Zeit aenau einzu -
halten .

( Familienunterhalt . ) Moraen Mitt -
woch wird auf der hiefiaen Gemeindekasse der
Familienunterhalt für die Einberufenen für
den Monat Dezember ausbezahlt . Die Aus -
zahluna erfolgt in der Zeit von 8 bis 10 Uhr
vormittags . Alle diejenigen , welche Steuern
oder Sonstiges verrechnen wollen , werden ge -
beten , dies erst am kommenden Donnerstag zu
erledigen .

—II— Neusäß . ( Wirtschaftsamt ge -
schlössen .) Das Wirtschaftsamt bleibt bis
einschließlich moraen Mittwoch geschlossen .

Ans dem kreis LÜHI

vach 'Abend in Siihl
Eindrucksvolle Gestaltung durch L. Templer , A . Rohm , O . Voigt und E . Oschatz

Biihl . „Nicht Bach — Meer müßte er heißen ' .
Diese von Beethoven geprägten Worte möchten
wir an den Anfang unserer Betrachtung stellen ,
nachdem uns am Samstagabend einiges aus
dem überreichen Lebenswerk dieses Großen
dargeboten wurde . Bach steht als gigantischer
Vollender am Ende eine » fast 1000jährigen
musikalischen Entwicklung , da er den wunder -
baren Fortbildungsprozeß der Polyphonie ab -
schloß , der in der Tonkunst der früheren Jahr -
hunderte sich entwickelte . In seinen Werken ist
er in gewaltiger Größe als kerndeutsche Per -
sönlichkeit vor uns gestellt . Keine menschliche
Regung von dämonischer Tragik bis zu be -
schwingter Fröhlichkeit ist ihm fremd : seine .
Kunst erscheint uns in ihrer HerzenSwärme
und Geistestiefe unserer neuen Zeit innig ver¬
wandt .

Die Ausführenden des Abends , Mitglieder
des Kur - und Sinfonieorchesters Baden - Baden
sind in Bühl durch ihre Konzerte für die Ver -
wundeten schon lange gut eingeführt . Daß ihr
Spiel im Technischen , Musikalischen und dem
bei Bach so wichtigen Dynamischen fein aus -
geglichen war , versteht sich von selbst . V . Voigt
war der Sonate für Flöte ein einfühlsamer
Interpret , während L . Templer und A.

Rohm das Konzert 6 - moll für zwei Violinen
zu Gehör brachten . Es wurde in den schnellen
Sätzen mit viel Schwung gespielt , der langsame
Satz floß in zarten Tönen dahin . E . Oschatz
ivar den Vorgenannten ein aufmerksamer Mit -
gestalter . Als Solist ggb er neben der Jnven -
tion in >» - moll in Programmändernng die mo -
uumental aufgebaute Fuge D - Dur aus dem
1 . Teil des „Wohltemperierten Klaviers "

, des
Werkes , das unter Bachs Schöpfungen im
Vordergrund steht und die beschwingte Gavotte
G - Dur aus der 5. französischen Suite . Sein
klar aufgebautes Spiel sicherte diesem Teil öer
Vortragsfolge ausgezeichneten Erfolg . L.
Templer vermittelte noch in glücklicher Weise
die Arie in v - und die Bourree in L - Dur .
Das Programm endete mit dem Trio C-Dur
für Flöte , Violine und Klavier , das sich über
einige kleine Sätze erstreckt und mit einer leb -
haften kurzen Fuge abschließt .

Der Beifall der zahlreich erschienenen Hörer ,
unter denen sich viele Feldgraue befanden , war
herzlich und wohlverdient . Besonderer Dank sei
der NSG . , ,Straft durch Freude " ausgesprochen ,
die mit diesem Bach - Abend den Einwohnern
Bühls ein wertvolles Geschenk machte .

Bertel Singer .

S . Laus . ( Familienunterhalt .) Die
Familienunterstützung für den Monat Dezem¬
ber 1942 wirb am Freitag , den 11 . Dezember ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr und nachmittags
von 2,bis 5 Uhr bei der hiesigen Gemeinde -
kasse ausbezahlt .

( Lebensmittelkarten .) Die Lebens -
mittelkarten für die nächste Periode werden am
Freitag , den 11 . Dezember , nachmittags von
2 bis 5 Uhr auf dem Rathaus ausgegeben . Das
Wirtschaftsamt bleibt daher am Donnerstag
für Anträge und dergleichen geschlossen .

( StandesamtlicheNachrichten .) Ehe -
schließungen : Gefreiter Karl Karcher von Ot -
tersweier und die Hausgehilfin Dorothea
Kurz von Lauf : Gefreiter Karl Sonntag von
Sinzheim und die Zigarrenarbeiterin Luise
Klumpp von Lauf . Sterbesälle : Berte Dinger ,
ledig , 69 Jahre alt . Friedolin Klumpp , Zinken
Au , 87 Jahre alt . Anton Seiler , Lautenbächle ,73 Jghre alt . Hildegard Theresia Knopf , Alfen ,
Hof, 2 Jahre alt und Karl Kist , Schreiner -
meister , Aspich , 54 Jahre alt .

G . Sasbachwalde » . ( Lebensmittelkar -
t e n . ) Die Ausgabe der Lebensmittelkarten für
die kommende Versorgungsperiode erfolgt am
Freitag , 11 . Dezember , von 8 bis 10 Uhr . Ver -
spätet Erscheinende erhalten sie nur gegen Zah -
lung einer Säumnisgebüör .

( W i n z e r v e r s a m m l u n g .) Am Sonntag .
13 . Dezember , findet im Gasthaus zu « Engel
eine Tagung der Winzer statt . Da wichtige
Fragen behandelt werden , wird vollzähliges
Erscheinen erwartet . Beginn pünktlich um
19 .30 Uhr .

lF l a sch e n v e r sch l ü f,f e .) Die bei dem
Kurs „Obstverwertung " im Landhaus Fuchs
bestellten Gummiverschlüsse auf Flaschen kön -
nen im Laufe dieser Woche bei Hermann Gra -
ber im Werth abgeholt werden .

( Entschädigung für Tiertuber -
k u l ö f e . s 'Ab 1 . Januar 1943 kommen die Ent -
fchädigungen für aus polizeiliche Anordnung
getötete Tiere in Wegfall . Dagegen können bei
sofortiger Anmeldung tuberkuloseverdächtiger
Tiere beim Ortsbauernsührer gegebenenfalls
noch Entschädigungen gewährt werden .

( Abendveranstaltungen . ) Es wird
wiederholt darauf aufmerksam gemacht , daß
abendliche Veranstaltungen mit größerer Be -
sucherzahl spätestens um 21 .30 Uhr beendet sein
müssen .

Altschweier . (Verdiente Hausgehil -
f i n .) Der in Altschweier in der Hausgemein -
schaft Werner M a i e r tätigen Elisabeth Fritz
wurde von der Kreissrauenwalterin Frau
Westermann die Urkunde für 10jährige treue
Pflichterfüllung verliehen .

E . Sasbach . ( A mtliche B e k a n n t m a -
ch u n g . ) Die Liste öer Pferde - und Viehbesitzer
ist aufgestellt und liegt in dieser Woche ansdem Rathaus zur Einsichtnahme auf . — Heute
Dienstagvormittag erfolgt die Ausgabe öer
Lebensmittelkarten sowie der Karten für die
Sonderzuteilungen zum WeihnochtSsest . — Die
nächste MütterberatungSstunde findet morgen
Mittwoch , nachmittags um 4 Uhr statt , wozu
besonders die vom 1 . Oktober 1941 bis 1 . Ok -
tober 1942 geborenen Kleinkinder wegen Räch : -
tisnachschau vorgeführt werden müssen . — Ab
I . Januar soll das Entfchädigvngsverfahren für
ttlberkulofe Tiere eingestellt werden . Besitzer
von tuberkulose -verdächtigen Tieren sollen diese
sofort noch anmelden , damit sie die Entfchädi -
gung , noch erhalten können .

kk . Ulm . ( Tabakverwiegung .) Dieser
Tage wurde das Sandblatt vermögen . Es kam
lauter gepflegte Ware zur Waage : fast sämt¬
liche Pflanzer konnten Zuschläge erzielen . Käu -
fer nnd Verkäufer waren mit der Sandblatt -
verwiegung sehr zu frieden .

(8 0. Geburtstag . ) Der Landwirt Franz
Götz konnte dieser Tage in körperlicher Frische
seinen 80. Geburtstag feiern .

Vermehrt den Zuidtsanenbestand!
Vo « Landwirtschaftsdirektor Lammers , Karlsruhe

Die Fleischversorgung des deutschen Volkes
hat sich von jeher in besonders starkem Maße
auf die Bereitstellung , von Schweinefleisch ge-
stützt . Die vielseitige Verwendungsmöglichkeit
von Schweinefleisch und - - fett sowie seine
Schmackhastigkeit machten es sehr begehrt . To
hat denn die deutsche Landwirtschaft besonders
erfolgreich die Schweinezucht und -Haltung ge -
fördert und dabei große Leistungen voll -
bracht . Die Schweinerassen wurden allmählich
auf einige wenige beschränkt und züchterisch
immer ^mehr vervollkommnet .

Das Schwein ist dazu noch ein dankbarer
Verwerter und Veredler aller Ackererzeugnisse
und stellt verhältnismäßig geringe Ansprüche
an seine Unterbringung . Dies trifft insbeson -
dere für die Zuchtsauen zu , welche sehr dank -
bar für entsprechenden Auslauf
und Weidegang , im Sommer und
Winter sind .

Die Fütterung der Schweine hat im Laufe
der letzten Jahrzehnte erhebliche Wandlungen
durchgemacht . Während es früher viele Schwei -
nehalter gab , die die Fütterung der Schweine
nur gesichert ansahen , wenn entsprechende Men -
gen Getreideschrot , insbesondere Gerste , zur
Verfügung standen , hat uns die Entwicklung
gelehrt , daß wir hierauf weitgehend zu Gunsten
anderer Ackererzeugnisse verzichten können . An
die Stelle des Getreideschrotes sind neben
dem Grünfutter die Hackfrüchte ge -
treten , welche nur in geringem Umfange , je
nach geforderter Leistung , durch konzentrierte
Futtermittel ergänzt werden müssen .

Gerade im Rahmen der Erzeugungsschlacht
ist es uns gelungen , die wirtschaftseigenen
Futtermittel mehr und mehr für die Fütterung
unserer Schweine heranzuziehen , und damit
selbst bei Mastschweinen Gewichtszuuah -

men zu erzielen , die früher nicht
für möglich gehalten wurden . Noch
besser als beim Mastschwein ist die Verwendung
öer Massenerzeugnisse des Ackers bei den
Zuchtsauen . Hier kann sich die Fütterung
im wesentlichen auf Grünfutter und Futter -
rüben aller Art stützen , welche wiederum durch
große Erträge eine intensive Nutzung des
Ackers ermöglichen .

Der weitaus größte Bestand an Schweinen
ist von jeher in den bäuerlichen Betrieben ge -
halten worden . Hier hat der Bauer oder die
Bäuerin oftmals eine Fütterungskunst ent -
wickelt , welche gar nicht hoch genug bewertet
werden kann . Jahrelange Erfahrungen und
eine richtige Beachtung der wissenschaftlichen
Erkenntnisse haben zu großen Erfolgen geführt .
Denkbar einfach und verhältnismäßig wenig
arbeitsbelastend ist die Haltung und
Fütterung der Zuchtsauen , wenn
genügender Weidegang und Auslauf zur
Verfügung steht . Diese Erkenntnis hat auch
manchen Leiter eines gröberen landwirtschaft -
lichen Betriebes veranlaßt , den bisher oft ein -
seitig auf den Ackerbau ausgerichteten Betrieb
umzustellen und sich verstärkt der Schweine -
Haltung , insbesondere der Schweinezucht zuzu -
wenden . Die Erzeugung entsprechender wirt -
schaftseigener Futtermittel war hier meist ohne
Schwierigkeiten möglich , und konnte damit eine
billige Futtergrundlage geschaffen werden . Auch
die Unterbringung der Zuchtsauen ist oft trotz
Behinderung auf bautechnischem Gebiet mit
einfachsten Mitteln zweckmäßig gelungen .

Die ' Entwicklung der Schweinebestände hat
während des Krieges rückläufige Tendenz ge -
habt , weil insbesondere das wirtschaftseigene
Getreide und die Kartoffeln in stärkerem Um -
fang zur menschlichen Ernährung herangezogen

werden mußten . Das Schwein kann nicht mehr
in dem Umfange als Verebter dieser Produkte
in Tätigkeit treten . Dennoch ist festzustellen ,daß zur Sicherung der Fleischversorgung auch
während des Krieges keineswegs auf eine aus -
reichende Schweinefleischversorgung verzichtetwerden kann . Wir können daher die Schweine -
fleischerzeugung nicht xtwa auf die Heran -
mästung , der Schlachtschweine für den Selbst -
verlorger - Haushalt herabsinken lassen . Dies
wäre schon im Hinblick auf die noch immerhinim landwirtschaftlichen Betrieb verbleibenden
wesentlichen Mengen an wirtschaftseigenem
Futter , das am beste » durch das Schwein ver -
wertet und öer menschlichen Ernährung nicht
zugeführt werden kann , nicht zu vertreten . Es

also hier eine ernährungswirt -
schaftliche Aufgabe , die unsere ganze Aufmerk -
samkeit verdient . Dies gilt sowohl für denkleinen , wie für den größeren landwirtschaft -
lichen Betrieb .

Wir haben um so mehr Berechtigung , unser
Äugenmerk auf die Mehrung des Schweine -
bestandes zu lenken , da

dank der Gesamtverforguugslage « « « mehr
in gewissem Umfange Futtergetreide f « r
die zusätzliche Haltung von Zuchtsauen u « d
die Ablieferung von Mastschweine « bereit -

gestellt werde « ka « u.
Auch werden nach menschlichem Ermessen im
kommenden Jahr die durch das deutsche Schwert
eroberten Ostgebiete in verstärktem Maße ins -
besondere für die Getreideversorgung heran -
gezogen werden können , so daß wir das bei
uns anfallende Futter auf jeden Fall ausrei -
cheud durch unsere Schweine verwerten müssen .
Packen wir also auch in Baden im Dienste der
Ernährungswirtschaft wie bisher unsere Auf -
gäbe erfolgreich an und stellen ein etwaiges
„Wenn und aber " zurück .

Der Ausaug für die vermehrte Schweine -
sleischerzeng « « g liegt bei der Vermehrung

des trächtige » Zuchtsaucubestandcs !

ilmjchau am Sberrbein
Front und Heimat ein Wille

Major Graf
sprach zu feine » ehemaligen Arbeitskameraden

Konstanz . Einen denkwürdigen Tag erlebte
kürzlich eine Betriebsgemeinschaft in dem zum
Bodenseekreis Konstanz gehörigen Städtchen
Gottmadingen . Deutschlands großer Flieger
Major Hermann Graf , Träger öer Brillanten
mit Eichenlaub und Schwertern zum Ritter -
kreuz des Eisernen Kreuzes , der vor Jahren
selbst dieser Betriebsgemeinschast angehört
hatte , war gekommen , um zu seinen ehemaligen
Arbeitskameraden zu sprechen . Voll gespannter
Erwartungen sah die Gefolgschaft der Ankunft
des Jagdfliegers entgegen , der vor allem von
der Jugend mit stürmischem Beifall in öer
Werkhalle begrübt wurde .

Mit der Schlichtheit und Bescheidenheit deS
Frontsoldaten schilderte Major Graf seine Er -
lebuisse im Kamps um die Freiheit und Zu -
kunst Großdeutschlands . Eindringlich stellte er
fest , daß es draußen an der Front wie hier in
der Heimat immer und überall auf
Opferbreitfchaft und Einsatzfreude
ankommt . Dem Heldenmut unserer Sol -
daten müsse die schaffende Heimat den ent -
schlossenen Willen zu zielbewußter und verant -
wortungsfreudiger Leistungssteigerung an die
Seite stellen . Stürmische Zustimmung und höch-
ster Beifall dankten dem Fliegerhelden , waren
ein Beweis für öen unbeugsamen Willen der
schaffenden Heimat , in Tat und Haltung der
Kampffront würdig zu sein .

Der Bann Lahr an erster Stelle
Obcrgebietsfiihrer Kemper eröffnete die Spiel -

ze« gausstellu « g der HJ . i« Lahr
Lahr . Als Auszeichnung dafür , daß sich der

Baun 109 Lahr mit besonderer Intensität in
ider Spielzeugaktion der Hitler -Jugend be»
tätigte , hatte sich Obergebietsführer Kemper
am Sonntag nach Lahr begeben , um dort selbst
die Eröffnung der Spielzeugausstellung vorzu -
nehmen .

.Nach der Begrüßung öurch Stammführer
Ganz , öer gleichzeitig feststellte , daß allein im
Standort Lahr in 30 000 Stunden Freizeit über
4000 Spielzeuge gefertigt wurden , sprach der
Obergeöietsführer über die Kriegsaufgaben
der Hitler -Jugend . Zusätzlich zur vormili -
tärischeu Erziehung , zur Parteiarbeit , zum
KriegShilsSdienst , zur Lazarettbetreuung usw .
hat es ° in diesem Jahr die Hitler -Jugend sich
zun : Ziel gesetzt , den Kindern der Front -
soldaten und der Bedürftigen eine WeihnachtS -
freude zu bereiten und in etwaö öen Haus -
frauen einen Ersatz zu bieten für den Ausfall
an Spielzeugproduktion , die ihre Arbeitskräfte
an kriegswichtige Betriebe abgeben mußte . Die
Freude der Kinder , sagte der Obergebiets -
führer , bedeutet die Freude der Mutter , und
die Freude der Mutter gibt wieder Kraft der
ganzen deutschen Nation . Nach einem Glück -
wünsch an den erfolgreichen Bann 169 eröff -
nete der Obergebietsführer die Ausstellung .

Karlsruhe . ( Schulunaslager für
Musikerzieher im Elsaß .) Das zweite
Schulunaslager für Musikerzieher im Elsaß
findet in der Zeit vom 4. bis 10. Januar 1943
in der Gauschiile Kolmar i . Els . statt . Mel -
dunaen sind sofort an den Landeskulturwalter
Gau Baden . Karlsruhe . Ritterstraße 22. zu
richten .

Mosbach . ( NordbadensKreisbauern -
sch asten tagten . ) In einer Arbeitstagung
der Kreisbauernschasten Heidelberg . Mosbach ,
Buchen nnd Tauberbischofsheim wurden die
derzeit brennenden landwirtschaftlichen Fragen
erörtert . LandeSbauernführer Engler - Füßlin
würdigte die Arbeit in den nordbadifchen
Kreisbauernschasten , sprach dafür seinen Dank
aus und verpflichtete das Landvolk zu weiterer
intensivster Kraftanstrengung .

Straßbnrg . ( Nenordnu n^g des Nota »
ri g ts im Elsaß . ) Im Z ^ ae der Anpassung
des elsässischen Rechtslebens an das des Ret »
ches steht nunmehr auch die Neuordnung deS
elsässischen Notariats vor ihrem Abschluß . Zur
Orientierung über die Neuordnung und die
verschiedenen dadurch in den Vordergrund ge -
rückten Fragen hatte der Präsident der Notar -
kammer Elsaß , Dr . Frey . Ttraßburg . die No »
tare zu einer Tagung nach Straßburg einae -
laden , wo im Beisein des Oberlandesgerichts -
Präsidenten Reinle . Karlsruhe , und des Ge -
schästssührers öer Reichsnotarkammer . Dr .
Lemmens , Berlin , nach einem eingehenden
Bericht des Präsidenten alle berufsständifchen
Angelegenheiten erörtert wurden .

Rheinwasserständ « vom 7. Dezember
Konstanz 300 (+ 1 ) , Rheinselden 214 (+ 15),

Breisach 209 (+ 76) , Kehl 250 (+ 49 ) , Straßburg
240 (+ 50) , Karlsruhe - Maxau 379 (+ 28) , Mann¬
heim 251 ( + 30 ) , Eaub 160 ( + 8 ) .

Verzichte Du
auf die Weilmaditsreisel

Jeden Platz für Fronturlauber!
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Der Siegelring Äon
Irmgard Sprenger

Maria faß eS sofort : es war Martin Olpers
Nina , den die iunae Dame lrua . die ihr in der
Ctratzenbabn schräa aeaenüber saki . jener Rina
mit den steifen schwarten Buchstaben MO auf
der arellroten runden Platte . Die Sand , die
diesen Rina trua . laa lässia auf den eleaanten
dunklen Handschuben : es war keine unschöne
Hand , aber Maria erschien sie kraftlos und
allzu bleich . Marias Blick tastete sich vorsichtig
»u dem Gesicht der Träaerin des Rinaes em -
vor . Blondes , sorafältia frisiertes Haar um-
«ab das zarte Antlitz , kltble araue Auaen blick-
ten teilnahmslos zum Fenster hinaus , ein
Kua müden Uebevdrusses laa um den schmalen
Mund .

Vor Marias Auaen tauchte neben diesem
Karten blassen Gesicht» Martin Olpers dunkler
lebensvoller Koos aus — die schwere Stirn , die
betonte Nase , die Auaen . die warm und nn -
endlich aütia , die aber auch fordernd und UN-
«rbittlich blicken konnten .

Dies also war Martins Frau . . . Vergeblich
suchte Maria in dem Gesicht ihr aeaenüber
« inen Aua von Beiahuna . Glück oder nur Zu -
friedenheit . Und während ihr Blick wieder auf
dem farbvollen Rina ruhte , lebte in Maria
jene Zeit vor vier Iahren auf : ein Sommer -
semester voll harter Arbeit , voll seliaer Son -
nent »ae an einem der Seen vor der Stadt ,
viele aute und böse Taae mit Martin Olvers .
dem viel älteren , reiferen , oft fchwieriaen
Kameraden . Ein Abend im Herbst dann , der
Abend vor ihrer Abreise . Sie sahen in einem
der kleinen Lobale der Vorstadt , trübselia
klatschte der Reaen an die Fenster . In Marias
Herz war Zwiespalt : Schwere der Trennung

und Freude auf einen neuen Aufaabenkreis .
Martin Olvers saß ihr schweigend aeaenüber .
Wieder und wieder suchten seine Auaen .ihren
Blick.

„Maria "
, Hub er dann zögernd an . schau ,

du fandest meinen Rina und mich stets so ähn -
lich — ie nach deiner Stimmuna einmal voll
Leben und einmal wieder zu arell —. Es ist
ein Familienrina . immer der Sohn bekommt
ihn von der Mutter , wenn er 2ö Jahre alt
wird , und dann wieder erhält ihn dessen
Frau Marias Blick blieb aesenkt. „Maria ,
willst du den Rina traaen ?"

Martin hatte den Rina von seiner Hand ae -
streift . Einen Augenblick lang hielt sie ihn
zögernd in der Hand , Hann schob sie. ihn auf -
lachend auf ihren Finaer .

„Siehst du . Martin , ist er nicht viel zu arok
und viel zu schwer für meine Hand ? Wie
kann ich ihn tragen ? — Nein . nein . Martin ,
behalte du ihn nur — ' ihre Stimme sank
herab und klang geauält . „ich glaube , so wie
der Rina für meine Hand zu schwer ist . so
wäre auch ein Leben mit dir zu schwer für
mich — ich bin so hing — "

, Maria
leate ihm den roten Nina bittend wieder in
die Hand —. „sei nicht böse drum

Martins Faust hatte sich um den Rina ae-
schloffen . ynd ich bin zu alt . zu alt und
zu schwersällig/zu ernst für dich — ich weih es
nun . Maria ."

Seine Augen waren glanzlos . Enttäuschung
laa auf seinen Zügen .

Schweigsam hatten sie sich getrennt . Maria
war am nächsten Morgen abgereist . — Nie
wieder hatte sie von Martin Olvers gehört . —

Noch immer laa ihr Blick auf dem roten
Rina ihres Gegenubers . Wieder hielt die
Bahn . Müde erhob sich Maria und verließ
den Wagen .

Draußen siel Regen . Gelbe matte Blätter
klebten auf dem Strakenvflaster .

Maria seufzte — jene war Martin Olvers
Frau : unzufrieden , ohne Freude . War auch
sie noch zu unreif , um nicht zu wissen, daß ein
Leben mit einem Menschen , sei es auch noch
so ernst , so schwer , so drückend, besser ist als
ein Leben allein , — dak gerade ein Leben mit
Martin Olvers . dem reifen , ernsten , arbeit -
samen Mann . Bealückuna sein mukte ? !

Fröstelnd zog Maria die Schultern zusam-
men . Langsam aina sie durch die feuchte araue
Dämmeruna .

Furtwängler in Göteborg
Wilhelm Furtwängler beendete sein schwc-

disches Gastspiel mit einem Konzert in Göte -
borg , das bereits am ersten Tage der Ankündi -

gung ausverkauft war . DaS Programm um -
faßte das Meistersinger -Vorspiel von Richard
Wagner „En Saga " von Sobelius und Beet -
Hovens „Eroica " . Es wurde ein stürmischer
Erfolg für Furtwängler , dem vom 'Publikum
begeisterte Huldigungen dargebracht wurden .

Bon Joachim von der Gott > erscheinen im Albert - Lan -

gen/Georg -MNllei -Berlgg , München , demnächst Gedichte

„ Ewig wiederkehrt die Freude " .
Dcu Kunstpreis des Mosellandes für 1941 erhielt an¬

läßlich der Lröffnung des Nunstvauscs In Luxemburg
der Dichter HanS Maria Lux , der mit seinen beiden

Werten „Schwerer Gang " und „Da ! schöne Fräulein '

berechtigte Beachtung im deutschen Schrifttum gesunden

bat . Den Kunstpreis für 1942 erhielt der Maler Hans

Sprung . Beide Ausgezeichnete wirken in Koblenz .
Kammersängerin Amalie Merz -Tunner gibt in diesen

Tagen zwei Konzerte in Zürich .

Reichsfeier „Sippe und Volk" in Stuttgart
In Stuttgart veranstaltete die Dienststelle

des Beauftragten des Führers für die lieber -
wachung der gesamten geistigen und weltan -
schaulichen Schuluna und Erziehung der NS -
DAB . und die Bauleitung Württemberg im
württembergischen Staatstheater in Anwesen -
heit des Reichsleiters Rosenbera eine von
sinfonischer Musik und Rezitationen umrahmte
weltanschauliche Feierstunde „Sippe und
Volk" , bei der Hauptdienstleiter Professor Dr .
Walter Groß eine richtunaweisende Rede
über daS Thema dieser Reichsfeier hielt .

Einleitend betonte Professor Dr . Walter
Groß , daß der Begriff „Volk" in unserer
Zeit einen mehrfachen VedeutunaSivandel und
eine wesentliche Ausweitung seines Gehalts
erfahren hat . Damit hat sich auch eine entschei -
dende Veränderung des Bildes vom Aufbau
und den kleinsten Einzelheiten des Volkes
vollzogen . Als solche können uns nicht mehr
die Einzelmenschen erscheinen, die persönlich
vergänglich sind , sondern Familien und Sip -
pen . die die Kräfte von Geburt . Reife und
neuer Geburt sich umschließen und damit die
lebendige Bindung an alle vergangenen und
künftigen Epochen der Geschichte des ewigen
Volkes darstellen .

Während die Verfallszeit . die ein Volk be -
ftenfalls als Summe der Einzelindividuen be -
ariff , naturnotwendia auch Sippen und Fami -
lien verfallen ließ , und damit im Geburten -
rückaana eine tödliche Gefahr heraufbeschwor ,
hat der Nationalsozialismus auch auf diesem
Gebiet eine entscheidende Wandluna hervorae -
bracht . Während die Veraanaenheit den sol¬
datischen und ausaereisten Menschentnv stets
im Gegensatz zu dem büraerlich - enaen Bild der

Familie sah . die im schlechten Sinne des Wor »
tes als Privatsache aalt , verschmilzt für den
Nationalsozialismus die Forderung nach höch-
ster politischer Haltung und Leistung mit der
der Familienbildung und Kinderaufzucht als
der zweiten Pflicht des Menschen , der seinem
Volk mit allen seinen Kräften dienen will .
Wenn auch ein Ideal stets einen Rest von Un-
erreichbarkeit birat , so bedeutet trotzdem diese
Verschmelzuna von persönlicher und bioloai -
scher Pflichterfüllung geistig wie volitisck eine
revolutionäre Tat , zumal gegensätzliche Ideal »
bilder des Zölibats und der Askese keinen
Raum mehr haben . Da diese neue Haltung
heute nicht konstruiert und gedacht , sondern
rinas um uns bereits aelebt wirb , sind wir
sicher , daß ihr die Zukunft aebört .

Im Rahmen einer gleichfalls in Stuttgart
abgehaltenen Krieasschulnngstaavna für das
gesamte höhere Führerkorvs des GaueS Wärt -
temberg -Hohenzollern sprach Reichsleiter Ro -
senbera über die weltanschauliche Laae unserer
Zeit . Danach empfing er 50 Volksdeutsche Leh¬
rerinnen aus der Ukraine , die zur Ausbildung
in Deutschland weilen .

Hohe Prädikate für den Mozart -Film
Der Mozartfilm der Wien -Film .Wen die

Götter lieben " erlebte am 5 . Dezember in der
Salzburg « Festspielhalle seine festliche Uraus -
führung . Mit diesem mit dem Prädikat
„ftaatspolitifch und künstlerisch
besonders wertvoll " ausgezeichneten
Wien - Film erfährt das Festspielhaus in Salz -
lmrg nach entsprechenden Umbauten zugleich
seine Einweihung als Heimstätte des deutschen
Films . Künftighin werden 20 Wochen im Jahr
dem Film im Salzburger Festspielhaus zur
Verfügung stehen.

Familien - Anzeigen
Y Karl -Ludwig ; Volker , Unsere Ute hat

ein Brüderchen bekommen . In dank¬
barer Freude : Ellen Beuschlein , geb .
Heftt , z . Zt . Privatklinik Dr . Stahl ,
Weinbrenmerstr .j Karl Beuschlein , z .
Zt . im Osten .

W

,iY Unsere ersehnte Uta - Erika ist ange¬
kommen . In dankbarer Freuide : Bert
Rohrbach u . Frau Erika geb . Reichle ,
z . Z . Privatklinik Dr . Wilder , Karl «-
ruhe , Stried £rstr . 17. Khe ., 5 . 12. 42 .

Als Verlobte grüßen : Eifriede Kunle ,
Karlsruhe , Außartensftr . 30, Sam.-Uffz .
Helmut Kraemer , Karlsruhe , Giinfher -
Quandt -StT. 11, z . Z . i. Ost . Dez . 1942.

Wir geben unsere Vermählung bekannt :
Heinz Hoffmann , Bauimg . - Architekt ,
Duisburg , z . Zt . im Felde — Frau
Luise Hoffmann . geb . Haag , Karlsruhe ,
Kriegisstrafie 109.

Ihre Vermählung geben bekannt : Egon
Gerth , Hamburg -Altona , z . Z . i . Felde ,
Meta Gerth geb . Adam , Gernsbach .
De ?ember 1942.

Hans Herrmann , Elfriede Herrmann geb .
Kern , Vermählte . Heidelberg , Achern .

Für die uns anlast !. uns . Vermählung er¬
wies . Aufmerksamk . danken herzlich
Ernst Mayer u . Frau Elfriede geb .
Junginger , Bruchsal , 4 . 12. 1942.

Unfaßbar traf uns das harte
Schicksal , daß unser lb . Sohn ,
Bruder und Schwager

Heinrich Krimm
Qefr ., am 14. Sept . im Alter von 19
T. den Heldentod gestorben ist . ,
Karlsruhe , Marienstr . 65 , 7. 12. 42 .

In tiefer Trauer : Familie August
Krimm und Kinder .

Beisetzung : Mittwoch , 10. 12. 42,
10 Uhr , aul dem Heldenfriedhof .
Mit den Angeh . trauern auch wir
um ein . arbeitsfreud . u . treuen Mit¬
arb . Wir werden ihm stets ein ehr .
Andenken bewahren .

Betriebsführer u . Gefolgschaft der
Fa . Haid & Neu , Karlsruhe .

Tief erschüttert erhielten wir
die unfaßbar traurige Nach¬
richt , daß unser Ib ., braver

'
u .

einziger Sohn (21456

Walter Kunz
Oefr . in einem Gebirgsjäger -Rgt .,
Inh . des EK . 2 , im Kaukasus an den
Folgen seiner am 23. Okt . 1942 er¬
littenen schweren Verwundungen am
15. Nov . in einem Feldlazarett für
Führer , Volk u . seine geliebte Hei¬
mat im blühenden Alter von 20 Jah¬
ren den Heldentod gestorben ist .
Er ruht auf einem Heraenfriedhof .
Gaggenau , 2. Dezember 1942.

In uusagbaWm Leid : Leopold
Kunz und Frau Klara geb . Begele
nebst Angehörigen .

Mit den Angehör . trauert auch da«
Finanzamt Rastatt um ein . Ib . Ar¬
beitskameraden u . hoffnungsv . Be¬
amten . Wir werden ihm stets ein
ehrendes Andenken bewahren .

Der Vorsteher u. die Gefolgschaft
des Finanzamts Rastatt .

•

Unfaßbar hart traf uns die
traurige Nachricht , daß mein
herzensguter , über alles ge¬

liebter Mann , Vater seines geliebten
Töchterchens , lieb . Sohn , Bruder ,
Schwager und Onkel (4665

Max Kofier
O .-Oefr ., Inh . d. EK . 2, Verw .-Abz „
Sturmabz . u . Ostmed ., am 28 . 10. 42
bei den harten Kämpfen im Kauka¬
sus im Alter von 30 Jahren für seine
geliebte Heimat den Heldentod ge¬
storben ist .
Elgersweier , 7 . Dez . 1942.

In tiefem Schmerz : Frau Berta
Kofier geb . Bayer u . Kind El¬
friede ; Mutter : Luise Kofier geb .
Maier nebst Geschw . u . Anverw .

Mit den Angehör . trauert die Be -

triebsführg . u. die Gefolgschaft um
ihren lb . Arbeitskamerad . Wir wer¬
den ihm stets ein ehr . Andenk . bew .

Walter Clauss , Leinenweberei und
Bleicherei , G .m.b .H ., Offenburg .

Gott dem Allmächtigen hat es gefal¬
len , m. Ib . , herzensguten Mann , fti.
lb . Vater , Sohn , Bruder , Schwager ,
Onkel und Schwiegersohn (21374

Karl Koch
Blechner u . Installateur , nach ,kurzer
Krankheit in die ewige Heimat ab¬
zurufen .
Karlsruhe , Durlacher Str . 8 , z . Z .
Mathystr . 4 , bei JCnopf , 7. 12. 42 .

In tiefer Trauer : Elise Koch , Ehe¬
frau ; Kind Elsa Koch ; Eltern :
Karl u. Sofi .e Koch ; Schwieger¬
mutter : Therese Rapp ; Geschw . :
Sofie Wesch geb . Koch ; Emma Eg -
genberger geb . Koch ; Fritz Koch .

Beerdigung : Mittwoch , 9. Dez . , V«1
Uhr , Hauptfrie ^ hof .

Nach kurzer , schwerer Krankheit
verstarb im Krankenhaus zu Offen¬
burg unser Ib . , unvergeßl . Vater ,
Großvater , Urgroßvater , Schwieger¬
vater und Schwager (4662

Georg Hetzel V.
Landwirt , im Alter von 71 Jahren .
Sand , 6. Dezember 1942.

In tief . Trauer : Joh . Georg : Hetzel ;
Elisabeth Graf geb . Hetzel ; Elisa¬
beth Hetzel geb . Karch ; Jakob
Graf , z . Z Wehrmacht ; Hildegard
Rifeber geb . Hetzel ; Richard Bei¬
nert , z . Z.. RAD . , u. Anverw .

Beerdig . : Mittwoch , 9. 12. , 14 Uhr .

Statt eines frohen Wiederse¬
hens erhielten wir nach bang .
Warten die unfaßb ., schmerz¬

liche Nachricht , daß mein innigstge -
liebter Mann , der gute , treusorgende
Vater seiner beiden Kinder , unser
Ib . , hoffnungsvoller Sohn , Schwieger¬
sohn , Bruder , Schwager u . Onkel

Franz Gmelner
Feldwebel , Zugführ , in e . Geb .-Jiig .-
Rgt ., am 11. Nov . bei einem Sturm¬
angriff im Kaukasus im Alter von
35 Jahren den Heldentod für seine
geliebte Heimat und Deutschlands
Zukunft starb .
Schutterwald , 5. Dezember 1942.

In tiefem Schmerz : Frau Anna
Gmeiner geb . Siefritz und Kinder
Herta u . Hildegard ; die Eltern u .
Geschwister nebst all . Verwandt .

Mit den Angeh . betrauern wir den
Heldentod ein . gut . Kameraden , dem
wir zu allen Zeiten em ehrendes
Andenken bewahren werden .

Führung u . Gefolgschaft der Fa .
K. Martin , Werkzeugmaschinenfa -

brik, ' Offenburg .

Statt besonderer Anzeige . Wir
erhielten die für uns so un¬
sagbar schmerzliche Nachricht ,

daß mein Ib ., hoffnungsvoller Sohn ,
unser guter Bruder , Schwager und
Onkel , mein lieber Kamerad

Jakob Beinert
Leutn . u . Kompanieführer , Inh . des
EK . 1. u . 2 . Kl . u . des Inf .-Sturm -
abz ., am 29. Okt . 1942 an der Spitze
seiner Kompanie im härtesten Häu -
serkampf in Stalingrad Um blühen¬
den Alter von 21V» Jahren den Hel¬
dentod fand . Er ruht auf einem Hei¬
dend iedihof bei Stalingrad .
Hesselhurst , 7 . Dez . 1942.

In tiefem Schmerz : Anna Maria
Beinert Wwe . ; Johann Beinert ;
Mich .el Beinert ; Georg Beinert , z .
Z . in Afrika , und Braut Marta
Hummel , Kehl ; Johann Jak . Walter
u . Frau geb . Beinert ; Eugen Mo¬
ritz u . Frau geb . Beinert ; August
Moser u . Frau geb . Beinert ; Rose¬
marie Jaeck , Kestenholz i . Elsaß ,
und Verwandte .

Trauergottesdienst : Sonntag , 13. 12.,
um 14 Uhr in Hesselhurst .

Sonntag früh verstarb plötzlich und
unerwartet im Alter ' von 50 J . mein
herzensgut ., Ib. Vater , uns . unver¬
geßl . Sohn , Bruder und Schwager

Albert Spannagel
bei der LS .-Poldzei , Karlsruhe .

Karlsruhe , Schillerstr . 51, 7. Dez . 42.

In tiefst . Schmerz : Irmgard Span¬
nagel u . alle Anverwandten .

Beerdig . : Mittwoch , 9. 12 . 42, 14.30.

In Hauptgruppenführer der LS.»

Polizei Spannagel verlieren wir ein .

pflichttreuen u . lb . Kameraden , dem
wir stets ein ehr . Andenken bewahr .

„ Der Polizeipräsident .

Nach langem , mit großer Geduld

ertrag . Leiden verstarb am 7 . 12. m .

gute Mutter u . liebste Großmutter

JaMcölrce Anseiment unw .
im Alter von 64 Jahren .
Karlsruhe , 7 . Dezember 1942.
Westend . ir . 10, Kaiserallee 51.

Frau Alma Fischer geb . Ansei -
ment , Wwe ., u . Tochter Eleonore .

Beerdig . : Mittwoch , 9. 12., 13 Uhr .

Nach Gottes unerforscht . Ratschluß
wurde heute nacht um 22 Uhr uns .
lb . Sohn , Bruder , Bräutigam , Schwa¬

ger und Onkel (21501

Pg . Hermann Fischer
Ingenieur , im Alter von 40 J ., von
seinem langen , mi-t großer Geduld
ertragenen , schweren Leiden erlöst
und heimgerufen .
Karlsruhe -Rüppurr , 5. Dez . 1942.
Hedwigstr . 5

In tiefem Leid , Namens der trau¬
ernden Angehör . : Ludwig Fischer ,
Schreinermeister , Paula Decker ,
als Braut .

Beerdig . : Mittwoch , 9. Dez ., 14.30
Uhr , Friedhofkapelle Khe .-Rüppurr .

Nach kurzer Krankheit verschied
schnell u . unerwartet uns . Ib . Mut¬
ter , Schwiegermutter , Großmutter u .
Tante Frau (21514

Maria Schwab
Eisenbahnagentin a . D, , im Alter
von 70 Jahren .
Karlsdorf , Wartstation 3a , 7 . 12. 42 .

In tiefer Trauer : Familie Wilhelm
Schwab , Neuenstadt a . Kocher ;
Farn . Leopold Englert , Bruchsal ;
Farn . Eugen Baumgärtner , Wart¬
station 3a ; Familie Hans Jaud -
sims , Berlin .

Beerdigung heute Dienstag nachmitt .
15 Uhr Friedhofkapelle Bruchsal .

Gott dpm Allmächtigen hat es gefal¬
len , meine lb . Frau , uns . treusorg .
Mutter , Schwester und Tante

Anna Haitz
geb . Schnaible , nach kurzer schwer .
Krankheit im Alter von 55V« J . in
die ewige Heimat abzurufen .
Gaggenau -Ottenau , 7. Dez . 1942.

In tiefer Trauer : Andreas Haitz u .
Kinder , nebst Anverwandten .

Beerdigung : Mittwoch , 9. Dez . 1942,
15.30 Uhr , von der Kirche aus .

Nach langem schwerem Leiden ent¬
schlief heute nacht mein lb . Mann ,
unser herzensguter Vater , Bruder ,
Schwager und Onkel (21553

Wilhelm Fäßler
Betriebsingenieur . Sein Leben war
rastlose Arbeit u . selbstlose Güte .
Khe .-Maxau , 7. Dezember 1942.

Frau Elisabeth Fäßier geb . Götz ;
Margarete Fäßler ; Ruth Fäßler .

Feuerbestattung : Mittwoch , 9. Dez .
1942, 12.30 Uhr , auf dem Haupt -
friedhof Karlsruhe . __
Mit den Hinterbl . beklagen wir den
Verlust eines fähig , u. tüchtig . Mit¬
arb . Wir werden ihm stets ein ehr .
u . treues Gedenken bewahren .

Betriebst , u . Gefolgsch . Ettlingen -
Maxau , Papier - u . Zellstoffwerke
AG . , Werk Zellstoff Maxau a. Rh .

Für die aufrichtige Teilnahme am
Tode mein , geliebt . Frau u. Mutter .
Karolina Becht ., sage ich hiermit
allen meinen herzlichen Dank .,

Im Namen * der trauernden Hinter¬
bliebenen : Josef Becht .

Karlsruhe , 3. Dezember 1942.
Bernhardstraße 6.

Statt Karten ! Für die vielen Beweise
herzl . Anteilnahme , die uns durch
den Heldentod uns . Ib ., unvergeßl .
Sohnes u . Bruders Gefr . Alfred Edel¬
mann zugingen , sagen wir allen
herzlichen Dank . (21194

In tiefer Trauer :
Familie Isidor Edelmann .

Weitenung , 5. Dezember 1942.

Statt Karten . Es sind uns b . Heim -

gang
' m . Ib . , guten Mannes unseres

herzensigt . Vaters Franz Jahn so
viele Beweise herzl . Teilnahme u .
Verehrung zugegangen , daß es uns
unmöglich ist , jedem einz . zu dan¬
ken . Für die ehr . Nachrufe der Päd .
Leibgrenadiere , der Städt . Werke ,
des Liederkranzes , insbes . des Haus -

orchest ., des Instrumental v. sowie
für die schönen Kranzspenden sei
herzlichst gedankt .

Im Namen aller Trauernden :
Laura Jahn , Witwe .

Karlsruhe , Yorckstr . 8 , 7. Dez . 1942.

Für die lb . Beweise herzl . Anteil¬
nahme u . die schön . Kranz - u . Blu -

menspenden anl . d . Heimganges uns .
nun in Gott ruh . , herzensgut . , un¬
vergeßl . Mutter , meiner lb . Schwe¬
ster , Großmutter , Schwiegermutter ,
Schwägerin und Tante . Frau Emma
Lulay Wwe . geb . Wehr sagen wir
hiermit unseren innigsten Dank .

In tiefer Trauer : Geschw . Lulajr
u . Fam . ; Kath . Oestreicher Wwe .

Karlsruhe , Yorckstr . 41, Hamburg ,
Bonn , Bruchsal .

Statt Karten 1 Für die überaus zahlr .
Beweise herzl . Anteilnahme bei dem
schweren Verluste , den wir durch
das Hinscheiden m . Ib . Mannes , uns .
guten Vaters Heinrich Blättert erlit¬
ten , für die schönen Kranz - u . Blu¬
menspenden , sagen wir uns . innigsten
Dank . Insbes . danken wir dem Be -
triebsführer der Firma Bad . Holz¬
stoff - u . Pappenfabrik , den Arbeits¬
kameraden u . Kameradinnen , dem
Kameradschäftsführer der NSKOV .,
dem kath . Kirchenchor sowie dem
Herrn Geistlichen für seine trostrei¬
chen Worte . .

In tiefem Leid : Fran Maria Blät¬
tert geb . Hepting , mit Kindern u .
Angehörigen .

Hilpertsau , 4. Dezember 1942.

mens , das Stimmrecht des Gesell¬
schafters Dr . Bran , Vererblichkeit
der Geschäftsakte '!Ie u . d . Vertre¬

tung sbefugnis der Geschäftsführer ,
von denen jeder die Gesellschaft
einzeln zu vertreten berechtigt ist .

Gegenstand des Unternehmens Ist :
Betrieb einer Buchd ruckerei und
eines Verlags . Die Gesellschaft
darf sich an and . Unternehmungen
beteiligen , sie erWerben , S'ie ver
treten u . Interessen -Gemeinschsifts
vertrage abschließen .

Dame , geblld ., ev . , gepfl . Ausseh .,
dkbl ., sol ., tücht . Hausfrau , mit gt .
Aussteuer u . Barverm ., wü . die Be -

kanntsch . e . g -utslt . Herrn bis 60 1.
zwecks Ehe . Zuschriften unt . 20561

an den Führer -Verlag Karlsruhe

Offenburg . In das Handelsregister
A 4 N-r.255 wurde heute eingetragen :
Firma ,,Druck u. Verlag Georg Clo¬
rer " in Offeniburg . AI !ein Inhaber Ist
Georg Clorer Kaufmann in Offen
bürg . Der Thea geb . Hörhager
Ehefrau des Kaufmanns Georg
Clorer In Offeniburg , Ist Einzel -

prokura erteilt . Ottenburg , 17. Nov .
1942 Amtsgericht . (20625)

Güterrechtsregister

Für die viel . Beweise herzlich . Teil¬
nahme , die uns beim Heldentode un¬
seres Ib . , unvergeßl . Sohnes , Bru »
diers , Schwagers u . Onkels Valentin
Litterst , Gewehrschütze bei einem
Inf .-R.gt ., zuteil wurden , sprechen
wir uns . herzlichsten Dank aus .

In unsagbarem
' Schmerz : Familie

Anton Litterst , Ratsdiener , u . Aug .
Zell -Weierbach 5. Dez . 1942.

Für die herzl . Anteilnahme und die
schön . Kranz - u . Blumenspenden so¬
wie für die zahlr . Begleitung zur
letzten Ruhestätte m . lb . Frau , uns .
guten , treusorg . Mutter , Schwie, ? er -
mutter , Großmutter , Schwester ,
Schwägerin u . Tante Anna Abend -
schön sagen wir uns . herzl . Dank .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Wilhelm Abendschön u .
Angehörige .

Karlsruhe , Durlacher Str . 49 .

Amtlich 9
Bekanntmachungen

Karlsruhe . Stüdt . Altersheim . Wer in
ein neu zu schaffendes Altersheim
aufgenommen zu werden wünscht ,
möge seine Anschrift u . Wünsche
umgeh » der städt . Quartier - und
Wohnungsstelle mitteilen . (2146S)
Der O'berb ürgterme lste

Für die uns in so reich . Maße zuteil
geword . Beweise herzl . u . inniger
Anteilnahme bei dem untröstb . Ver¬
luste mein . Ib . guten Frau . Mutter ,
Schwester , Schwiegermutter , Oma
und Tante Johanna Klefenz geb .
Ostertag , sowie für die schönen
Kranz - u . Blumenspend . danken wir
recht herzlich . Ebeniso allen Dank
denen , die uns . lb . Verstorb . soviel
Liebe u . Wertschätzung erwiesen und
sie zur letzten Ruhe geleitet haben .

Im Namen aller Anverwandten u .
in tiefer Trauer : Karl Klefenz sei».

Karlsruhe , Ludendorffstr . 15, 4 .12.42 .

Karlsruhe . 5 V. T. 5/42 . Grundstücks -

zwang »Versteigerung gegen Emilie
Mössr .er , Privat In Strasburg 1. Eis .,
Lanigestr . Nr . 149, bezüglich des
hälftigen Miteigentums an Lgt >.-Nr .
684 der Gem . Karlsruhe , Anwesen :
Kaiserstr . Nr . 219. Der auf 12. Dez .
anberaumte Termin ist aufgehoben .
Karlsruhe , 4. Dez . 1942. Notariat V
Karlsruhe — als Vollstreckungsger .

Statt Karten . Allen denen , die mit
mir um m . Ib . Mann , uns . gut . Bru¬
der , Schwager u . Onkel Karl Linder
trauern , und mir ihre Anteilnahme
durch tröstende Worte , schöne Kranz¬
spenden u . die Begleitung zur letz¬
ten Ruhestätte erwiesen , danke ich
im Namen aller Angehörige !» von
ganzem Herzen . (21459

Lina Linder , geb . Kutterer .
Knielingen , Rheinberger . 21.

Allen Freunden v u . Bekannten spre¬
chen wir auf diesem Wege für die
vielen Beweise der Liebe u . Anhäng¬
lichkeit sow . für die schönen Kranz -
u. Blumenspenden , die uns zuteil
wurden beim Hinscheiden unseres
Ib ., unvergeßl . Kindes Gernot uns .
innigsten u . herzl . Dank aus . Be«.
danken wir Herrn Pfr . Hauser aus
Rußheim für die trostreich . Worte .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Liedolsheim , im Dezember 1942.

Für die überaus große Anteilnahme
bei dem uns so schwer betroff . Ver¬
lust beim allzufrühen Hinscheiden
uns . Ib ., braven , herzensguten , un¬
vergeßl . Lieselotte sprechen wir all .
uns . herzl . Dank aus . Bes . danken
wir der Fa . Johann ' Schreiber , den
Schulkameraden , sowie für die schön .
Kranz - u . Blumenspenden . Ferner
allen denen , die ihr die letzte Ehre
erwiesen haben . (21457

In unsagbarem Schmerz : Familie
Gustav Schloß nebst Geschwistern
und Anverwandten .

Philippsburg , 4. Dez . 1942.

Statt Karten ! Für die vielen Beweise
innigster Anteilnahme an dem so
schweren Verluste , der uns durch
den Heldentod mein . Ib ., unvergeßl .
Mannes , Sohnes , Bruders , Schwie¬
gersohnes , Schwagers , Onkels und
Neffen Uffz . Richard Wallenwein be¬
troffen hat , sagen wir herzl . Dank .
Bes . Dank Herrn Geistl . Rat Häus¬
ler für die tröst . Worte u . all denen ,
welche an dem Trauergottesdienst
teilnahmen .

In tiefem Leid : Frtu Maria Wal¬
lenwein geb . Fütterer « . Angehör .

B .-Baden , 7. Dezember 1942,

Karlsruhe . Fundsachen . Die in der
Zeit vom 1. 7. 1942 bis 30 . 9 . 1942
In den Wagen der Straßenbahn ,
in den Omnibussen , In städt . Ge¬
bäuden und Anstalten gefundenen ,
sowie die in der Zelt vom 1. TO.
bis 31. 12. 1941 gel und . und bei der
Polizei aibgeHef ., in das Eigentum
der Gem . über ge gang . Gegen¬
stände , sind zum Teil nicht abge¬
hört . Empfamgsberecht . werden ge¬
mäß §§ 965 ff BGB . aufgef ., ihre

' Rechte binnen 6 Wochen bei den
Städ 't . Werken — Straßenbahnen —■
Tullastr . 71, geltend zu machen .
Die nlch täte geholt . Fundgegen -
stände werden Freitag , 15. 1. 1943,
ab 15 Uhr , !m Wohlfahrtsraum der
Städt . Werke — Straßenbahn —
Tu!Iastraße 71, nach den Bestim¬
mung . der Gebraucht 'warenverordn .
vom 21. 1. 1942 (RGBl . I . S . 43) geg .
Barzahl ., öffentl . versteigert .
Karlsruhe , 7. Dezbr . 1942. Städt .
Werk e Karlsruhe —-_Straßenbahn — .

B.-Baden . Aufgebet . Der Eigentümer
des von un -s ausgest . Sparkassen¬
buches AW . 4Ä1'5/14026 mit einem
Guthaben von RM. 651.86 h<at den
Verlust des Sparkassenbuches an¬
gezeigt u . dessen Aufgebot u .
Kraftloserklärung beantragt . Der
Inhaber des Sparkassenb . wird da¬
her aufgeford ., dieses innerhalb
e . Mon . von heute ab u . Geltend¬
machung s . Rechte bei uns vorzu -
'egen , widrigen ! das Sparkassen¬
buch nach Abi . dieser Frist für
kraftlos erklärt wird . B.-Baden , 4.
Dez . 1942. Städtische Sparkasse
Raden -Baden . (2386)

Gengenbach . Die Ausgabe der Le¬
bensmittelkarten für die 44. Zutei¬
lungsperiode , sowie der Karten
für die Weihnachtssonderzuteilung
erfolgt Mittwoch , 9. Dez ., zu den
übl . Zeiten in der Gewerbeschu e .
Die Kartenserien sind an Ort und
Stelle nachzuprüfen ; nachträgliche
Beanstiand . sind zwecklos . Die Be -
stelisch , der Relchsfettk ., E>Ierk .,
Miarmeladek . (watvlw . Zucker ) müs¬
sen bis zum 12. 12. bei den Klein -
verteil lern abgegeben werden .
Die Zulagen für Kranke , werd . u .
still . Mütter werden Donnerstag ,
10. 12. auf dem Rathaus ausgegeb .
Gengenbach , 4. Dez . 1942.
Der Bürgermeister . (4661)

Handelsregister
Karlsruhe . Amtsgericht . Für die Ang .

In ( ) k . Gewähr ! Veränderung :
E'intr . v . 25. 11. 1942. HRB . 198. G .
Braun (vorm . G . Braun ' sche Hof¬
buch druck erel und Verlag ) Ge¬
sellschaft m . b . H. In Karlsruhe ,
Karl -Friedricti -Straße 14) . Durch den
Gesellschafterbeschluß v . 13. Nov .
1942 ist der Geseltschaftsvertrag
mehrfach geändert , ergänzt u . neu
gefaßt . Dies gilt Insbesond . für
den Gegenstand des Urvtemeh -

Rastatt . Güterrechtsregiister . GR . I/
343 : Berndt Herbert , Tischler und
Hildegard geb . Stötzel in Rotenfels .
Durch Ehevertra 'g vom 25. 10. 1? 42
Ist die Verwaltung und Nutznießung
des Mannes am eingebrachten Gut
seiner Frau ausgeschlossen . Amts -
aericht Rastatt , 27 . Nov . 1942 .

Verstelgerungen
Karlsruhe , l'm Konkursvorfchren über

das Nachlaßvermög « o d » « am 9.
Jan . 1937 verst . Wilhelm Nagel aus
Teutsch -Neuretil ist zur Abnahme
d©r Schiu &rechrvung , zur Erhebung
von Einwertd . geg . das Verzeichnis
der bei der Verteilung zu berück¬
sichtigen den Ford ., rur Beschluß¬
fassung über die nicht verwertbar .
VermögensstUcke sowie zdr Fest¬

setzung der Vergütung u . Awsiag
des Verwalters Schlußtermin de
stimmt auf : Mittwoch , 23. Dezbr .
1W2, vorm . 10 Uhr vor dem Amts¬
gericht , hier , 3 . Stock , limr ^ er ?3<
Karlsruhe , 3. Dezember 1942. Amts -

qerlcht A 10 . (21186)

Zu vermieten
Zimmer , leer , m. Ofen , In gt . Hause ,

an Fräulein zu vermieten . Mansky ,
Kar Isruhe . Ka ise ral lee 119

Wohn -SchPafzImmer , groß ., ruh ., gut
möbl ., fl . Wasser , Zentralheizung ,
Oststadt zu vermieten . Angebote
unter 32140 an Füh -rer -Verlag Khe

Raum In Karlsruhe zum Unterstellen
von Möbeln zu verrrvlet . Zu erfc .
In Ettlingen , Drachenreben weg 8 ,
bei Familie Men nie . (21423)

Mietgesuche
Zimmer , gut möbl . , mit Zentralhelzg .

u . fl . Wasser , Stadtmitte , auf 1. 1.
von berufstätiger Dame gesucht .
Ang . u . L 21572 an Führ .-Verl . Khe .

Zimmer , möbl ., mit 2 Betten » heizb
sofort gesucht . Ange -b . unter 32347
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Schlafzimmer (od . Schlaf - u . Wohnz .) ,
möbl ., in gut . Hause , bald gesucht ,
An g ^ u . 32300 an Führer -Ver lag Khe .

t —2 Zimmer , leere , von Frau m . Kind

ge ». Ang . u . 52275 Führ .
'-Verl . Khe -

1—2 Z.-Wohnung , mögl . mit Bad , v .
Jung . Ehepaar gesucht . Miete bis
60 Wl . Angebote unter 32312 an
den Führer -Verlag KarIs

1—2 Z.-Wohnung auf sof . v . ruhig
Ehepaar ges . Hausarb . kann über¬
nommen werden . Angebote unter
52248 an Führer -Verlag Karlsruhe .

2 Z.-Wohnung mit Bad von Beamten -
witwe gesucht . An geb . unter 32290
an den Führer -Verlag Karlsruhe

Wohnungstausch
Wohnungstausch . Biete 2 Z.-Wohng ,

in Khe . gegen gleich wert . In Heil
bronn/N . Zuschrift , an Karosserie¬
werke Dra -uz , He IIbronn/N .

5 Z.-Wohnung , schöne , sonn ., mod .,
mit Wohndiele , Bad , Wohnmans .
usw . geboten . Suche : 2—3 Z.-Woh¬
nung In Herrenalb od . Umgebung
Ang . u . 32285 an Führer -Verl . Khe .

SV*—4 Zlm .»Wohnung , gleich welche
Gegend , auch auf . d . Lande , ges .
Biete da g eg . schöne 4 Z.-Woting .
in Rastatt . Ang . unt . RA 2435 an
den Führer -Ver lag Rastatt .

Immobilien
4wcifamilianhau, , In bester Lage d .

Schwa rzwa Ides (Wintersportplatz )
gesucht . Preisangebote unt . K 21044
an den FUhrer -Verlag Karlsruhe .

Holet , kl ., Gasthof od . Kaffee zu
kaui . od . p ach ton gesuttvt , Angeb .
unt . BA1923 FiH>r .-Verl . B.-Baden .

Heiraten
Zahnarzt , Dr ., vornehm . Charakter ,

vermög ., möchte zw . Heirat eine
hübsche , Junge Dame kennenler¬
nen . Nur Innige Neigung entschei¬
det . Näh . u . K 420 durch Briefbund
„ Treuheit " Briefannahme Mün -
chen 51, Schließfach 37.

Gutausseh . Landwirtstochter , Mitte
20, bietet geblld . tücht . Manne
Einheirat . Ntzh . u . K 420 durch
Briefbund „ Treuheit " Briefannahme
München 51 , Schließfach 37.

Wahres Eheglück finden Sie durch
unsere vornehme , seit Jahren best¬
empfohlene Vereinigung des Sich -
flndens . Aufklärungsschrift u . Hei¬
ratsvorschläge kostenlos durch die
Geschäftsstelle des Ehebundes ,
Zweigstelle Karlsr ., Ruf 5166, Kai -
terttraße 104, Eingang Herrenstr .

54Jähr . Beamter , wünscht Bekannt¬
schaft mit Ib . deutschen Mädel ,
evtl . auch Witwe zw . spät . Heirat .
Zuschr . u . 20586 Führer -Verlag Khe .

Fräulein , gute Ersch ., viel Sinn , trau

tes Heim zu pfleg ., sucht Beamten
od . Geschäftsmann auch Wlt -wer
mit Kind , nicht unt . 40 3. rwecks
idealer Ehe . Vormögen vorhand .
Bildzuschriften unter BA 1909 an
den Führer -Verlag Baden -Baden .

Witwer , Ende 30, In sich . Stellung ,
mit 1 Kind , sucht die Bekanntschaft
mit solidem , sport -l . Fräulein bis
35 3. zu machen zw . spät . Heirat .
Zuschr !Men unter 32020 an den
Führer -Verlag Karlsruhe .

Älterer solid . Herlr In gut . Verhältn .,
evg ., sucht saube -re Frau als Le¬
bensgefährtin . Zuschr . unt . 31520
an den Führer -Verlag Karl » ruhe .

Weihnachtswunschi Geschäftsmann ,
led ., 40 J .t kath . selbst ., mit gut .
Eink ., vermög ., w . Heirat mit lieb .
Mädel aus gut . Fam . bis 35 3. Ver -
mittl . angenehm . Bildzuschr . unter
21089 an den Führer -Verlag -Khe .
erbeten . Diskretion Ehrensache .

Weihnachtswunsch ! Mädel aus dem
SchwerzW ., 29 Jünger ausseh .,,
vollschl ., h&ucl ., geb ., w . Heirat
m . geb ., sol . Herrn , auch Kriegs -
Invalide . Bildzuschriften unt . 21096
an den PUtwr -Verlag Kerfs ruhe

Betriebsleiter , Anf . 30, flotte Ersch . ,
wünscht Liebesheirat mit geb . Mä¬
del . Näh . unter NK 890 D.E.B.

Zweigstelle Karlsruhe . Kaiserstr .
104, Eing . Herrenstr ., Ruf 8166, Die

erfolgreiche Ehe -Anbahnung

Witwe , 57 3. alt , große Erschein ., m
gut . Allgemeinbild ., tücht . i . Haus¬
halt u . Geschäft , Im Besitz einer
stfhön ., reichl . eingerlcht . 2 ZImm -

Wohnung , würde Herrn ges . Alt .
gemütl . Helm hiet ., od . wäre ge¬
neigt , frauenl . Haush . zu führen ,
spät . Heirat nicht ausgeschi . Zu¬
schrift . u . 31181 an Führ .-Verl . Khe .

Liebes Mädel ! Bin zwar nicht ganz
verlassen , wü . Jed ., daß Du , ge¬
rade Du , mir schreibst . Du sollst
nicht älter denn 19 3. sein , nett u .
elnf ., u . Musik , Theater , Bücher u .
Film lieben . Vor allem sollst Du
den Mut haben , mit mir , dem
etwas Einsamen , einen Federkrieg
zu führen , vielleicht auch über
eine spät . Heirat . Schreibe und
schicke mir Dein Bild unter 20588
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Beamter , 34 3., gotfgl ., wünscht Brief -
Wechsel mit Ib ., nett . Mäc 'el nicht
über 1,65 gr ., evtl . Kriegerwitwe
oh . Anhang zwecks Heirat . Zuschr .
mit Bild unter 20474 an den Führer -
Verlag Karlsruhe

Fräulein möchte mit geblld . Herrn ,
40—50 3., in Gedankenaustausch
treten zwecks französ . Konversat .
Spätere Heirat erwünscht . Ang . u .
51573 an den Füh rer -Ver lag Khe

Suche für m . Freund , 50er , Akade¬
miker , in gt . Verh ., pass . Lebens
gefährtin , Vertrauensv . Zuschrift .,
mögl . mit Bild , erbeten unt . 31037
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Suche f . meine Freundin , 52 3., ev .,
große , symp . Ersch ., geist . rege ,
häusl ., musik - u . kunstlieb ., die
Bekanntschaft eines Herrn rw . 55
u . 40 3., In sich . Stell ., zw . Heirat .
Bildzuschr . u . 30588 an Führ .-V. Khe .

Geschäftsmann , vermög . , Mitte 40 ,
sucht Lebensgitick mit geb . Dame
Näh . unter NX 891 D.E.B. Zweig
stelle Karlsruhe , Kalserstraße 104,
Eing . Herrenstr ., Ruf 8166. Die er -

fo Igreiche Ehe - Anbahnung

Vermögende Dame , 32 3., symp . Wes .,
möchte geb . Lebensgefährten ken¬
nenlernen . Näh . unter NK 892 D.E.B.
Zweigstelle ? Karlsruhe , Kaiserstr
104, Eing . Herrenstr ., Ruf 8166 . Die
erfolgreiche Ehe - Anbahnung .

40erln , sehr gebildet , vermög ., wü .
Bekanntschaft m . charakterv . Herrn
blt Ende 50 . Näh . u . NK 895 D.E.B,
Zweigstelle Karlsruhe , Kaiserstr .
104, Eing . Herrenstr ., Ruf 8166 . Die

erfolgreiche Ehe -Anbahnung .
Weihnachtswunsch ! Frl . vom lande ,

gute Hausfrau , kath ., mit Eigen¬
heim , wünscht mit Herrn in sich .
Stellung im Alf . bis 55 3. zw . Hei¬
rat In Briefwechs . zu treten . Witw .
mit Kind angenehm . Ang . unter
52219 an den Führer -Verlag Khe .

Witwe , alleinst ., 44/168 , kath ., gut
ausseh . schlank , verträgl ., liebev .
Charakt . mit Einriebt , u . Vermög .,
sucht Herrn m . Herzensgute In

gut . Lebensstellung zw . »p . Heirat .
•Zuschriften unfer 52153 an den
Führer -Vertag Karlsruhe .

Glückliche Heiraten , Land u . Stadt ,
Einheiraten usw . Frau H. v . Red
wltz , Karlsruhe , Bismarckstr . 55

Kim .» selbst ., Mitte 50, gut ausseh .
u . gepflegt , s . unabhäng . Dame v .
symp . Wes . , m . etw . Barvermög . z .
bald . HelPat . Gefl . Zuschr . nur m .
Bild (sof . zurück ) und Klarleg . d .
Verhältn . unt . Zuslcherg . strengst .
Diskr . vertrauensv . erbeten unter
52316 an den Führer -Verlag Khe .

Witwer , Mitte 50 3., ev ., allein steh .,
i . gt . Verh ., w . m . Frl . od . Wwe . o .
Anhg . alsb . I. Brlefw . z . tret . zw .
bald . Heirat . Angeb / u . RA 2434 an
den Führer -Verlag Rastatt

Weihnachtswunsch . 40Jähr ., 1,75 m,
strebs . 3unggeselle , mit gut . Eink .
u . kl . Eigenhelm sucht Ib ., ruhig .
Mädel, . Witwe nicht ausgeschloss .,
zw . bald . Heirat . Bildzuschr . unter
21270 an den Führer -Verlag Khe .

Weihnachtswunschi 21jährig ., liebes
Mädel wünscht Briefwechsel mit
seriösem Herrn Im Alter von 25—30
3. zw . Heirat . Zuschritten unter
211Q0 an den Führer »Ver lag Khe

Welche Geschäftstochter od . Ver¬
käuferin , firm In Textilwaren , liebe¬
voll ., aufr . Char ., wü . Briefwechsel
mit Jg . •Kaufmann ? Elg . Geschäft ,
20 000 M Verm . Bedingt Ist gute
Figur u . gutes Auss ., tadeli . Ver¬

gangen ^ ., Alt . v . 17—20 3., Gr . etwa
1,60—1,70 m . Bei Zuneigung evtl .
spät . Heirat nicht ausgeschlossen .
Diskr . Ehrens . Zuschr . m . neuestem
Bild erb . unt . Wei 135 Als Agen¬
tur Weimar (21517)

Stud . Bauingenieur , 24 3., sucht mit
netter j^ . Dame bekannt zu wer¬
den zw . Heirat . Geschäfts 'tochier
erwünscht . Zuschr , mit Bild , das
wieder zurückgesandt wird , unter
E 21555 an den Führer -Verlag Khe .

Weihnachtswunsch ! Frl. , 52 3 a . gt .
Fam ., kath ., berufst ., Jg . Äußere ,
erbges . sonniges Wesen , gt . Ver -

gangenn ., tüchtig 1. Haush ., wü .
Briefwechsel m . charakterv . Herrn
In sich . Stell , zw . Eheglück . Soldat
od . Kriegsbesch , an gen . Vertr , Z»
schritten unt . 21272 an den Führer
Verlag Khe . Diskr . zuge -s .

Ihr schönstes Weihnachtsgeschenk ,
das Sie sich selbst zu Weihnach¬
ten geben , Ist der Anmeldeschein
zum Schwa rzwa Idzlrkel . Darum noch
heute Ihre Anmeldung . Monatl . Bei -

tra «g 3 .— M . Bild mit Rückporto
an Landhaus Frey ja , Hirsau Calw ,
Schwarzw ^ Femrul Calw 555,

Weihnachtswunsch ! Stoatsangestell
ter , 35 3., 1,60 m, mit ruh . Char .,
wü . herzensgeb . Ib . Mädel zwecks
bald . Heirat kennenzulernen . Bild¬
zuschriften unt . 21"269 an den Füh
rer -Verlag Karlsruhe .

2ljähr . Vollw ., dkl ., 165 or . , Intoll ,
u . häusl ., sucht pass . Lebensge¬
fährten bis 35 3., Ww . m . Kind be¬

vorzugt . Evtl . Einheirat geboten .
Bildizuschr . unter 20598 an den
Führer -Verlag Karlsruhe .

Hebe u . Treue , verbunden mit einer
sorgfältig . Wahl , sind Fundamente
glückt . -Ehen . Tausende fanden sich
schon durch unsere altbewährte ,
über 20 3ahre erprobte , diskrete
Einr . Ausk . kostenfr . Neuland -Brief -
Bund D Mannhelm . Schließt . 602

Zahnärztin , Dr. med ., 34 3., ölg . Prax .
i . Süddeutsch ! ., gutes lauf . Eink .,
Vermög ., sucht loultiv . Ehemann d .
Brie fbu nd 'Te -Be -Be Ber Hn -Ch ar I .S'4i ,
Holtzendorffstraße 18 Kf.

Junge Frau , 23 ?., mit 21/« 3. altem
Kinde wünscht mit solid . Herrn in
Briefwechsel zu treten zw . spät .
Heirat , (Kriegsinvalide nicht aus¬
geschlossen .) Aussteuer u . Möbel
vorhanden . Zuschriften unter 31755
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Witwe , 58 3., wünscht gut . Kamera¬
den zw . spät . Heirat . Zuschriften
u . 31652 an d en Führer -Verlag Khe .

Schneidermeister , 61 3. alt , möchte
mit Frl . od . Witwe ohne Anhang
zw . Heirat bekannt werd . Zuschr .
unt . B 20498 an Führ er -Verlag Khe .

Frau , 55 3., blond , 1,60 gr ., m . 1 Kind ,
5 3. alt , wünscht netten Herrn Im
50.—40. Lebensjahr zw . spät . Hei¬
rat . Kriegsbesch , nicht ausgeschi .
Zuschriften unter RA 2414 an den
Führer -Verlag Rastatt

Fräulein , 57 3., kath ., wünscht kath .
Herrn in sich . Stellung kennenzu¬
lernen zw . spät . Heirat . Witwor m .
Kind nicht ausgeschi . Zuschr . unt .
20940 an den Führer -Verlag Khe .

Fräulein , 40 3.. unabhängig , gute
Ersch ., perf . Hausfrau , mit Amsst .
u . Ersp ., frledlb . Charakt ., wünscht
Heirat mit eben so Ich . gutslt . Herrn
(auch Witwer ) . Zuschr . unt . 20?$1
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Invalide , 45 3., 1,70 m gr ., wünscht
m . Kriegerwitwe a . m . Kindern
zw . Heirat bekannt zu werden .
Betriebe Ackerbau u . Gärtnerei . Zu¬
schriften unter 51754 an den Führer -

Verlag Karlsruhe .
Geb . Witwe , a . d . Mittelet .. Fünfzig .,

kath, , alleinst ., ansprech . Aeuß ., m .
liebev ., schmiegs Char ., fr . Herz u .
jugendl . Gemüt , In gut . Verh ., mit
s . sch . Wohn ., sucht lieb ., pass .
Ehekameraden f . d . Lebensabend .
Bild erw . (zur .) . Diskret , zugesich .
Zuschr . u . 21065 Führer -Verl . Khe .^

Jung . Mann , 28 3., 167 gr ., schwarz ,
mit Vermög ., wünscht mit nettem ,
lieb . Mädel in Briefwechs . zu tret .
zwecks Heirat . Kriegerwitwe nicht
ausgeschi . Zuschriften nur mit
Bild unt . 21056 an Führer -Verl . Khe .

Charaktervoller evgl . Jg . Mann ,
21 3., 170 ar -oß , dunkelblond , Be¬
ruf Schmied , möchte m . charakterf .
Jg . hübsch . Mädchen od . Junger
Kriegerwitwe durch Briefwechsel
In Verbind , treten zw . sp . Heirat .
Emsigem . Zuschriften mit Bild unt .
21057 an den Führer -Ve rlag Khe .

MJIdel , 21 J., 155 gr . , dkü ^ kath .,
häusl ., naturl ., musikl ., mit guter
Vergangenh ., sucht d . Bekanntsch .
eines auf rieht .,, charakterv ., kath .
Herrn bis 26 3ahre in sich . Stellg .
zw . spät . Heirat . . Emsigem . Bild -
Zuschr ift , u . 21055 Führer -Verl . Khe

Haben Sie schon das beblld . Büch¬
lein „ Weg zum Du " der Eheanb .
Georg Wagner ? Nein ? Dann be¬
stell . Sie gleich ! Mit Bedingung u .
Vorschläq . diskret Mk . 1.— Vor¬
name u . Geburtsdatum erb . An d .
erfolgr . Güldenring Stuttgart 1/108
Schließfach 2C0. (57465

Staatsbediensteter , 40 3. alt , ev .,
mit eig . Haus , ledig oh . Anhang ,
sucht vollschlankes Fräulein oder
Witwe mit Vermögen zwecks bald .
Heirat kennenzulernen . Bildzuschr .
erbeten unter 32097 an den Führer -

Verlag Karlsruhe . Strengste Diskret .
Mädel , 57 3. mit 5J . Kind , gutausseh .,

165 gr ., schlank , tüchtig Im Haush .,
kompl . Aussteuer u . etwas Ersp .,
wü . mit Ib ., nettem Menschen be¬
kannt zu werden zw . Heirat . Nur
emsigem . Bildzuschriften unt . 21069
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Jrau , IntelI ., 45 3., symp . Erschein .,
möchte charakterv . Herrn gute Le¬
bensgefährtin sein . Nur emsigem .
Zuschriften mit Bild unter 21066 an
den Führer ■Verlag Karlsruhe .

26jähr . Rädchen mit schön . Aussi . u .
etw . Ersp ., w . s . e . Ib . Menschen ,
ev . Wwr . od . Kriegsverl . m . 1—2
Kdf . kennenzulernen zw . bald . Hei¬
rat . Angebote unt . RA 2425 an den
Führer -Verlag Rastatt .

Behördenangestellter , 34 3., blond ,
1.60 gr ., gt 'tgl ., nafur - u . musikiö .,
wünscht mit ib ., nettem Mädel , nur
aus guten Verhättniss ., Briefwech¬
sel zw . spät . Heirat . Witwe m . Kd .
angenehm . Bildzuschriften unter
21080 an den Führer -Verl ag Khe .

Geb . Witwe , 50 3., oh . Anhg ., symp .
Ersch ., möcht 'a^ Herrn i . gut . Verh .
k . I. zw . Heirat . Verschw . zuges .
Briefe unter 21078 an den Führer -
VerlagKarlsruihe

Kindergärtnerin , 29J., » . Briefwechsel
mit geblld ., reifen Herrn zwecks
spät . Heirat . Zuschr . unter 21068
an den Füh rer -Ver lag Karlsru he .

Kindergärtnerin , 25J., s . Briefwechsel
mit geblld . reifen Herrn zwecks
spät . Heirat . Zuschriften unter 21067
an d en Führer -Verlag Karlsruhe .

Schuldlos gesch . Mann , 30 3., sucht
nett . Made » od . Witwe v. Lande
zw . spät . Heirat . Zuschr . m . Bild
unter 21074 an d . Führer -Verl . Khe .

Welcher Herr hat Lust , mit mir in
Briefwechsel zu treten zw . spät .
Heirat Bin 30 3., brünett und von
symp .' Wesen . Bildzuschriften u .
20947 Fü hr .-Ver l. Khe . An cn . zweckl .

Tücht , häusl . » jähr . Mädel sucht
Briefwechsel mit Ib ., gut . Men¬
schen zw . Ehe . Eigenheim vorhand .
Kriegsbesch , od . Ww . mit Kindern
arvgenehm . Zuschr . unter 32073 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

Verfioren — Gefunden
Aktenmappe mit handgeschriebenen

Noten u . Notenständer i . d . Elek¬
trischen liegen gelassen (Linie 5
od . 5) . Geg . gute Belohn , abz .
Dollmaetsch , Weidersfraße 9 I.,
Karlsruhe , Ruf_J55C . (32353)

Dnkaufstasche mit neuen Arbeits -
5tief . blieb im Wartehäuschen an
der Endstat . In Daxlanden steh .
Der ehrl . Finder wird gebet ., diese
geg . gute Bei . Daxlanderstr . 22,
Karlsruhe abzug eben . (32482)

D.-Armbanduhr , gold ., Durlacherstr .
verloren . Gegen Belohn , abzug .

- bUc kerel >4aueer .Dur liache rsir .35.Khe .
Nadel m . blauem Stein Sonnt , verl .

Daxlanderstr . — Sofienstr . Gegen
Bejohn . abzug . Khe ., Kriegssir ^ 85.

BrIMe ver ' oren mit Futteral , Fa .
Ktouda . Abzugeb . geg . Belohng .

_ Karlsruhe , A 'btalstrvaße 6, IV., lks .
Brille verl . Samstag 22 Uhr , v .

~
Erb -

prinzenstr . bis Haltest . Hauptpost .
Geg . Belohn , abzug . Willy Müller
bei Dliter , Khe ., Karl -Wllhelmgfr .51.

Brille mit Etui am 27. 11. verloren .
Ab zu g eben : Fundb ü ro , Karlsr uhe .

D.-Schirm von Zeppeiinvfc
"

50 bis
Kühl . Krug verlor . Abzug , g Be -
lo hn . Khe ., Zep peli nstra '}e 30.

Wildlederhandschuh , grauer , \ erlor .
Geg . Belohn , abzugeb . bei Kurt
Schnei der .Khe . ,Rob .-Wag neralle 28.

Handschuh , Waschleder , grauer rech -
ter , verl . Bitt e Fundbüro Khe . abg .

Lederhandschuh , blau , Sonntag
nachm . Aha weg , erster Waldweg
nach Moltkestr . verloren . Abzug .
Klenzle , Lessingstr . 56, Khe .

Haarhut , grauer , Samstag 19 .30 Uhr
Kaiserstr . bei Kronenstr . verloren .
Abz . geg . Bei . Ne lkens tr . 1, IV.Khe .

D.-Hut , dkl .-blau , ver 'oren . Abzug ,
gegen Belohnung Karlsruhe , ?ut -
litz straße 18, part . J52452 )

Holzgrlff , langer , mit Eisente # für

Bauernsäge verloren von Zirkel ,
Moltkestr . Abzugeben gegen gute
Bei . Khe ., Ludendorffstr . 42 .

Arbeitsschuhe gefundenI Endstation
Daxlanden . Abzuholen bei Bau -
mann , Daxlander

Vermischtes

Chef -tekretiirln , 24/1,68,temperament¬
voll , gew ., viel * ., w . Heiiral mit
• hrl ., charakterv . Herrn . Errtstgem .
Bildzuschriften (zurück ) , u . 21054
an d » n FUhrer -Verleg Karlsruhe .

Helrat -SucherwJe . Beding . tcoHenfrel
Vermittlungen allerorts . Hermann
leuttwr , Köln «22J, Hel « neottr . 14.

Belledung nach HMdestieim — Han¬
nover — Magdeburg kann sofort
mitnehmen : Ludwig Maier , Karlsr .,
SoMenst raße 89 . Ruf 437.

Belladung . Wer nimmt Leselampe V.

Heidelberg nach Rastatt mit ? Ang .
RA 2<52 Führer -Verla g Rastatt .

Metiger für Haus ŝchlacMuag ges .

Neudorf , p osllegem -d K.

Rückladung von Königsberg . Ich

suche für einen in Königsberg
stetienden loeren 5-m-Wagen Rfjck -

►adwg . Bahnspedition Hannich ,

Wraftburg .



Stellen - Angebote
1, Konstrukteure , einige wirkl . fäh .,"

mehrere Teükonstruktsure , mehr ,
techn . Zeichner , einem Ingenieur
mit gut . Erfahr , in Zeichnungskon -
trolle u . Normung , für Werkzeug¬
maschinenbau , Apparatebau und
Werkzeugbau ges . Angebote unt .
N 2121<8 an Führer -Verlag Khe .

Konstrukteure mit Erfahr , im Schiff -,
Fahrzeug - od . Flugzeugbau , fern .
7e iie -Kons t ru kt e ur e , Terminverfol -
ger , Arbeitsvorbereiter , Betriebs¬
assi stenten f. Entwicklungswerk d .
Apparatebaues nach Südwest -
deutsch !and ges . Lückenl . Bewerb .
nur erfahr . Kräfte mit Angabe des
früh . Eintrittstermins unter T 20977
an den Führer -Verlag Karlsruhe

Leiter für Konstruktionsbüro zum so¬
fort . Eintr . nach Südwestdeutschl .
ges . Bew . aus Flugzeug -, Fahrzg .-
od . Apparatebau , Alter nicht unt .
38 J ., mit reich , techn . Können ,
die größ . techn . Pers . vorstehen
können , wollen ihre Bew . mit Ge¬
haltsansprüchen einreichen unter
S 20976 an _ Führer -Verlag Karlsruhe .

t . Expedient , mit gut . Kenntn . im
3'3immeUadurvgs - u. Internat . Ver¬
kehr . in ausbauf . Stellg . , sowie
Kontoristin , in Steno , u . Maschi -
nenschr . perf ., von groß , badisch .
Speditionsuntern . zum so f . Eintr .
ges . Ang . u . T 21227 Führ .-Verl . Khe .

1 Kaufmann , gelernter , als rechte
Hand des Prok . für den Aufbau d .
Materialbuchhalt . , Kalkül , und Be¬
irieb sbuchha l'tung ; 1 Buchhalterin )
der selbst , arb . kann u . mit den
neuzeiti . Arbeltsmethod . vertraut
is4, für Maschinenbuchh . ; 1 perf .
Stenotypistin mit gut . Auffassungs -
varmög . ; einige Kontoristinnen für
cHe Arbeitsvorbereitg . u . Statistik
von mittl . Industrie betr . in Gag¬
genau für sof . od . später in Dauer -
Stellung ges . Schriftl . Bewerb . unt .
? slfüg . e . Lichtb . u . Ang . des frü¬
hen Eintritts unter X 21241 an den
Führer -Verlag Karlsruhe .

Geschäftsführer für größ . Bierverlag
in e . Arntsstadt Oberbad . sof . ges .
Angeb . m . Gehaltsanspr . u . Ang .
des früh . Eintr . unter RA 1189 an
den Führer -Verlag Rastatt

B^ukaufleute , Lohnbubh 'halterYinnen ) ,
Kon to r ist en ( inner ») . Bürohilfskräfte
für Norden , Westen u . Reichsgeb .
ges . SchriftI . Bew . unt . Hbg . 3193
an A. P.Z ., Hamburg , Gänsemarkt 44

Buchhaiter (in ) mit Kassenwesen u .
Lohnbuchhaltung vertr . , zum sof .
Eintr . ges . Angeb . mit Zeugniss .,
Bild u . Gehaltsanspr . bei fr . Stai .
an Sanatorium St . Blasien In St .
Blasien (Schwarzwa !d ) .

Bjchhalter ( in ) perf . f . selbständig .
° osten , mit Kenntn . In Steno und
Schreibmasch ., zu baldig . Eintritt
gesucht . Georg Mantz , Karlsruhe ,
Goethestraße 20. (20781

Buchhalter od . Buchhalterin , perfekt
in der doppelten Buchführung
(Durchschreibesystem ), mögl . bi¬
lanzsicher , von Obst - u . Südfrucht -
Import u . Großhandelsgeschäft In
Südbaden gesucht . Angebote unt .
SA 2372 an Führer -Verl . B.-Baden .

Buchhalter , bilanzsicher u . vertraut
mit dem Kontenrahmen der Bauin¬
dustrie , v . Heidelberger Baufirma
zum bald . Eintritt ges . Angebote
unt . j 21210 an Führer -Verl . Khe .

Lohnbuchhalter (in ) , bew . in Steuer -
u . Sozialveis ., für Baugesch . nach
Khe . sof . od . spät , in Dauerstell ,
ges . Bewerb . mit Zeugnis ab sehr ,
u . Gehaltsanspr . unt . B 20798 an
den Führer -Verla g Ka rlsr uhe .

Kraft , tücht ., kaufm . durchgeb ., für
Buchhalt . u . Versarrdabt . v . Karls¬
ruher Großhandl . zum sof . Eintr .
gesucht . Handschr . Angebote unt .
G 21206 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Papier -Vertreter , der b . Papiergroß -
ha ndl . u . Versandgeschäften gut
eirvgef . ist , bei guter Verdienst¬
möglichkeit gesucht . Eilangebote
unt . M. H. 4767 an Ala Anz .-Ges .
m . b . H., Mannheim .

Bezirks vertrerter für den Verkauf v .
Kindermehl (D Vitamin -Nahrung )
suchen Gebr . Pauly KG ., Bad
Hombung , Frölingstra ße 51.

Dentisten -Praktikant (in ) nach Lahr
(3 Lehrjahre ) für bald od . ru Ost .
ges . Beding . : Geschicklichkeit u .
Intellig . Meld , mit selbstgeschr .
Lebens !, u . den übl . Angab , unt .
S 21226 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Bauführer , Bauleiter , Poliere ,
Schachtmeister , Vorarbeiter , Fach¬
arbeiter für Norden , Westen und
Reichsgebiet ges . Schrift !. Bew .
u . Hbg . 3192 an A. P . Z., Ham¬
burg , Gänse markt 44.

T BaufUhrerTT InsiaHateure z . sofort .
Eintr . für meine Baust . Süd - Ukraine
ges . Angeb . mit Gehaits -Lohnan -
sprüch ., Zeugnis ab sehr , und früh .
Antrittsterm . unt . O 21219 an den
Führer - Verlag Karlsruhe .

Schmied , äH . oder Schlosser , für
Werkstattarbeit stunden - od . tage¬
weise auf sof . gesucht . Zuschrift .

_ onter _ H 20748 an Führer -Ver l. Khe .
Maschinen - und Werkzeugschlosser ,

perl ., ferner Dreher von bek . In¬
dustriewerk in Südd . für sof . ges .
Angeb . u . Einreich , e . ausf . hand -
geschrieb . Lebensl . u . Angabe d .
bisher . Tätigkeit unter T 19709 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

■Kaufm . Lelirl ., m . aut . Auffaffurrgsg ., !
mögl . m . Handelsschul 'blldg ., ges . I
Autohaus W'ipfler , Khe ., Ettlinger
Straße 47, Ruf U . (31907 ,

Lehrlinge . Für Ostern 1943 werden
noch einige Lehrlinge mit guter
Schulbi 'd ., welche das Schorn - ^
S'telnfegerhandwerk erlernen wol¬
len , ein gest . Anmeld . u . Ausk . bei
der Schornsteinfegerinnung Khe .,
Geschäftsstelle Pforzheim , Stefa -
nie nstraß e Nr . S. (21203

Lehrling für Blechner - u . Installat .-
Handwerk ges . Karl Fr . Lauppe ,
Karlsruhe , Rüppurrer Str . 34.

HaushaltmMdchen für halb - od . gan -
tags ges ^ Karlstr . 121, p art ., Khe .

Putzfrau , f. Samstag , 3—4 Ltd . ges .
Vorzustell . vorm . bei Oestreich ,
Karlsruhe , Lessingstr . 49, IV.

Putzfrau gesucht . Höflich , Karls¬
ruhe , Kaiserstraße 65. (21070

Putzfrau , weiche Berufstätig den
Haushalt in Ordnung hält , wöch .
einige Stunden gesucht . (Nähe
Karlstor ) . Angebote unter 21258

an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Sachbearbeiterin f. unser © Schaden -
abteiking z . sofort . Eintr . in Dauer - ,
Stellung gesucht . Solide Kraft, diel
selbständ . zu arbeiten verst ., gute
Allgemeinbildg . besitzt , wird ge¬
bet ., Bewerbungsunterl . ein zu reich .
Südd . Krankenversicherung a . G .,
Stuttgarts ., Tübinger stf . 1*9 b .

Putzfrau . Firma am Rheinhafen sucht
auf 1. 3an . eine Putzfrau für Büro -
Reinigung Angebote unter 21407

Fit "
rn

" rnmäman den Führer -Verlag Karlsruhe .

Stellen - Gesuche

Stenotypistin , gewandt u . zuverläss .,
mit guter Allgemernbild ., perf . in
Stenogr . u . Maschinenschr ., von
bedeut ., h'ies . Maschinenfabrik z .
baldmögl . Eintritt gesucht . Bew .
mit Lebensl ., Zeugnisabschr . und
Lichtb ., sowie Ang . des früh . Ein¬
tritts u . K 21212 Führer -Verl . Khe .

Stenotypistin , perfekte , von öffentl .-
rechtl . Körperschaft zum sofortig .
Eintritt gesucht . Zuschriften mit
Lichtbild u . Zeugnisabschriften u .
D 20742 an den Führer -Verlag Khe .

Stenotypistin , perfekte , für Reserve
lazarett Rastatt gesucht . Eintritt
sofort oder nach Vereinbarung .

Steno Kontoristin . Mittl . Betrieb in
Rastatt s . z . bald . Eintr . Damen m.
Kenntnissen In Stenogr . , Schreibm .
u . Buchhaltung . Es wird Wert auf
Angeb . v . Bewerberinnen gelegt ,
d . i. d . Lage sind , nach entspr .
Einarbeitg . sä mtl . kaufm . Arbeiten
selbständ . zu erled . Angeb . mit
Gehaltsanspr . erbet , an Rastatter
Metallgießerei , Fried r Zeller , Ra -
statt , Rauentalerstr . 24. (1191)

Gartenbaubetriebe ! Wo fehlt I.Kraft ?
Elsäss . Gärtnerfam ., reiche Erfahr .
In Topfkuttur , Gemüsebau u . Trei¬
berei , Binderei , Landschaft , lange
Jahre sehr gut . eig . Gesch ., Frau
sehr gute Binderin , sucht sofort
Stelle als nur erste Kraft . Woh¬
nung s unterkunft erfordert . Angeb .
unter 32257 an Führer -Verlag Khe .

Hausmeisterstelle von Herrn , 50 3.,
sofort gesucht . Angeb . unter 32249
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Mann sucht vormittags einige Stun¬
den Nebenbeschäftigung . Angeb .
unter 52037 an Führer -Verlag Khe .

Kontoristin , mit allen Büroarbeiten
vertr .. In an gen . Dauerst , v . techn .
Büro für sof . od . spät . ges . Es kön¬
nen sich auch solche melden , die
halbtags od . morgens u . nachm .
einige Stund , arb . können . Angeb .
mit Zeugnisabschr . u . Lebenslauf
unter A 21247 an Führer -Verl . Khe .

Bürofräulein , auch v . außerhalb , so¬
fort gesucht . Angeb . unter K 21295
an den Führer -Verlag Karlsrune .

Bürokraft (od . Anfängerin ) , ev ., v .
Karlsruher Behörde gesucht . Be¬
werb . u ._ 21259_ Führer -Verl . Khe .

Büro -Anfängerin sof . od .
"

spät . ges .
Ang . u . E 21362 Führer -Verl . Khe .

Lehrmädchen für den Verkauf , die
bis dahin das Pflichtjahr abgel .
haben , z . Eintr . auf Ostern 1943
ges . Bew . mit selbstgeschr . Le¬
bensl ., n . Zeugnisabschr . schon
jetzt bei um einreichen . Gemein¬
schaftswerk Versorgiun -gsring Mit¬
telbaden G .m .b .H., Khe ., Roonstr .
28, Personalabteil . (Verbraucherge¬
nossenschaft Khe . e .G .m .b .H..

Schneiderin z . Nähen u . Flicken ges .
Ang . u . 31936 an Führ .-Verl . Khe .

Friseuse / tücht ., sof . gesucht . Wen -
del 's Damensalon , Offenburg , Metz -
gerstraße 19. (2881)

Friseuse , selbst ., für 8—14 Tage zur
Aushilfe gesucht . Angebote unter
32109 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Arbeiterin , auch halbtags für sofort
gesucht . N. Hebeisen , Karlsruhe ,
Werderstraße 56. (32401)

Frauen od . Mädchen , einige , werden
für leichte Arbeit für Ganz - oder
Halbtagsarbeit sofort eingestellt .
Meld ., Welfenstr . 16, Laden , Khe .

Hilfskräfte , weibl ., für unsere Lager *
abt . auf sof . ges . Meld , bei uns .
Personalabteilung , Khe ., Helm -
holtzstraße 1. Pfannkuch & Co

Dame , aus gt . Farn., Anf . 50, ver -
trauensv . Persöniichk . , mit insges .
15 Berufsjahren , seit 8 3. Sekret .,,
an selbständ . Arb . als Sachbearb .
u . Diktatkorrespond . gew ., sucht
ausbaut . , vlelseit ., selbständ . Wir¬
kungskreis in Karlsruhe . Zuschrift ,
erb , u . A 20792 an Führ .-Veri . Khe .

Sekretärin , flotte Stenotypistin , mit
sämtl . ai Ig . Büro arb . vertraut , Inh .
des Führerscheins Kl. 3, wünscht
sich auf 1. 2., evtl . früher nach
Karlsruhe od . B.-Baden in gute
Posit . zu verändern . Angeb . unter
21077 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Stenotypistin (Kontoristin ) perf ., 20
3., sucht ab spät . 1. 2. 45 Stelle
als Gutssekretärin . (War 5 3 in
Großbetrieb .) Angeb . mit Gehalts¬
ang . erb . Christel Chrzerlk bei
Tentschehein , Neu -Barnimslow ,
Stettin I Land . (21055

Stenotypistin mit gt . All gem .-Kennt -
nissen , sucht sich zum 1. 1. 1943
zu verändern . Angebote unt . 52016
an den Führer -Verl ag Karlsruhe .

Stenotypistin , perf ., s . sich zu ver -
änd . An^ . u . 32164 Führ .-Verl . Khe .

Bürokraft , Frl., m . Schreibmaschinen -
kenntn ., sucht sof . od . spät . Stelle .
Ang . u . BA 1919 Führ .-V. B.-Baden .

Frau , Jünger , sucht Posten als An¬
fängerin auf Büro od . dergl . in
Bruchsal . Angebote unt . BR 998
an Führer -Verlag Bruchsal .

Frau sucht schriftl . Heimarbeit al¬
ler Art . Maschine vorhanden . An -
geb . u . 20972 an Führer -Ver l. Khe .

Frau , Jg ., sucht Heimarbeit , Maschi¬
nenschreiben oder Nähen . Angeb .
unter 52220 an Führer -Verlag Khe

Frau sucht Heimarbeit . Angeb . unt .
52094 a n Führer -Verlag Karlsruhe .

Seivierfräulein , 22 3., möchte sich
auf 1. 3an . gerne verändern . Ang .
u . BR 505 an Führ .-Verl . Bruchsal .

Frau, jung , m. gut . Umgangsformen ,
sucht Stelle als Bedienung in gut .
Lokal , mögl lageskaffee Angeb .
unter 52194 an Führer -Verlag Khe .

Bedienung sucht Stelle in Gaststätte
oder Kaffee . Angebote unter 32579
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Mädchen sucht Stelle in Hotel oder
Haushalt . Angebote unter Z 21551
an den Führer -Verla -g Karlsruhe .

Pflichtjahrstelle auf 1. 3an . gesuent .
Ang . u . 52265 an Führer -Verl . Khe .

Verkäufe
Kinderschwester od . Kindergärtnerin

zum 1. 1. 45 zu 5 Kindern v . 7, 5
u . IV, 3., am liebst , nur tagsüber
ges . Ang . u . 319S4 Führ .-Verl . Khe .

Krankenschwester , geprüfte , als Lei¬
terin für uns . Krankenabtlg . ges .,
u . z . Führung der unterst . Schwe¬
stern , 5 Krankenpflegerinnen , aus -
geb . Kräfte , Röntgen -Assistötitin
mit Fachausbild . , Labor -Assi sten¬
tin , Ausbildg . als med .-techn . As¬
sistentin , für Industrie werk in d .
Ostmark . Angeb . unt . M. G . 21 än
Ala Anz .-G .m .b .H., Frankfurt/M .,' Kai serst raste 15.

Köchin wird für sof . od . später von
Privatkrankenanstalt i . Schwarzw .
ges . Nur erstki . Kräfte mit guten
Fachikenntn ., gut . Allgemeinbildg .
u . fest . Charakter woll . sich mel¬
den . Angeb . mit Lebensl ., Zeug¬
nisabschr . u . Lichtb . an Kurhaus
Nord räch i . bad . Schwarzwald .

Pelzjacke , fast neu , Gr . 42, 280 'M ,
Smoking , schl . Figur , 150 JVH zu vk .
Khe .,Dammerstoc k, Sperberweg 41.

H.-Wlntermaniel , schwarz , bereits
neu , f . gr . Figur zu verk . 150 'M .
Karlsruhe , Weltzienströße 5, II . r .

D.-Sportmantel , schwerer , Gr . 42/44 ,
120Wl , gestrickte Decke , Handarb .,
runde , 80 JVfl zu verk . nur von 8
bis 10 Uhr . Khe ., Klosestr . 56, I.

Köchin . Für ein neu eröffn . Beamten -
Erholungsheim (70 Pers .) tüchtige ,
energ . Köchin In Dauer stell , ges .
Ebenso eine Beiköchin und ein
Küchenmädchen . Ang . unt . S 20975
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Gehrock -Anzug , schwarz , dunkler
Geh rock mit Weste abger . Gr . 50,
f. 40 u . 30 W , abzug . Kapellenstr .
12, Ii . lks ., Khe ., Günther .

Hotelstütze , erfahren , für Haus erst .
Ranges gesucht . Bew . unt . 21266
an den Führ er -Verlag Karlsruhe .

NegaÜvretuscheur (Heimarbeit ) sof .
gesucht . Photo ßronner , Karlsruhe ,
KriegsstraÖe 74. . (20789

Oberküfer od . ein im Flaschenwein¬
geschäft bewand . ruverl ., energ .,
nücht . Packmeister gesucht . Adolf
Huber , Weingroßhandlg ., Weinbau ,
Achern (Baden ) . (20995

Hilfe , weibl .,f .Werkskant . i. Khe .halb¬
tags od . stundenw . sof . gesucht .
Ang . u . M 21217 Führer -Verl . Khe .

Haushälterin . Welche ällere , kath .
Beamtenwitwe wäre geneigt , ein .
äi»t . Beamten a . D., 70 3. alt , s . kl .
schön ., geordn . Haush . für freie
•Kost u . Logis u . ein kl . Entgelt i.
Monat , zu besorgen ? Zu erfragen :
Stöffler , Buntestr . 10, Karlsruhe .

Küchenchef , tücht ., in angenehme
Dauerstelig sowie Zimmermädch .
ges . Funk -Hotel , Dobel/Schwarzw .
Ruf Herrenalb 460 . (1924)

Küchenmeister , tücht ., für neu er
richtete Werkküche vorderptälz .
Incfustriebetr . In Dauerst , gesucht .
Für verh . Bew . steht Werkswohng .
zur Verf . Ausf . Bew . mit den übl .
Unterlagen unter R 20974 an den
Führer -Verlag Karlsruh e .

Koch . Für mod . einger . Werkküche
in oberb . Industriestadt wird ne¬
ben dem Küchenleiter noch sin
tücht . 1. Koch gesucht . Verpfleg -
Stärke rund 400 Mann . Angeb . mit
den übl Unterl . u . Gehaltsanspr .
unter K 21452 an Führer -Verl . Khe .

Wachmann , rüstig , zuverl . , f. Lager
a<m Rheinhafen ges . Vorst , zw . 12
b . 14 U. falsch , Khe ., Kö-merst . 33

Mann , zuverl ., f . Eisenbranche , zum
Packen , Versand u . Mithilfe in d .
Fabrikation , mögl . mi .t Führersch .
IM. , ges . Eisenwerk Englert , Khe .-
Rheinhaf ., Nördl . Uferstr . 7, Ruf 701

Mann , zuverl ., findet Nebenbesch ,
tägl . 5—4 Stund . (Stadtbesorg , m .
Rad u . versch . leicht . Arbeiten .)
Ang . u . 21256 an Führer -Verl . Khe .

Ausläufer (Haus 'bursehe ) mit Kost u .
Wohnung ges ., evtl . a . Halbtags .
Bäck . Zimpfer , Khe ., Wilhelrnstr . 7*5

Hausbursche von Schloß -Hotel Karls -
ruhe gesucht . (21267)

Lehrling od . Lehrfräulein für unser
kaufm . Büro auf Ostern 1943 ges .
Pers . Vorsprache mi't Schulzeugn .
erbeten : Greulich & Co . KG ., Bau -
unternehmg ., Khe ., CäciMaitr . 32 .

Kochlehrling aus gut . Hause kann
eintreten . Kaiserhof , am Adolf -Hit -
ler -PIatz , Karlsruhe . (31905

Buchbinder >Lehrling auf Ostern 1945
ges . Paul NeuheMer , Buchbind .,
Karlsruhe , Zähringerstr . 9 . (51995

Maurer -Lehrling stellen wir auf Ost .
t945 ein . Persönl . Vorsprache mit
Schulzeugn . bei Greulich & Co .
KG ., Bauunternehmung , Karlsruhe ,
Cä et Na straße 52. (20797)

Frack mit Weste , neuw ., Gr . 46—48,
schl ., prima Tuch , 100 'M , Schrank -
grammophon , dkl . Eiche , mit 12
Platten , 100 JM , zu verk . Zimmer -
mann , Karlsr ., Rüppurrerstr . 20, I.

Kleid , kar ., f . 14— 16 3., 28 m . brau¬
ner Wirvterhut 18 %)l , Trauerfilzhut
18WH, handgest . Bluse 2LM , Akku
4 V. 15 %)i , Kasperletheater 183t)t ,
Puppenservice 6 JIM, alles bereits
neu , zu verk . Ruf 4533 Khe .

Kleid , schw ., neuw ., Gr . 44, 50 M .
Ang . u . 52050 an Führer -Verl . Khe .

D.-Trauerhut , f. neu , 12 "M , Kletter¬
weste f . 12—14Jähr . Mädchen 8 M
zu vk . Ang . u . 52079 Führ .-V. Khe

Dame , alieinst ., alt od . Jg ., welche
nähen u . flicken kann , als Stütze
der Hausfrau auf 4 Wochen ges .
Fliegerbesch , bevorzugt . Zuschr .
unt . Y 20986 an Füh rer -Verl . Khe .

Fräulein zur Führung eines frauenl .
Haushalt , mit gut . Zeugn . auf 1.
od . 15. 1. 45 gesucht . Angeb . u .
51616 a n Füh rer -Verlag Karlsruhe .

Edelmarder 520 JM, Persianerkragen
für Mantel 115 %)l zu verkaufen .
Ang . u . 52229 an Führer -Verl . Khe .

Pelzbesatz , 125X25 cm , 20 JM zu vk .
Zimmer , Hübschstir . 9, Karlsruhe .

D.-Schuhe Gr. 57. 10 JtU zu verk .
E. Schiffer , Forchhelm b Khe .,
Linden str . 185. (52226)

Frau, zuverl ., für Haushalt wegen
Erkrankung der Hausfrau sof . ges .
Ang . u . 52580 an Führer -Verl . Khe .

Frau oder Mädchen , zuverlässig . In
frauenl . Haushalt gesucht . Angeb .
unter 32040 an Führer -Verlag Khe .

Frau od . Fräul . , halbtags , z . Führung
d . Haushalts gesucht . Angeb . unt .
32072 an Führer -Verlag Karlsr uhe .

Person , alt ., sofort für Küche urrd
Haushalt gesucht . Karlsruhe , Kai¬
serstraße 40, Seitenbau , part .

Stütze für baldigst gesucht . Frau
Dietrich , Khe ., Kaiserstraße 124.

Hausgehilfin , die selbständ . kochen
kann , auf 15. Dez . od . 1. 3an . in
Geschäftshaushalt gesucht . Angeb .
unter 21255 an Führer -Verlag Khe .

Hausgehilfin . Wegen Heirat meiner
jetzig , suche Ich eine tücht . Er¬
satzkraft , zuverl . u . umsieht ., in
gutes Haus . Liebe u . Verständnis
für Kinder erw . Frau E. K. Pforz¬
heim , Heinrich -Wittmann -Str . 2.

Hausgehilfin von alleinsteh ., älter .
Ehepaar (Ehefrau körperl , behlnd .)
sof . od . z . 1. 1. 45 ges . Llnack ,
B.-Baden , Landhaus Hardstr . 11.

Hausgehilfin in Etagenhaush . ges .
bis 15. Dez . od . später . Angebote
unt . L 20826 an Führer -Verlag Khe .

Alleinmädchen , zuverl ., wegen Hei
rat des jetzig , in Aerztinnenhaus -
halt gesucht . Dr . Schröder , Ra -
statt . Hitlerpark 2a . (2426

Mädchen , selbst ., zuverl ., kinderl .,
sof . gesucht . Angebote unt . 52124
an den Führer -Verlag Karlsruhe

Mädchen , tücht ., das auch kochen
kann u . in allem zuverl . ist , zum
1. od . 15. 3an . von Geschäftshaus
hall gesucht . Angebote unt . 21209
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Frau zur Haushilfe aus gutem Hause
gesucht , 1 mal nachm . einige Std ,
Angeb . u . L 20846 Führer -Verl . Khe

H^Wintermantel 90 TVA, Anzug 90 u
50 f . gr . starke Figur , Halb¬
schuhe , Gr . 45, 10 M , H.-Haus -
Jacke 10 W , Zither mit Noten 50
JM , gr . Puppe 55 W, , Blumentisch
8 m , Büchergestell 15 M , Toilet¬
tentisch mit Stuhl 30 JM , Tülldecke
2QM? zu vk . Khe ., Kaiserstr . 215, III .

Kinderbett , effenbeln , 70X150 , 50 m
zu verk . Ruf 4027 Karlsruhe .

Kinderbett (Holz ), 15 M zu verkauf .
Weber , B.-Baden , Rhelnstr . 9 .

Ladeneinrichtung , ält mit Regalen
zu verk ., Preis 150 j &H. Ang . unter
32215 an den Führer -Verlag Khe .

peizmantel , eleg ., neuw ., Gr, 42/44 ,
für gr . Fig . gesucht . Ang . unter
32106 an den Führer -Verlag Khe .

H.-Wintermantel , H.-Anzug Gr . 46,
u . Lederhandschuhe ges . Ang . unt ,
32162 an den Führer -Verlag Khe .

S.chülerpult , gut erh ., braun , 20 "M .
zu verkaufen . Bachstr . 24, I. . Khe .

Sofa , gr ., antik , Nußbaum 130 JM ,
Diwan 150 JM zu verkaufen . Doli ,
Kar Isruhe , Draisst raße 4. ,

Wintermantel für schl . 17—18jährigen
Jungen gesucht . Angebote unter
52076 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Wintermantel für 1i2}ährig . Knaben
gesucht . Angebote unter 52002 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

2 Stühle , weiß , zus .-legbar , 10 JM,
Polsterstuhl 12 JM , Uhrgehäuse
(Laubsägearbeit ) 8 JM , 1 P . Han¬
teln 5 M , kl . Schränkchen 15 JM ,
Streichzither mit Noten 10 JM .
Khe . , Scheffelstr . 70, III . St ,

W.-Mantel u. Anzug für T7J. Jungen
ges . Ang . u . P 21225 Führ .-Verl . Khe .
Knabenwintermantel , gut erh ., für

10—12 Jahre gesucht . Ang . unter
52188 an den Führer -Verl 'ag Khe .

Liegestuhl , neuw ., Peddigr :, zu vk .
50 JM . Khe ., Hirschstr . 21, Hth . pt .

Dielengarnitur , eleg ., rot SchleifI . ,
mit Goldmaierei zu 150 JM zu vkf .
Günther , Draisstr . 8, Khe . (31940

H.-Ledermantel sowie Koffergrammo¬
phon gesucht . Angeb . unter 32005
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Waschtischaufsatz m. Marmorplatte .
40X110 , u . mit Spiegel (geschl .)
45X92 , 25 JM . Angebote unter
52116 an den Führer -Verlag Khe .

Ledermantel , grau , für schl . Figur ,
sow . grauer Lederbesatz f . graue
Reithose gesucht . Ang . RA 2451
an den Führer -Verlag Rastatt .

Flügeldecke , seid ., m . Handarbeit
150 JM zu verk . Anzus . abds . 6—9.
Haug , Kne ., Kaiserstr . 211, III .

Mantel , Rucksack u . Hand -Lederkof¬
fer , alies für 17Jähr . Jungen ges .
Ang . u . 52101 an Führer -Verl . Khe .

Seidendamast , bunter , m 25 JM zu
verk . Ang . u . 52250 Führer -V. Khe .

Oeigemälde , gr ., von bek . Maler im
Auftr . zu verkaufen . Angebote unt .
51994 an Führer -Verlag Karlsruhe .

D.-Mantel Gr . 46 u. 1 Paar H.-Gummi -
Schaftstiefel 41/42 gesucht . Angeb .
an Alfr . Schyma , Versuchsgut
Forchhelm . (52120)

Blumenständer , rot , if ^O m h., 10 JM,
ält . el . W .-Z.-Lampe 5 M . Wilhelm -
straße 79, Khe ., II ., rechts .

Brockhaus Konvers . Lexik ., 12. Aufl .,
15 Bde ., 50 JM , Meyers Konvers .-
Lexikon , 3. Aufl ., 16 Bde ., 55 JM ,
Andrees Handatlas 10 JM , Reuters
sämtl . Wke . 8 JM , Arth . Schopen¬
hauers sämtl . Wke . 5 JM u . sonst .
Klassiker u . wlssenschaftl . Wke .,
engl . u . französ . Klassiker , Ro¬
mane u . Wissenschaft !. Wke ., engl .,
franz ., griech . u . ital . Wörterbücher
zu verkauf . Anzuseh . nachmittags ,
Khe . , Vorholzstraße 44, IV.

Hausjoppe Gr . 50/52 , Teppich und
Linoleum gesucht . Ang . unt . 32152
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Brautkleid , Gr . 42, gesucht . Angeb .
unter 52061 an Führer -Verlag Khe .

Brautkleid , Gr. 44/46 , zu kauf ., evtl .
leihweise gesucht . Angebote unt .
M 20841 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Damenhut , schwarzer , gesucht . Ang .
unt . 52215 an Führer -Verla g Khe ;

Der große Brockhaus , neueste Aufl .
21 Prachtbände , 450 JM , deutscK -
franz . Wörterb . Touss .-Langensch .
2 Bände , 50 JM . Anfragen : Ruf
2675 Karlsruhe . (31855

Fuchspelz od . sonst . Pelz gesucht .
Ang . u . 32192 an Führer -Verl . Khe .

Jahrbuch des Schweizer Alpenclubs ,
3ahrg . 1910—1918, Zeitschrift des
Deutsch , u . Oesterr . Alpenvereins ,
Jahrg . 1910—1914, 1925 u . 1927, zus .
15 Bände einschl . Beil . 55 JM zu vk .
Braun , Khe ., Grötzingerstr . 41.

H.-Rohrstiefel , neuw ., od . gut erh .,
gesucht , Gr . 41/42 . Schmidt , Stuten -
see (Post Bruchsal -Land ) .

Skistiefel Gr . 41/42 gut erh ., ges .
Ang . u . 52151 an Führer -Verl . Khe .

Bücher , jed . Art , Bilder , Vasen , Kri¬
stall , Gitarre 25 JM , Kinderwagen¬
decke 12 JM , Kinderbademantel
6 JM , ält . Herrenwintermantel 25
JM zu verk . Wendtstr . 15, III . Khe .

. Goldener Schnitt ", für Näherin ge¬
eignet , zu verkaufen . Frau Friedel
Rehb erger , Ka rlsru he - Hags fe Id ,
Karlsruher Straße 64 . (21250)

.Sang und Klang " , 19. u. 20. Jahrh .,
8 Bände , zus . 80 JM , zu verkaufen
Karlsruhe , Weltzienstraße 18 d , pt .

Noten ca . 700 St . Sal .-Orch . mit
Schrank für 420 JM zu verk . Ang .
u . 52135 an Führer -Verlag Khe .

Briefmarkensammlung für Anfänger ,
neues Album RM. 120.— zu verk .
Khe ., Marie -Alexandrastraße 14, II .

Briefmarkensammlung , 1150 Marken
Schwa n e b e rg e r Deut sc h la n d a Ib um ,
Ausg . 1940, Leder klemmrücken , Ka¬
talogwert Froede 42 JM 650 .—.
Ang . u . 52165 an Führer -Verl , Khe .

Puppenzimmer , besteh , aus Doppel -
schlafz . u . Wohnz ., mit Erker und
eiektr . Bei eucht . 50 JM , gr . Küche ,
schön einger ., alles Handarbeit ,
55 JM zu verk . Khe ., 3ollystr . 1, III .

Schlittschuhe , vern ., Gr . 58, 6 Jl)l zu
verk . Karlsruhe , Rhelnstr . 57, II . r.

Cello , klangv ., kompl ., mit Kasten ,
400 JM , Standuhr , antik , sichtb .
Werk , 580 Ml , Gaswaschmaschine ,
neuw ., 70 JM zu verk . Bühl -Baden ,
Alban -Stolz -Straße 1. (62096)

Meistergeige , echte , zu verkaufen .
Dobmeler , Khe ., Klauprechlsfr . 16.

Moistergeige , alte (Mittenwald ) zu
vk . fV.1500.M . Anzus .ab 15 U. Frisco ,
Khe ., Kalserstr .166, II ., b .Habedank

Koffer -Grammophon für 150 JM zu
verk . Khe ., Kaiserstr . 80, III .

Schrankgrammophon , dklbr ., Eiche ,
mit Platten , 95 JM zu verkaufen .
Näheres : Khe ., Lessingstr . 76, III .

Graßmann Großlautsprecher (Schall¬
wand ) f. 95 'M , Schlittschuhe 18JM ,
Zinkbadewanne 25 JM , Detektor
m . Kopfhörer 1'7 M zu verkaufen
ab 15 Uhr . Khe . , Werderstr . 77, I, I.

Schreibmasch . 180 JM, Gitarre 40 R)l
zu verkaufen . Angebote unt . 52055
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Speisezimmer , hohes Büfett , Kred .,
Tisch , Standuhr , 2 Stühle 955 'Jl )l
Kiemle , Durlach , Amthausstr . 17.

Kleiderschrank , 2tür ., pol ., 80 JM ,
Nachttisch m . Marmorpi ., pol ., 25
JM , Waschtisch m . Marmor , pol .,60 JM , Vertiko pol . 45 JM , Wand¬
spiegel 12 JM , Regulator 40 JM ,Tischuhr mod . 30 JM zu verk . Dur -
lach , Spitalstr . 19, od . R-af 166 D.

Kleiderschrank , 2türig , 40 JM z. vk .
Büchi g bei Khe . , Ad .-Hitler -Str . 9 .

Küchenschrank , ält ., guter 65 JM,
2 Hocker je 3 JM , 1 Geschirrbrett
mit Schaft 2 JM , 1 schwarzer Herd
mit Rohr 30 JM zu verkaufen .
Karlsruhe , Links der Alb 28, I.

Wellpappkartons , Größe 500X250X220
mm , Preis 300 JM p . 1000 Stück ,
ca . 6000 Stück zu verkaufen . Ang
unter L 21216 an Führer -Verl . Khe

Küchenschrank , ält ., 10 JM , große
Zinkwanne 12 2 )1 zu verk . Khe .,
Kaiserstraße 21, Ii . (

Barockschrank (Orig .) , 2tür .,preisw . z .
vkf . Ang . u . 32059 Führ .-Verl . Khe

Bettstelle , nußb . pol ., 28 JM zu vk .
3. Dillmann , Hagsfeid , Gewannw . 1

2 Bettstellen mit Patentrost , hell
Eichen , abzugeben , zus . 40 JM .
Karlsruhe , Kaiserstr . 22, V.

Bett , gebr ., mit Rost u . Matr . 20 JM,
Bettstatt mit Polsterrost 15 JM ,
Kup f .-Petr ol eum -Hä n ge !a m p e 10JM ,
Zinkbadewanne 20 JM , 4tell . Vogel¬
käfig 15 JM , 2 äl 't . Fässer 2 u . 5
JM , Obstmühle , Obstpresse und
rund . Kübel 40 JM zu verkaufen .
Karlsruhe , Aug arten str . 58. Hth

Bettst ., weiß , eis ., mit Nachttisch
25 Jl )l . Grünwinkel , Charlottenst . 5.

Holzbettstelle mit Polsterrost 50 JM t
Wienerschaukelstuhi 15 Jttl , Kü¬
chentisch 4lzu verkaufen . Karls -
ruhe , Wllhelmstr . 10, Stb . I.

2 Hochhauptbettstellen , Matratzen
aufgearb ., 165 JM , Chaiselongue
85 JM z . verk . Markgrafenstr . 25,
Werkstatt , Karlsruhe . (52255)

Ladeneinrichtung weg . Platzmangel
200 JM abzugeben . 3oh « nn Rök ,
Handlung , Kirnbach (Am<t Wolfach ) ,

1 Photo 9/12 m . PI. u . Film pack u .
Stativ 60 JM , 1 Bidet 8 JM , ein
Opernglas 20 JM , 2 P. SchNttsch .
8 u . 6 JM , 1 P . schw . D.-Schnür¬
schuhe , Gr . 40, 8 JM , 1 H.-Loden -
Mantel , Größe 52, 15 JM , 1 bl . D.¬
Sportjacke m . Breech .-Hose , Gr .
44, 30 JM , 1 Cutw . 10 JM , H -Hut
u . Mütze , je 2 JM , Krawatten je
50 Pfg ., w . Kragen je 50 Pfg . verk .
Khe ., WaIdstraße 65, 5 Tr., links .

Photoapp ., neuwert ., 9X12 (Platten )
80 JM , Konzert laute 175 JM , große
Puppe 28 JM , Pupperrbett u . Spie -
gel 'schrank zus . 50 JM zu verkf .
Ang . u . L 20619 an Führ .-Verl . Khe .

Plattenkamera , 9X12 cm , m . dopp .
Auszug , Objektiv 4,5 cm , mit Kas¬
setten u . Ledertasche 80 JM , Ett -
Hngen , Lorenzstraße 8. (52168)

Addiator Negativ , neuwertig , für
50 JM zu verkaufen . Angebote
unter 52299 an Führer -Verlag Khe

Kinderwagen , gut erh ., f . 45 JM zu
verk . Khe .-Beierth ., Breitestr . 18.

Kinderkorbwagen , neues Dach , mit
Matratze , neu bereift , für 100 JM
zu verkaufen . Angebote unfer
52281 an den Führer -Verlag Khe .

Gaskocher , 2fl ., weiß , 26 JM zu vkf .
Kühner , Khe .-Dammerstock , Sper -
be rw eg Nr . 29. (51925

Weihnachtsbäume , Fichten , von 1 b .
5 m hoch , an Händler hat abzug .
Rotenfels , Eisenbahnstraße 8.

Wäschemange , gut erh ., zu verkf .
Preis 65 JM Karl Wald , Bühl
(Baden ) , Kappelw indeckstr . 18

Fenster , neu , Gesellenstück , 145 X
114, für 45 JM zu verkauf . Siegel ,
Khe ., Karl Wilhelmstraße 11.

Elektromotoren , Gleichstrom , 110 V.,
0,78 A, 2000 U, 110 V., 0,75 A,
1600 U, fast neu , zu verkaufen
Preis Je 75 JM . Angeb . unt . 32022
an d e n Führer -Verlag Karlsruhe .

1 Hobelbank 30 JM , 3 Hobel 2, 3 u,
5 JM , 2 Zwingen 3 u . 5 JM , Radio ,
ält . Modell , 25 JM , 1 Kommode
25 JM gr . Spieluhr 50 JM , 1 Mo -
torradanzug 20 JM , 1 D.-Sekretär
25 JM zu verk . Anzus . nur am 8.
Dez . von 9—16 Uhr In der Viktoria -
str . 14, Stb ., bei Brücket , Karlsruhe .

Smoking oder schwarzer Anzug für
mittl . Figur gesucht . Angebote
unter 52284 an Führer -Verlag Khe .

Korfirmanden -Anzug , dunkelblauer
od . dunkel grauer , Gr . 38, aus gut .
Hause gesucht . Ruf Durlach 522,

Puppenküche , schön , gr ., gut einge -
richt ., gesucht . Angebote unter
32186 an de n Führer -Verlag Khe .

Puppenküche mit Zubehör gut erh .,
gesucht . Angebote unter 52164 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

Puppenwagen , blau , zu tauschen ge -'

gen Strickkleid oder Wollkleid ,
Größe 42. Angebote unter A 21455
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Puppenwagen u. Nähmaschine , gut
erh ., ges . Ang . 52185 Führ .-V. Khe .

Puppenwagen , schön ., ges . Biete bl .
Strickkleid , Gr . 44, Mädchenmantel
12—15 3., od . fast neue Stiefel ,
Gr . 58. Ang . u . 52256 Führ .-V. Khe .

Puppenwagen , gut erhalt ., gesucht .
Ang . u . 52115 an Führer -Verl . Khe .

Puppenwagen od . Pupp .-Sportwag .
.gut erhalten , gesucht . Anaeb . unt
32017 an Führ er -Verlag Karlsruhe

Puppenhaus m . Inh . u . Bauernhaus
mit Wagen , geb ., suche H.-Armb, -
Uhr , Heizkissen oder Bügeleisen ,
110 Volt . Angebote urvter 52508 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

Puppenwagen , gut erhalt ., gesucht .
Angeb . u . 52295 Führer -Verl . Khe .

Puppenwagen gesucht . Angebote
un ter 52511 an Führer -Verlag Khe .

Schaukelpferd , gut erh ., gesucht .
Dagegen elegant . Puppenwagen .
Khe ., Sofienstr . 5. Ruf 5150 .

Puppensportwagen ges . Ang . unter
52147 an den Führer -Verlag Khe .

Puppenwagenmatratze , Gr . ca . 24X
45, Kopfkissen u . Zudeckch . dazu
ges . Ang . 51950 Führer -Verl . Khe .

Kl. Stutzflügel , neu od . neuwertig ,
gesucht . Uttenreuther , Dobel ,
Schwarzwald , Ruf Herrenaib 460.

Schaukelpferd , mit Fell überzogen ,
zu tausch , gegen neuwert . Boden -
teppich od . Kokoslaüfer (10 m),
nur gut erhalten . Evt . Aufzahlung .
Ang . u . B 21316 an Führ .-Verl . Khe .

Klavier , gut erhalt ., gesucht . Angeb .
unter U 21228 an Führer -Verlag Khe

Klavier gesucht . Lüdke , Karlsruhe ,
Schubert st raße 2. (52166)

Klavier , auch ält ., gesucht . Preis -
ang . u . 52005 an Führer -Verl . Khe ,

Harmonium , gutes Fabrikat , gesucht .
Angeb . an Zimmer , Karlsruhe , Lenz -
straße 11. Ruf 2590. (21202)

Radio gesucht . Preisangeb . u . 52064
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Plattenspieler , eiektr ., mit Platten ,
gegen bar gesucht . Angeb . unter
F 21204 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Eiektr . Plattenspieler , D. -Armbanduhr
gesucht . Angebote unter 52205 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

Pelzcape , neu oder neuwertig , Prs .
bis 200 JM gesucht . Angebote unt .
52267 an den Führer -Verlag Khe .

D.-Russenstiefel o . D.-Str .-Schuhe Gr .
40, neuw . , ges . Angebote unter
32099 an den Führer -Verlag Khe .

Schlafzimmer , gut erhalt ., gesucht .
Angeb . u . 32279 Führer -Verl . Khe .

Schreibtisch , Radiotisch , Couch und
4 Stühle gut erh . . ges . Ang . unt .
32126 an den Führer -Verlag Khe .

Größ . Kassenschrank , mögl . zweltür .,
mindest . 80 cm tief , zu kaufen
gesucht . Spielbank Baden -Baden .

Kleiderschrank mit Wäscheabteil ,
Waschtisch mit Spiegel u. Schub¬
laden u . Nachttisch,weiß lackiert ,
ebenso neuzeiti . Zimmerbüfett In
nur gut erh . Zustande ges . Ang . u .
OF 69998 an Führer -V. Offen bürg .

Kleiderschrank gesucht . Angeb . unt .
32086 an den Führer -Verlag Khe .

Küchenbüfett , neu ?., Schuh schrank
ges . Ang . u . 5217p Führer -V. Khe .

Bücherschaft gesucht . Maßangabe
u . 51951 an Führer -Verlag Khe .

Bettstelle , wß ., mit Schrank u . Matr .,
gut erhalten , gesucht . Angebote
unter 52088 an Führer -Verlag Khe .

Couch od . Chaiselongue gesucht .
Karlsruhe , Breite st raße 151.

Kindertisch mit Stuhl ges . Ang . unt
52148 an den Führer -Verlag Khe .

Nähtisch gesucht . Angebote unter
unter 52125 an d . Führer -Verl . Khe .

Teppiche , gebr ., jedoch gut erhalt .,
auch Läufer f. Privat ges . Angeb .
unter BR 505 ,ar > Führer -Verlag Khe .

Bettumrandung u . Herrenhausmantel
gesucht . Angebote unter 32230 an
den Führer -vertag Karlsruhe .

Federbetten , drei , jn gutem ^ Zustand ,
für Privat gesucht . Angeb . unter
BR 999 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Schlafzimmerbild , breites , sow . Füll¬
federhalter , nur gut erh ., gesucht .
Ang . u . 52096 an Führer -Verlag Khe .

Westminsteruhr , Lautsprecher ges .
Ang . u . 52160 an Führer -Verl . Khe .

Brockhaus -Lex ., 15. Aufl ., 21 Bände ,
sonst . Bücher , Klavier u . Puppenw .
ges .Sc huhma n n, Khe .R.-Wag n erstr .14

Briefmarken -Sammlungen , bess . Ein-
zel -marken , Sätze , Engros -Posten
jed . Art , sowie Mün -zen kauft sau¬
fend . Ang . mit Preis an Albrecht
Kohler , Stuttgart , Königstraße 15.
Ruf 26965. (21102)

Reißzeug , neuw ., ges . Ang . unter
L 21354 an den Führer -Verlag Khe .

Reißzeug gesucht . Ang . unter 52103
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Eindünstapparat ges . mit od ohne
Gläser . Ang . u . 32129 Führ .-V. Khe .

Handkoffer , gut erhalt ., bess . Stück ,
gesucht . Angebote unter BR 1000
an den Führe r-Verlag Karlsruhe .

D.-Lederhandtasche , gut erh ., ges .
Angeb . u . 32280 an Führ .-Verl . £ he .

Tennisbälle gesucht . Angebote unt .
32095 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Kartoffelsäcke , gut erhalt ., gesucht .
Ang . u . 52018 an Führer -Verl ^ Khe

Drilling , gut ., ovales Weinfaß mit
Türch ., Kinderwagen ges . Scherer ,
bei Fa . Bährle , Mühlburg , Zeppe¬
linstraße . Ruf 6856 . (32039)

Pistole gesucht . Friedrich Nold ,
Khe .-Rheinhafen , Südl . Uferstr . 2.

Christbaumbeleuchtung , eiektr ., H.-
W .-Mantel , neuw ., schw ., Gr . 1,67 ,
ges . Ang . u . 52009 Führ .-Verl . Khe .

Ski , Gr . 1,70 , od . Schlitten gesucht .
Ang . u . 32252 an Führer -Verl . Khe .

Ski , gut erh ., 1,80—2 m ges . Ang .
u . 32152 an den Führer -Verlag Khe .

Knaben -Schlittschuhe , Akkordizither ,
Kinderwagen mit Gummi , alles gt .
erhallen , gesucht . Preisangeb . unt .
21222 an Führer -Stelle Neudorf .

Schlittschuhe , Stahl vernickelt , Gr .
30, kauft Welcker , Khe ., KarMr . 122.

Rodelschlitten u. Knabenrad gesucht .
Ang . u . 32128 an Führer -Verl . Khe .

Kinderauto (Tretauto ) sof . gesucht .
Ang . u . Q 21224 an Führ .-Verl . Khe .

Kinderdreirad u . Rodelschlitten , gut
erh . , ge s . Brurei n, Khe .,Nel kenstr .15.

Dreirad , gut erh ., f. 4j . 3ung . ges .
Frau Gantert , Khe ., Hoffstr . 6, III -

Märklin -Baukasten , 5 od . 4, F, gut
erhalten , gesucht , sowie eiektr .
Eisenbahnanlage , Märklin 0, 120 V.,
Wechsel , mit Trafo ges . Lok . GR
66 / 12920, nur gut erhalten . Angeb .
unter 52075 an Führer -Verlag Khe .

Märklin -Umformer von Gleichstrom
110 V. auf Schwachstrom,u . Gleich¬
strom Fahrtregler 272 f . eiektr .
Eisenbahn gesucht . Angebote unt .
21085 an den Führer -Verlag Khe .

Kau lgesuchs
Eisenbahn , eiektr . , oder Uhrwerkb .,

mit oder ohne Zubehör gesucht .
Preis ang . u . 52150 Führer -Verl . Khe .

Damen -Pelzmantel , Persianer , ges ,
44/46 , neu od . neuwertig . Angeb .
unt . V 20980 an Führer -Verlag Khe .

D. Pelzmantel , mögl . neu , Gr . 42 sof .
ges . Preis bis 1500 JM . Ang . unt .
L 20845 an den Führer -Verlag Khe .

D.-Pelzmantel , neuw ., wertv . Stück ,
Gr . 42/44 , gesucht . Angebote unter
BR 502 an Führer -Verlag Karlsruhe .

v .»Pelzmantel , gutes Stück , gesucht
Ang . u . E 20855 an Führer -Verl . Khe

D.-Pelzmantel gesucht . Gr. 40/44 . Zu¬
schr . u . 52143 an Führer -Verl Khe .

Kindereisenbahn , eiektr . od . mech .,
Kinderauto u . Spielball gesucht .
Angeb . u . A 21010 Führer -Verl . Khe ,

Kaufladen , gut erhalt ., gesucht . An
geb . unt . 52067 an Führer -Verl . Khe

Burg , gut erh ., mit Zubehör gesucht .
Nock , Durlach , Spitalstraße 16.

Schaukelpferd ges . Mühle Horsch ,
Heidelsheim , Ruf 2309 Amt Bruchs .

Puppenservice gesucht . Angebote
unter 32546 an Führer -Verlag Khe .

Puppenzimmer u. Küche gesucht . An¬
geb . unt . 32068 an Führer -Verl . Khe .

Akkordeon , gut erh ., Wolldecke ge¬
sucht . Angebote unter 32055 an
den Führer -Veriag Karlsruhe .

Schaukelpferd , neuw ., gegen Schaft¬
stiefel , Gr . 45, evtl . auch Leder -
Jacke zu tauschen ges . Ang . an
Karl Herd , Ettlingen , Alb st raße 55.

Plston in C mit B-Bogen gegen
Schaukelpferd zu tausch , gesucht .
Fritz Ruthardt . Graben , Robert -
Wagner -St raße 21. (21515)

,Lumimax "-Vergröß .-App . (Optik 4,5)
tauscht gegen Prismenglas 8X50
mit entspr . Aufzahl . Angeb . unter
P 21128 an den Führer -Verlag Khe

Kinder -Sportwagen ges . evtl . Tausch
geg . Kinderwagen od . D.-Russen¬
stiefel Gr . 59 . Ang . unter 52242 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

D.-Rad , neuw ., gebot ., suche Fuchs
od . 2 Daunen -Steppdecken , evtl
Aufz . Ang . u . 52507 Führ -Verl . Khe

Zinkkübel , groß ., geg . Stiefelhose ,
grau , mit od . oh . Besatz , abzug .
Evtl . Aufzahlung . Angebote unter
52288 an den Führer -Verlag Khe .

Faß bis 100 Ltr., auch darunter , ges .
Evtl . Tausch gegen kl . Zimmerofen .
Ang . u . 52254 an Führer -Verl . Khe .

Akkordeon , 48—120 Bässe , neu oder
gebr . , ferner Anzug Gr . 48 und
Mantel ges . Ang . unter 52196 an
de n Führer -Ver lag Khe .

Radio , gut erhalt ., auch Kleinemp -
fäng . f. 220 Volt Drehstrom ges .
Angeb . u . 52506 Führer -Verlag Khe .

Kraftfahrzeuge
Adler -Trumpf in tadellosem Zu st . z .

Schätzpreis zu verkaufen . Anzufr .
unter 21525 an Führe r-Verlag Khe .

Tango -Harmonika , 80—120 Bässe , mit
Reg . bis 500 JM sof . ges . Ang . u .
BR 516 an Führer -Verlag Bruchsal .

Musikinstrumente (Ziehharmonika ,
Gitarre , Mandoline ) sucht Lager -
Verwaltung Khe ., Ha rdeckstr . 18.

Schreibmaschine von Kriegsbeschäd .
gesucht . Angebote unter 52089 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

Nähmaschine , versenkb ., Zimmertisch
sow . Küchenwaage , neuzeiti ., ges .
Ang . u . R 21225 an Führ .-Verl . Khe .

Kinderwagen , gut erh ., mögl . voll¬
ständig , gesucht . Angeb . unter
GE 3592 an Führer -Ver . Gernsbach .

Stubenwagen m . Ausschlag , gt . erh .,
gesucht . Angebote unter B# 506 an
den Führer -Verlag Bruchsal .

Herren - od . Damenrad , gut erh ., ges .
Ang . u . 52004 an Führer -Verl . Khe .

Fahrrad für 7jähr . Mädchen gesucht .
Reg .-Baumeister Lohrmann , Kriegs -
straße 125. Ruf 7071 Karlsruhe .

Tiermarkt
Nutz - und Fahrkuh , ält ., gute , weg .

Aufg . der Landwirtschaft zu verkf .
Rotenfels , Schlagetens tr . 34.

Kalbin , schöne , 57 Wochen trächtig ,
eingefahren , zu verkaufen . Lie -
dolsheim , Wilhelm str . 2.

Rattenfänger , guter , zu verkaufen .
Weingarten , Ad .-Hitler -Platz 18, i

Zugochse , schwerer , guter Einspän¬
ner , 4Jährig , zu verkaufen . Hügels¬
heim , Rhein straße Nr . 85.

Entlaufen

Wolfshund , schwarz , zugelauf . Ab -
zu hol . geg . Entschädig , bei Karl
Schmidt , Monzingen bei Bruchsal ,
Bahnhofstraße . (21515)

Katze , getig . , m . Angora schwänz ,
Do . entl ., Abgabe g . Bei . Ober¬
acker , Khe ., Körnerstr . 2)7, 11.

Eiektr . Herd u . Koffer gesucht . An-
geb . u . 21064 an Führer -Verl . Khe .

Gasherd mit Backofen in gut . Zu¬
stand gesucht . Angebote unter
51933 an den Führer -Verlag Khe .

Theater

Gasherd , 3fl ., mit Backofen , neuer
. od . neuw ., sofort gesucht . Angeb .

unter 52050 an Führer -Verlag Khe .
Gasbackherd , gut erh . , ges . Ang .

u . 52159 an den Führer -Verlag Khe .
Zimmerofen , klein , gut erh ., gesucht .

Ang . u . 52070 an Führer -Verl . Khe .
Kohlenherd , weiß , erstki ., neuwert .,

u . einz . Pehzstücke , Indisch -La mm ,
sofort gesucht . Angeb . unt . BR 507
an den Führer -Verlag Bruchsal .

Kochherd , emailliert , Küchenschrank ,
gut erh ., gesucht . Ang . u . BA 1926
an den Führe r-Verlag B.-Baden

Gasbadeofen , neuw ., druckfest , sow .
Warenregal od . Warenschrank für
Lebensmittel gesucht . Angeb . unt .
32041 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Waschwanne u. W.-Mantel für 10J.
Mädchen gesucht . Angebote unt .
52277 an d en Führer -Verlag Khe .

Zinkwaschbütte , große , gesucht .
Ruf 4555 Karlsruhe .

Mietwaschküche , kompl ., ed . Wasch¬
maschine , 120 Volt , sucht Rudolf
StoH , Ha gsfe ld , Ka rl s ruhe rst r. 42.

Wäschezentrifuge , mittelgr ., mit ein¬
gebaut . Motor , 580 Volt , Drehstr .,
ges . Ang . an das Bezirkskranken -
haus Trlberg . (21207)

Badisches Staatstheater . Großes Haus .
8. Dez ., 17.30—26.30 Uhr Geschl .
Vorst , f. KdiF. „ Florian Geyer " .
Trag . v . G . Hauptmann . 9. Dez .,
17.00— 19.45 Uhr , 7. Mittwoch -Miete ,
Ensemble -Gastspiel d . Theaters d .
Stadt Straßburg „ Dornröschen "
oder „ Die drei Urewigen " Op .
v. C . Bresgen . 10. Dez ., 17.00 bis
19.45 Uhr , 8. Donnerstag -Miete , En¬
semble -Gastspiel d . Theaters der
Stadt Straßburg , „ Dornröschen "
oder „ Die drei Urewigen " .
Kl. Theater . 9. Dez ., 18.00—20.15 U.
Geschl . Vorst , f . Kd'F. „ Junggesel -

_ Isnsteuer - . Lustsp . v . L. Lenz^
Theater der Stadt Straßburg .

8. 12., 18 Uhr „ Das Käthchen von
Heilbronn " . Ende n . 21 U. St . B 8.
9. 12., 18.30 U. „ Schwiegermütter " .
Ende nach 20 .30 Uhr .
10. 12., 18.50 U. „ Schwiegermütter "
Ende nach 20.50 Uhr . Stamms . F 7.
12. 12., 16.50 Uhr „ Ballett -Abend ".
Ende nach 20.50 Uhr .
15. 12., 18 U. „ Cavalleria Rusticana "
u . „ Der Bajazzo " . Ende geg . 21 U.
Vorverkauf in Kehl : Muslkhaus
Meyer , Fernruf 795.

Filmtheater

Brennmaterial gesucht . Zuschriften
unter 21087 an den Führer -V. Khe .

Hobelbank zum Privatgebrauch , evtl .
mit Werkzeug , Wring - od . Schleu¬
dermaschine mit eiektr . Anschluß
ges . Ang . u . H 21208 Führ .-V. Khe .

Abrichthobelmaschine , 40 crrTHobel -
breite , u . Weinpumpe zu kf . ges .

,Ang . u . BR 996 Führ .-Verl . Bruchsal .
Landauer u. Pferdeschlitten f. Ein¬

spänner , mögl . m . Geschirr ges .
Ausf . Angebote mit Preis unter
52167 an den Füh rer -Verlag Khe .

Baracke , Größe ca . 20x8 m, in Holz ,
Wellblech od . auch Holz riegel¬
werk , dringend ges . Angeb . mit
Angabe des Standortes an Milch -
Werk Radolfzell e .G .m .b .H., Ra¬
dolfzell (Bodensee ) .

Tausch

GLORIA bis einschl . Donnerstag 2.45,
4.45, 7.00 Uhr . Scheinwerfer im
Nebel " . 3u gendl . nlc ht zu gelass .

PAH . Heute Di. . Erstaufführung 2.30,
4.30, 7.00 Uhr das neue Tobis -Lust -
spiel „ Weiße Wäsche " . Eine heit .-
be sinnliche Ehegeschichte mit
kräft . Humor u . voll . amüs . Ueber -
raschungen nach Motiven des
gleichnamig . Bühnenwerkes von
P. Schurek . Darst . : H. Paulsen , C .
Rust , G . Lüders , E. Helmke , F.
Hoopts , A . Florath , L. Höflich .
Spielleit . : P . Heidemann . Neueste
Wochenschau nach dem Haupt -
Mm . Jugendi . nicht zugelassen .

RESI. „ Ihre Melodie ". Ein blenden¬
des musikal . Lustspiel mit schön .
Menschen u . Landschaften . Beginn
2.45, 5.00, 7.15 Uhr . Jugendl . zugel .

UFA-Theater . 2. Woche der große
Erfolg . Heute 2.30, 4.45. 7.15 Uhr .
Der neue Film der Märkischen ,
„ Vom Schick sal verw eht ". 3ug . vb .

KAMMER-LICHTSPIELE zeigen den in-
teress . Kulturfilm „ Bali " — Kleinod
der Südsee . Beg . 2.30, 4.45, 7.15 U.
Jugend über 14 Jahre zugelassen .

•ftaatstfieater
Am 9 ., 10. u . 11. Dez ., jew . 17 U.
Ensembie -Gastspieie d . Theaters

der Stadt Straßburg

BornrSsGen
oöer Sie drei Urewigen

Oper von C . Bresgen .
Die Gastspiele find . In der Mitt¬
woch -, Donnerstag - u. Freitag -
Miete statt . Wahlmletik . gültig .

Fachgr . Bauwesen im NS .-Bund
Deutscher Technik

Cc/jfenil . "Vortrat *
„ Das europ . Fluß - und Wasser¬
straßennetz " , 8. Dez ., von Prof .
Dr .-Ing . Wittmann , Techn . Hoch¬
schule Khe . Ort : Groß . Hörsaal
des Chem . Instituts der Techn .
Hochschule , Englerstr ., Zugang
durch Haupt portal . Zeit : 18.15 U.
Eintritt frei . Gäste willkommen .

H.-Winterm . u. Anzug für gr . schl .
Figur (1,82) gegen H.-Winterm . Gr .53 u . Frauen - Winterm . Gr . 48, alles
gut erhalten , zu tauschen . Angeb .
unter 52518 an Führer -Verlag Khe .

Gabardinmantel , blauer (neuwertig ),80 JM , gegen hellen Uebergangs -
mantel mit Gürtel für sch '

l. Figur
(1,82) zu tauschen . Angebote unt .
L 21565 an Führer -Verlag Karlsruhe .

ATLANTIK zeigt : „ Donaumelodien " .
Ein reizendes Filmlustspiel in
schönster Harmonie . JugendverbotI
Be ginn : 2.45, 5.00, 7.15 Uhr .

RHEINGOLD . Das gr . packende Zeit¬
gemälde „ Dorf im roten Sturm " .
Wochenschau . Beg . 5.30, 5.00 , 7.30.
Ju g . üb . 14 3. zuigel . Wiederaufs . I

K.-Mantel , 16 3., gegen M.-Mantel ',17 Jahre , zu tauschen . Karlsruhe .
Augartenstr . 25, H. I. (32255)

D. Skiausrüstung , Gr . 44, neuwert .,Schuh -gr . 39, geg . Pelzmantel oder
FeMe zu tauschen . Angebote unter
32554 an den Führer -Verlag Khe .

H.-Rohrstiefel , neue , geg . D.-Röhrst
od . D.-Skistiefel , Gr . 57, zu tausch
Ang . ' u . 52289 an Führer -Verl . Khe

H.-Halbschuhe , schw ., neuw ., Gr . 42,
geg . neuw . H.-Rohrstiefel , Gr . 42
bis 45, zu tauschen . Angebote unt .21271 an Führer -Verlag Karlsruhe

D.-Gummistiefel , Gr . £9, geg . H.-Stie¬
fel , Gr . 45/44 , zu tauschen . Angeb .
unter 52504 a n Führer -Verlag Khe .

Damenüberschuhe für Schuhgr . 38,
neuw ., geg . ^ D.-Wintermantel , Gr .
42, zu tauschen . Evtl . Aufzahlung .
Ang . u . 52517 an Führer -Verl . Khe

K. Halbschuhe , neuw ., Gr 29, gegen
Spielsachen f. 6jähr . 3ung . zu tau >-
sehen . Ang . u . 52544 Führ .-V. Khe

Bettumrandung , sehr schön , hellblau ,
geg . 4 m dunkleren Läufer zu tau
sehen gesucht , evtl . Aufzahlung .
Ruf 306, Baden -Baden . (1921)

Tornistet , neuw ., geg . Grammophon
platten zu tauschen . H. Günther ,
Karlsruhe , Zähringerstraße 55,

Spielzeugtransformator , 220 Volt , ge¬
gen 110 Volt zu tauschen . Brenner ,
Rastatt , Schlosserstraße 14. (2450

Schifferklavier in Tausch geg . Rohr¬
stiefel Gr . 45. A. Fortenbacher ,
Obertsrot 121. (5595)

Anker -Steinbaukasten , groß ., gegen
gut erh . schw . H.-Halbschuhe , Gr .
44, zu tauschen . Angeb . unt . 52282
an den Führer -Vertag Karlsruhe .

SCHAUBURG . „ Die kluge Schwieger -
mutter ". Der fröhliche Ufa -Film .
Wochenschau . Beg . 5.30, 5.00 , 7 30.
3ug . nicht zugel . Wiedera uff ührg . l

Durlach . Skala . „ Beates Flitterwo¬
chen " . Ein lustiger Ostermayr -Film
der Ufa . Vorst , tägl . 3 .50, 5.00, 7 30.
Wochenschau . Jugendliche nicht
zugela ssen . Wiedera ufführung !

Kammer -Lichtspiele Durlach . Täglich
5 00, 7.30 Uhr So . ab 3.00 Uhr „ Die
Nacht in Venedig .",

Durlach . M.T. Ruf 880. 5.00 u . 7.30 U.
Gigli in „ Du bist mein Glück " .

Rastatt . Resi -Lichtspiele . Nur Di. bis
Do . tägl . 19.30 Uhr . Der tempera¬
mentvolle Ufa- Fi Im „ Kora Terry "

Rastatt . Schloß -Lichtspiele . Bis Do .
tägl . 19.30 „ Das verliebte Hotel " .
Wochenschau . Für 3u gendl . zugel .

B.-Baden . Aurelia -Lichtspiele . 16.30 u.
19.30 Uhr : „ Die heimlkhe Gräfin ".

B.-Baden . Film-Palast . 16.30 u . 19.30
Uhr : „ Das Schweigen Im Walde " .

B.-Baden . Kino des Westens . 19.50
Uhr : „ Es flüstert die Liebe " .

Gaggenau . Apollo -Lichtspiele zeig .
Di . u. Mi . Gastspiel des Tanz¬
paares „ Sumbotoff -Tamara " . An¬
schließ . der Filim „ Heimatland " .
Anfangszeit 19.50 Uhr .

Achern . Tivoli -Lichtspiele . Di . b . Do
„ 12 Minuten nach 12" . Kriegswo¬
chenschau . Jug . ab 14 3. zugel .

Veranstaltungen
COLOSSEUM -Theater . Heute Di Be

ginn 7.50 Uhr : „ Aus der Welt des
Varietes " . Kufist , H'umor , Entspan
nung u . freude für aHe . Ein pau¬
senloses , auserlesenes Programm .
Vorverk . für die tawl . Woche bis
ernschi . Sonntag an der Theater¬
kasse ab 3 Uhr .
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Eifern Sparen
ist das Gebot derStunde
und äußerst vorteilhaft

Ab 1 . Januar 1943 gelten neue
Festbeträse - Bestimmungen.

Stadt . Sparkasse
Karlsruhe

!Bei jedec JxMette

jdccui denken *
Mit Heilmitteln foll man fmmer -

g» Ipailam ieirf r - und heute erst rech«. '
Als.0 .nicht me ^ r nehmen und nichts
BfUrSalS e» die ' Borichrist ' ver <
langt s Bor allem aber : Wirklich nur /
dann .xwenn e5 unbedingt notjiil/

'

ZaS gilt aucfi .füpf
-

SilphoscoÜns

fJxMeüw ~
Wenn olle dies ernstlich bedenke »!,
bekommt jeder SilphoSralin , der es
braucht .^
Cifrt B ühler, Konslam.'Fabrlk
ter vharm.

'
Präporate 'Stlphoscalin

Und \Thylial.

CENTRAL-PALAST, früh . Löwenr &chen ,
Karlsruhe , Passage 20, Ruf 4742.
Das . Programm der Sonderklasse ,
mit Francine und Pony , die lustig ®
Gärtnerin mit ihrem Wunderhund

• und weiteren 8 Nummern . Kapells
Willemstyn begleitet d . Programm -
Nach der Vor sä . in die Diele urrd
Kakadu - Bar . Morgen Hausfrauen¬
nach mit tag .
CENTRAL-PALAST. Sonntag abend
gelöste Karten (Fliegeralarm ) hato .
Gültigkeit bis auf weiter es . _

Regina Karlsruhe . Cabaret , Variete ,
Könrigin -Bar . Siehe Plakat an schlag ;

B.-Baden . Kurhaus . 17 Uhr : Konzert
des Sinfonie - und Kurorchesters .

B.-Baden . Maxim . Vor Überg . geschl .

Gesundheitswesen
Heilpraktiker Hermann , Khe ., Kaiser¬

straße 156, Ruf 4359 . Praxis ab 16«
Dez . geschlossen . Sprechstd . b ' *
15. 12. : 2—5, Mittw . u . Sarnst . 9—12.

Geschäftliche
Empfehlungen

Pfefferte , Inh. H. Gropp , Karlsruh
Erbprinzen -Straße 23, Wild -Verkaufs
Mittwoch , 9. 12. 42, von 9—1 Uhi",
auf die Nr . 8501—9100 , gegen Ab¬
gabe v on halben Fleischmarken .

Kaiserhof - Gaststätten , Karlsruhe #
Adolf -Hitler -Platz ist In Zukunft
statt Freitag Mittwochs geschloss -
Frau Karl Sckenk . (32450)

An - und Verkauf v. gebr . Möbeln #
Herden und Oefen . K. Weictemann #
Kapellenstr . 52, Khfe.

Laufmaschen werden schnellstens f0
"

pariert . Wäsche -Hilberg , Jetzt w,e "
der So fien - Ecke Waldstr ., Khe ^ .

„ Panzeriit "- luftschutztUren In stahl¬
sparend . Ausf , feuerhemm ., teuer -

best . u . trümmersich . Feuerschutz
'

türen u . Dachbodenplatten f . a " 0
Zwecke . Werksvertr . Th . Dil'f ®r'
Karlsruhe , Postfach 300, Amali6 n"

skaße 7, Ruf 5614.
KNORR-So3e richtig kochen ! Denn

davon hängt es ab , ob die 5o »»

sämig ist , den richtigen Geschma ^
hat und Hut . aussieht . Kochen Si
deshalb genau nach Vorschrift : de "
Würfel fein zerdrücken , mit
Wasser glatt rühren . Vi, Liter Wasse
beifügen und unter Umrühren 3 M»"

nuten kochen . KNORB . —
Das schöne Weihnachtsgeschenk ein

Bausparbrief . Die Anwart schar
aufs Eigenheim durch Badenla Ba «"

Sparkasse GmbH ., Karlsruhe , Kd '

str . 67. Beratung , Prospekte ,
fotps u . Pläne kostenlos . Schr ^

'

ben Sie sofortI '
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